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Am Dienstag setzte das Gymnasium Oberursel (GO) in der ersten großen Pause auf dem unteren Schulhof ein Friedenszeichen für die Ukraine. 
Die allermeisten Schüler und Lehrkräfte waren in den ukrainischen Nationalfarben Gelb und Blau erschienen und bildeten ein riesiges Pea-
ce-Zeichen. Die Idee stammte von Rosa Werneburg und Lina Müller (beide Klasse 6f). Sie hatten sogar den Berufsfotografen Bernd Euring 
engagiert, der die Aktion pro bono unterstützte. Die Mitarbeiter des Pädagogischen Dienstes des GO, Sandra Schenk, Andreas Schleiermacher, 
Marc Sigwart, Selina Maslow und Max Seibt hatten auf dem Boden mit Seilen und Kreide Markierungen angebracht, damit sich alle richtig 
positionieren konnten. In dieser Woche findet ein Kuchenverkauf auf dem Schulhof statt, mit dem Spenden für die Ukraine generiert werden 
sollen. Auch die Fachschaft Katholische Religion hat mit Friedenstauben, die man selbst gestalten und beschriften konnte, bereits seit drei 
Wochen im Raum der Stille eine Anlaufstelle für die Schüler geschaffen. Am letzten Schultag vor den Osterferien, Freitag, 8. April, findet um 
10 Uhr ein ökumenisches Friedensgebet in der Liebfrauenkirche statt. Schulpfarrer Claus Becker und Gemeindereferentin Anita Novotny haben 
es gemeinsam mit Schülern des GO vorbereitet.  Foto: Euring

Ein Friedenszeichen für die Ukraine

Oberursel (ow). In Oberstedten soll 
die alte Tradition der Grenzgänge 
aufgegriffen und jedes Jahr fortgesetzt 
werden. Der erste Grenzgang des 
Geschichts- und Kulturkreises 
Oberstedten führte am Samstag etwa 
20 Wanderer an die Nordgrenze zu 
Bad Homburg und vom Platzenberg 
aus über die Dornholzhäuser Straße, 
vorbei an der Reformhausfachakademie, 
zum Wanderclub „Berg Auf“ am 
Furtweg. Unterwegs gab es an 
mehreren Stationen Informationen. 
Mit dabei waren auch Mitglieder 
des Ortsbeirats. 

Beim Grenzgang wurde wieder einmal deut-
lich, als wie heikel 1971 die Eingemeindung 
Oberstedtens zu Oberursel und die Grenzzie-
hung anlässlich der Flurbereinigung von 1981 
empfunden wurden. Am Vortag des Grenz-
gangs hatte sich die Vereinigung Oberstedtens 

mit Oberursel zum 50. Mal gejährt. Zur Auf-
arbeitung des Prozesses der Eingemeindung 
in den Jahren 1971/72 bietet der Geschichts- 
und Kulturkreis Oberstedten am Donnerstag, 
30. Juni, um 19 Uhr im Kulturzentrum Alte 
Wache, Pfarrstraße 1, einen Vortrag von Dr. 
Christoph Müllerleile mit dem Titel „Vor 50 
Jahren: Anschluss von Oberstedten an Ober-
ursel – Mussehe mit später Liebe?“ an. Für 
dieses Jahr hat der Geschichts- und Kultur-
kreis Oberstedten ein umfangreiches Pro-
gramm vorgesehen. Näheres dazu im Internet 
unter www.geschichts-und-kulturkreis.de. 

Grenzziehung an der Pröckenmühle

Die Grenzen zwischen Oberstedten und Bad 
Homburg sowie Oberursel sind nicht leicht zu 
erkennen und verlaufen nicht immer gradli-
nig. Das erfuhren die Grenzgänger schon am 
Start beim Blumenfeld an der Niederstedter 
Straße mit Blick in Richtung Oberursel. Von 

dort aus ging es querfeldein am Bach entlang, 
der heute die Grenze zu Bad Homburg mar-
kiert, zum Dreimärkerstein unterhalb der Prö-
kenmühle, der Oberstedten von Bad Homburg 
und Oberursel abgrenzte. Hier vollzogen Horst 
Eufinger und Ortsvorsteher Walter Gernhard 
an Ortsbeiratsmitglied Christian Grohmann 
ein Ritual zur Beachtung der Grenzen. Dabei 
wird der Delinquent auf den Grenzstein „uff-
gedotzt“ und geohrfeigt, damit er sich den 
Standort des Steins auch ja gut merkt. Bei der 
Flurbereinigung von 1981 kam der Oberstedter

(Fortsetzung auf Seite 3)

 

Grenzgänger trotzen Kälte und Schnee

Durch das Gebäude der Prökenmühle verlief 
einst die Grenze zwischen Oberstedten und 
Bad Homburg, wie der Grenzstein von 1821 
im Haus belegt.  Foto: Martin Heinrichs
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Tel.: 06172 - 680 980
Am Europakreisel  |  Bad Homburg 

IMMOBILIENBEWERTUNGEN

NEU: jetzt auch in Oberursel
Tel.: 06171 - 88 75 70 | Holzweg 7 | Oberursel

www.praxis-drhillebrand.de

Zerti�ziert vom Deutschen

Beratungszentrum für Hygiene

Praxis für Gesundheitsmedizin
Dr. med. Julia Hillebrand
Gluckensteinweg 19, 61350 Bad Homburg

Tel. 06172 9186-994

Privatpraxis

Fachärztin für Allgemeinmedizin 

Manuelle Medizin / Chirotherapie 

Herzchirurgie und Notfallmedizin

HeartMath®-Therapeutin 

Hypertensiologin DHL®

Kardiovaskuläre
Präventivmedizinerin DGPR®

Telefon 06171 - 76215
www.marschner-rolladenbau.de

Ostern wird 
kunterbunt !

Farbenfrohe Osterdeko und 
Naschereien aus Fairem Handel 

Weltladen Oberursel · Untere Hainstraße 4
Mo–Fr 10.00–18.30

Sa   10.00–15.00

Setpreis

1199€ 

1099€

Dining-Lounge 'Blakes'
Bestehend aus einem Ecksofa, einem Esstisch und 
einer Bank, Gestelle aus pulverbeschichtetem 
Aluminium, Tischplatte aus gehärtetem Glas, inkl. 
Polster mit wasserabweisender Beschichtung

Gestell auch in 
weiß erhältlich

Pflanzen-Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

www.mauk-gartenwelt.de
Mo. - Fr.: 9 - 20 Uhr
Sa.: 9 - 18 Uhr    So.: 11 - 16 Uhr*

Angebote gültig, 
solange der Vorrat reicht. 

*An Sonntagen nur Verkauf von Pflanzen 
mit passendem Zubehör und Floristik.

An Feiertagen geschlossen.

GARTEN-
SAISON

Bad Homburger
Baumschulen

Dieselstraße 2-4•61476 Kronberg
www.verleih-frankfurt.de
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Besuchen Sie auch 
unser neues 

Online-Portal

FÜR DEN NOTFALL

Notrufe
Polizei     110 
Feuerwehr/Notarzt  112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Kliniken
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7 62400

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“   08000-116016

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222
Wasser-Notruf
Stadtwerke, Oberursel 509120
Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel 509121

Zentrale Installateur-Notruf
bei Heizungsausfall oder  509205
Wasserschaden

Stromversorgung 0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Giftinformationszentrale 06131-232466

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Vordertaunus  
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 8 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-West/
Main-Taunus im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Ausstellungen
Museum Motorenfabrik, Rolls-Royce Deutschland, 
Willy-Seck-Straße 1, Führungen 15 und 16.30 Uhr  
an jedem letzten Freitag im Monat, Geschichtskreis 
Motorenfabrik Oberursel
Vortaunusmuseum, Schwerpunkt historische Stadt-
geschichte und Vordertaunus, Dauerausstellungen 
wie Seifenkisten, Industriegeschichte und Druckerei-
en in Oberursel, Marktplatz 1, mittwochs 10-17 Uhr, 
samstags 10-16 Uhr, sonntags 14-17 Uhr oder nach 
Vereinbarung
„Stadt-Land und mehr“, Ölgemälde-Ausstellung 
Elke Schmitt, Hohemarkstraße 12, montags, mitt-
wochs, freitags 10-13 Uhr und 15-18 Uhr, samstags 
10-13 Uhr
„Werkschau mit Nashorn“, von Katja Sternkopf, 
Alte Wache, Pfarrstraße 1, (bis 8. April)
„Objekte“, von Christiane Grimm und Henning Lie-
row, Galerie m50, Ackergasse 15A, 11-13 Uhr, (26. 
März bis 30. April)
„Wasser“, Bilder von Sylvi Dröse, Evangelische 
Kreuzkirche Bommersheim, Goldackerweg, mitt-
wochs 15-18 Uhr, während der Gottesdienste und 
nach Vereinbarung

Regelmäßige Verstaltungen

Impfmobil, Impfteam der Hochtaunus-Kliniken,  
großer Sitzungssaal Rathaus, an jedem Samstag im 
April, außer Ostersamstag, 12-14.30 Uhr
Friedens-Café, an jedem zweiten und vierten Mitt-
woch im Monat, Kaffee, Kuchen und Austausch, 
Wiese hinter der Kreuzkirche, 15-18 Uhr
Friedensgebet, immer mittwochs, evangelische 
Kreuzkirche, Goldackerweg 15, 18.30 Uhr

Veranstaltungen
Donnerstag, 7. April
Radtreff, Radfahrverein „Fahr Wohl“ Stierstadt, 
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus, Gartenstraße 5, 20 
km-Gruppe 18 Uhr, 30 km-Gruppe, 18.30 Uhr
Thekenabend unplugged, mit der Garagen-Blues-
Band „Bonobos“ aus Bad Homburg, Vereinsring und 
Verein „Alte Wache Oberstedten“, Pfarrstraße 1, 19-
22 Uhr

Samstag, 9. April
Keltenführung, „Das keltische Leben am Fuß des 
Feldbergs“, Treffpunkt Haupteingang Taunus-Infor-
mationszentrum, Dauer bis 17 Uhr, Anmeldung bis 
Donnerstag, 7. April, unter 06171-502232 oder an 
tourismus@oberursel.de
Dorfspaziergang, Frühe Hilfen Oberursel, mit 
Stadtführerin Marion Unger, Treffpunkt vor dem 
Rathaus, 10.30 Uhr
„Shopping der Sinne“, Innenstadt, 10-20 Uhr
Aktionstag, Ideenaustausch zur Gestaltung des Cho-
pin-Platzes, Initiative „Oase am Urselbach“, Chopin-
Platz am Ende des Holzweges, 10-13 Uhr

Sonntag, 10. April
Sonntagsführungen, „Von der St.-Ursula-Kirche zur 
Christuskirche“, mit Stadtführerin Marion Unger, Treff-

punkt: St.-Ursula-Kirche, 12 Uhr, Anmeldung unter 
0178-1895599 oder an marionoberursel@icloud.com
Osterbasar, Heilig-Geist-Gemeinde und Kinder- 
und Familienzentrum Rosengärtchen, Kirchplatz, 
Dornbachstraße 45, 10 Uhr Gottesdienst, anschlie-
ßend Basar, bis 13 Uhr
Fest zur Einweihung des Vereinsheims mit Punkt-
spiel gegen FSV Friedrichsdorf, FC04 Oberursel, 
Königsteiner Straße 1, 12.30 Uhr
Benefiz-Friedenskonzert, „Give us Peace“, Chris-
tuskirche, Oberhöchstadter Straße, 17 Uhr
Ostermarkt, mit Kükenschau, Essen und Trinken im 
Festzelt, Geflügelzuchtverein Weißkirchen, Anlage 
Oberurseler Straße, 10-16 Uhr

Montag, 11. April
Spielenachmittag, „Montagscafé“, Clubraum Auf-
erstehungskirche, Ebertstraße 11, 15 Uhr

Dienstag, 12. April
Theater, „Extrawurst“, Stadttheater Oberursel, 
Stadthalle, 20 Uhr

Donnerstag, 14. April
Bilderbuchkino, „Frohe Ostern, Pauli“, Stadtbüche-
rei, Eppsteiner Straße, Anmeldung persönlich, unter 
06171-62870 oder per Mail an buecherei@oberursel.
de, 11-12.15 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren.

Donnerstag, 7. April
Rosen-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Erlenbach
Wetterauer Straße 3a, Tel. 06172-49640

Freitag, 8. April
Medicus-Apotheke, Oberursel, 
Nassauer Straße 10, Tel. 06171-9899022

Samstag, 9. April
Philipp-Reis-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 86, Tel. 06172-71449
Regenbogen Apotheke, Oberursel, 
Camp-King-Allee 8, Tel. 06171-21919

Sonntag, 10. April
Bären-Apotheke, Bad Homburg
Haingasse 20, Tel. 06172-22102

Montag, 11. April
Schützen-Apotheke, Oberursel, 
Liebfrauenstraße 3, Tel. 06171-51031 
Kapersburg-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 87, Tel. 06175-636

Dienstag, 12. April
Gartenfeld-Apotheke, Bad Homburg, 
Gartenfeldstraße 51, Tel. 06172-935539

Mittwoch, 13. April
Landgrafen-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 100, Tel. 06172-74439
Sonnen-Apotheke, Oberursel, 
Dornbachstraße 34, Tel. 06171-917770

Donnerstag, 14. April
Max & Moritz-Apotheke, Bad Homburg, 
Urseler Straße 26, Tel. 06172-303130 + 35251

Freitag, 15. April
Lilien-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Houiller Platz 2, Tel. 06172-778406
Birken-Apotheke, Oberursel-Weißkirchen, 
Kurmainzer Straße 85, Tel. 06171-71862

Samstag, 16. April
Dornbach-Apotheke, Oberursel-Oberstedten,  
Hauptstraße 19, Tel. 06172-37234

Sonntag, 17. April
Hochtaunus-Apotheke, Bad Homburg
Zeppelinstraße 24, Tel. 06172-671680

Ausstellungen
„Zeichnungen von Carola Biermann“, Stadtbücherei, 
Bornhohl 4, montags und donnerstags 15-17 Uhr, diens-
tags von 15-19 Uhr, freitags und samstags 10-12 Uhr 

Regelmäßige Verstaltungen
Energie-Impulsberatung, Diplom-Bauingenieur 
Markus Hohmann, die Stadt und LandesEnergie-
Agentur Hessen informiert über Fördermöglich-
keiten, online nach Voranmeldung, montags 15.30-
18.30 Uhr, Anmeldung unter 06171-2089111
Spaziergang, Verein „brücke“, jeden ersten Mittwoch im 
Monat, Treffpunkt Brücke-Büro, Hessenring 24, 15 Uhr

Friedensandacht, immer sonntags, St. Bonifatius, 
Untergasse 27, 18 Uhr

Veranstaltungen
Dienstag, 5. April
„Mainova Infomobil“, Beratung zu Energiethemen 
und Abrechnungen, Jochem Häußner, Freier Platz, 
9.15 bis 12.15 Uhr

Samstag, 9. April
„Frühjahrsverkauf“, Secondhandkleidung, AWO 
Ortsverein, Seniorentreff, Kronberger Straße 2, 10-
13 Uhr

Spontan trainieren an der frischen Luft

Ganz offiziell hatte die Stadt zur Saisoneröffnung der Calisthenics-Anlage am äußersten Rand 
des Rushmoor-Parks geladen, doch wie kaum anders zu erwarten, stand anstelle großer Eröff-
nungsreden gleich die sportliche Betätigung im Mittelpunkt. Zwei Dinge kommen hier zusam-
men, die voll im Trend liegen: Sport an der frischen Luft und Sport ohne viel Tamtam rundhe-
rum, nur mit dem eigenen Körpergewicht. Hört sich harmlos an, hat es aber in sich. 62 000 
Euro hat die Stadt in die Stationen mit Stangen und Bänken investiert, inklusive eines Contai-
ners zur Aufbewahrung von Bällen, Laufstöcken und weiteren Sportgeräten. Nadine Frey 
(rechts) und andere zeigten den Gästen, wie die Anlage genutzt werden kann, damit in Zukunft 
jeder, der mindestens 14 Jahre alt und 1,40 Meter groß ist und Lust dazu hat, loslegen kann. 
Auch Vereine können den Calisthenics-Park für ihr Training nutzen, indem sie per App bei der 
Stadt die gewünschten Zeiten buchen.  Foto: fk

BEILAGENHINWEIS
Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Niederstedter Weg, im Gewerbegebiet
61348 Bad Homburg

„Shopping der Sinne“

Frankfurter Landstraße 86
61440 Oberursel
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Rathausplatz 7  ·  Tel. 06171/503060 
Onlinebestellung unter:
www.libra-buchhandlung.de

Ihre Buchhandlung in Oberursel

Unser Buchtipp:

Eine Frage
der Chemie

Ristorante Bar

Frankfurter Landstraße 14 • 61440 Oberursel

Öffnungszeiten:
tgl. 11.30 bis 14.30 & 17.30 bis 22.30 Uhr

Mittwoch Ruhetag

Ab 11. April
Live - Barpiano - Musik

Genießen Sie ein Gläschen Wein 
oder leckeres Barpiano Gericht 

an drei Abenden in der Woche, verwöhnt mit 
gepfl egter, leichter Backgroundmusik.
Reservieren Sie jetzt: 06171 - 703 43 60

Lust auf Frühstück ?
Jeden zweiten Sonntag von 09.00 – 12.00 Uhr 
eine reichhaltige Auswahl am Buffet genießen.

Reservierung unter: 06171 - 703 43 60

14,90 €
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Gewerbegebiet An den Drei Hasen
Karl-Hermann-Flach-Str. 36

61440 Oberursel

Montag, Freitag
Dienstag, Donnerstag

Samstag

Tel. 06171- 503 18 27
Fax 06171- 503 18 28

e

8:00 - 18:00 Uhr 
8:00 - 19:00 Uhr
9:00 - 12:00 Uhr 

Dein Zentrum für Achtsamkeit, 
Yoga (Kinder und Erwachsene), Atemarbeit 

und Meditation

Grünwiesenweg 31 • 61440 Oberursel • Tel: 01590 6712221
www.sacredspacecentre.com

Ihr Gartenmöbel-Spezialist im Taunus
JETZT in der Frankfurter Landstr. 86
  61440 Oberursel • Telefon 06171 / 5 06 80 • www.alberti-oberursel.de

Mit über 1.400 m 2 Austellungsfl äche

An den Drei Hasen 19 · 61440 Oberursel
Tel.: 06171 - 52091 · Fax: 06171 - 52092

www.anwalt-weisse.de

Joachim Weisse
Fachanwalt für Miet- und Wohnungs-
eigentumsrecht
Weitere Tätigkeitsschwerpunkte
– Familienrecht
– Erbrecht
– Verkehrsrecht

 Telefon 06171 / 2 86 86 46
www.schoenfelder-immobilien.de

Ihr starker Profi 
im Verkauf 
mit besten 

Ortskenntnissen 
in Oberursel!

(Fortsetzung von Seite 1)

Platzenberg mit den drei Mühlen Rentmeis-
termühle, Kräutermühle und Prökenmühle zu 
Bad Homburg, was Helmut Hölscher von der 
Prökenmühle bis heute als unnatürlich emp-
findet, gehörte man doch historisch und men-
tal zu Oberstedten. „Wir wurden abgeschoben 
nach Bad Homburg“, betont der Senior. „Von 
Oberursel wurden uns zum Abschied Blumen 
überreicht, Homburg hat sich nicht blicken 
lassen.“ Hölscher ließ es sich denn auch nicht 
nehmen, die Oberstedter Grenzgänger zu 
Schnaps und von Helga Hölscher zu diesem 
Anlass eigens nach altem Rezept gebackenen 
Stedter „Griebekratzkuchen“ auf die Pröken-
mühle einzuladen, und zeigte dort auch den 
historischen Grenzstein von 1821, der sich 
innerhalb des Gebäudes befindet.
An der Kreuzung am Weinbergweg, dort wo 
im Herbst 2021 ein Apfelbaum zum Geden-
ken an den verstorbenen Vorsitzenden Joa-
chim Dittmar gepflanzt wurde, ging es in 
Richtung Mariannenweg. Das Gebiet rechter-

hand des Weges und am Mariannenweg bis 
zur Schranke gehört zu Oberstedten und nicht 
zu Bad Homburg, erfuhren die Teilnehmer 
des Grenzgangs. Weiter zieht sich die Grenze 
am Weg unterhalb der heutigen Bundestraße 
entlang, die bei der Fußgängerbrücke über-
quert wurde. Von dort aus ging es nach links 
auf die Dornholzhäuserstraße und dann nach 
rechts querfeldein am Oberstedter Reitverein 
entlang zur Reformhausfachakademie, die 
auch zu Oberstedten gehört. Geht man den 
Weg von dort in Richtung Wald, befindet sich 
rechts die Bad Homburger Gemarkung mit 
den historischen Eisteichen und links 
Oberstedter Land. Über die Kreuzallee, an der 
linkerhand die Grenze im Wald zwischen Bad 
Homburg und Oberstedten nur schwer auszu-
machen ist, ging es zum abschließenden Um-
trunk ins Wanderheim des Wanderclubs „Berg 
Auf“ am Furtweg, wo dessen Vorsitzender 
Bernd Rosenberger es nicht versäumte, die 
zufriedenen Grenzgänger, die viel Neues er-
fahren hatten, auch zu den Wanderungen sei-
nes Vereins einzuladen.

Grenzgänger trotzen  …

Die Grenzwanderer nutzen die Einkehr auf der Prökenmühle zum Umtrunk mit traditionellem 
„Griebekratzkuchen“.  Foto: Martin Heinrichs

Live aus dem Stadtparlament
Oberursel (ow). Die Februar-Sitzung der 
Stadtverordnetenversamm lung wurde zum 
ersten Mal per Livestream übertagen. Stadt-
verordnetenvorsteher Lothar Köhler zeigt sich 
erfreut: „Die Premiere war sehr gelungen. In 
der Spitze haben rund 120 Zuschauer die Sit-
zung verfolgt. Gerade in Zeiten der Pandemie 
ist es wichtig, dass die Bürger verfolgen kön-
nen, was sich kommunalpolitisch tut.“ 
Im Internet unter www.oberursel.de findet 
sich auf der Startseite unter „Schnelle Links“ 
die Rubrik „Sitzungstermine und Dokumen-
te“. Klickt man diese an, öffnet sich eine wei-
tere Seite. Dort sind alle Dokumente zu den 
Gremiensitzungen gebündelt. Rechts auf der 
Seite sind unter dem Titel „Kommunale Bür-
gerinfo“ weiter aufgefächerte Informationen 
verfügbar. Dort stehen beispielsweise die ein-
zelnen Gremien und Mandatsträger. Alterna-
tiv kann auch der direkte Link https://www.
oberursel.de/de/rathaus/politik/ eingegeben 
werden. 
Wie bereits bei der Februar-Sitzung wird auf 
der städtischen Homepage ein Link zum 

Livestream eingerichtet. Alternativ kann man 
YouTube direkt anklicken: https://youtu.be/
DojBJ-uGtmk.
Um die Sitzungsabläufe transparenter zu ma-
chen, sind häufig gestellte Fragen („FAQ“) 
aufgenom men worden. Sie bieten eine gute 
Orientierung und erleichtern es, sich vor der 
Stadtverordneten sitzung zu informieren. Die 
Antworten auf die am häufigsten gestellten 
Fragen sind unter „Sitzungstermine und Do-
kumente“ > „Sitzungen“ zu finden und ab 
Mittwoch, 6. April, online.
Köhler ist optimistisch, dass dadurch das In-
teresse an den Sitzungen steigen wird: „Wir 
wollen es den Bürgern leicht machen, sich 
schnell und einfach zu informieren. So kön-
nen wir den Austausch zwischen Bürgerschaft 
und Gremien fördern. Es ist unser Anspruch, 
die Öffentlichkeit ‚mitzunehmen‘ bei den po-
litischen Ent scheidungsprozessen.“
Wer zu den Sitzungen Fragen oder Hinweise 
hat, wendet sich an das Büro der Gremien un-
ter Telefon 06171-502360 oder -359 oder per 
E-Mail an gremienbuero@oberursel.de.

Schließzeiten 
in den Osterferien
Oberursel (ow). Einige städtische Einrich-
tungen aus den Bereichen „Familie, Bildung 
und Soziales“ sowie „Kultur und Gesell-
schaft“ sind in den Osterferien geschlossen. 
Das Kinderbüro schließt von Montag, 11., bis 
Gründonnerstag, 14. April, die Frühen Hilfen 
Oberursel von Dienstag, 12., bis Freitag, 22. 
April, das Kinderhaus von Dienstag, 19., bis 
Freitag, 22. April, der Verein „Nest-Werk“ 
von Dienstag, 19., bis Freitag, 22. April, und 
die Elternberatung von Montag, 11., bis 
Samstag, 23. April. Die städtischen Kitas sind 
nur an den Feiertagen geschlossen. Das Vor-
taunusmuseum und die Touristinfo im Muse-
um am Marktplatz sind am Karsamstag, 16. 
April, geöffnet, an den Feiertagen Karfreitag, 
15., Ostersonntag, 17., und Ostermontag, 18. 
April, geschlossen. Die Stadtbücherei ist nur 
am Ostersonntag und Ostermontag geschlos-
sen, ansonsten zu den regulären Öffnungszei-
ten zugänglich.

Sperrung verschoben
Oberursel (ow). Eine für Mittwoch, 30. 
März, geplante halbseitige Sperrung der 
Frankfurter Landstraße in Höhe der Haus-
nummer 66 wurde auf Montag, 11. April, zwi-
schen 9 und 14 Uhr verschoben. Grund ist 
eine Autokranaufstellung. Eine Umleitungs-
strecke in Fahrtrichtung Frankfurt wird über 
den Zimmersmühlenweg und die Ludwig-
Erhard-Straße eingerichtet.

Beat-Oldienight
Oberursel (ow). „Beatma-
cher“ Peter Neidhardt hat 
aufgrund der immer noch 
unsicheren Coronalage in 
Absprache mit den drei be-
teiligten Bands „Beatles Re-
vival Band“, „The 2nd Ge-
neration“ und „77 Mainhat-
tan“ beschlossen, die zehnte  
Beat-Oldie-Night vom 21. 
Mai auf Samstag, 24. Sep-
tember, zu verlegen. Karten 
können ab sofort reserviert 
werden. Der Kartenverkauf 
beginnt ab Juni im Internet 
unter www.beatmacher.de 
oder unter www.frankfurt-
ticket.de, Telefon 069-
1340400.

VHS-Öffnungszeiten 
in den Osterferien
Oberursel (ow). Die Volkshochschule (VHS)
Hochtaunus steht während der Osterferien, 
von Montag, 11., bis Freitag, 22. April, nur 
mit eingeschränkten Beratungszeiten zur Ver-
fügung. Das Serviceteam ist unter Telefon 
06171-58480 am Montag, 11., sowie am Mitt-
woch, 13. April, von 9 bis 13 Uhr für Anmel-
dungen und Beratung erreichbar. Die VHS 
weist darauf hin, dass während der gesamten 
Ferien keine Beratung zu Integrationskursen 
stattfindet. Ab Montag, 25. April, gelten wie-
der die gewohnten Öffnungs- und Beratungs-
zeiten. Informationen zum Bildungspro-
gramm sowie Anmeldemöglichkeiten stehen 
durchgängig im Internet unter www.vhs-
hochtaunus.de zur Verfügung.
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Der Ball ist voll eingeschlagen in der Wand und dem Vereinswappen über der Tür. Architekt 
Robin Weber, der die Bauplanung und Bauleitung ehrenamtlich übernommen hat, und Kassie-
rer und Finanzchef Udo Peschke (v. l.) haben das gesamte Projekt operativ gewuppt.  Foto: js

Eintracht-Clubhaus 
strahlt in neuem Glanz
Oberursel (js). Allein der Tresen der Bar in 
der Vereinsgaststätte im Clubhaus ist ein 
Traum, vorsichtig streicht Eintracht-Kassierer 
Udo Peschke mit den Händen über das fein 
behandelte Holz. Auch so ein Stück, in dem 
viel freundschaftliche Verbundenheit eines 
örtlichen Schreinermeisters steckt. Barriere-
freie Sanitärräume, der alte „Dusch-Tower“ in 
der Mitte ist Geschichte, auch die alten Toilet-
ten, im Anbau neben den zeitgemäßen Kabi-
nen und Duschen und dem schlichten Multi-
funktionsraum mit Bildschirm an der Wand 
noch ein kleines Büro, das als Geschäftsstelle 
nutzbar ist. Der Charme der frühen 70er-Jahre 
ist vom neuen Wind in der Vorstandsetage des 
Traditionsvereins im Oberurseler Norden ver-
weht worden, „wir sind angekommen“, sagt 
Robin Weber beim kleinen Empfang für die 
vielen großen Unterstützer des Projekts Club-
haus-Umbau. Auch er, der Architekt und ehe-
malige Jugendkicker der Eintracht, hat viel 
Herzblut, Energie und Zeit investiert, um als 
„operativer Bauleiter“ aus der alten Hütte ein 
schönes Clubhaus zu machen. Die Liste der 
Unterstützer ist lang, eine Tafel im schmalen 
Zwischengang von den Kabinen in die Gast-
stätte listet sie alle auf.
Im Hintergrund läuft auf zwei Bildschirmen 
das Vorher-Nachher-Programm der Sanie-
rung, da sieht man so richtig, was hier in an-
derthalb Jahren von der Entrümpelung des 
alten Treffpunkts bis zum Einbau der Holz-
balken unter dem Dach in der nun nach oben 
luftigeren Gaststätte alles passiert ist. Nun 
kann der Sportclub Eintracht Oberursel in die-
sem Jahr seinen 65. Geburtstag schön feiern. 
Das bestimmt schönste Geschenk haben die 
rund 700 Mitglieder mit dem Aushängeschild 
der Jugendfußball-Abteilung bereits bekom-
men, der neue Treffpunkt am Eschbachweg 
wird schon ausgiebig genutzt. Sie haben es 
sich selbst gemacht mit einer Eigenleistung 
von 124 000 Euro, ohne Kredite aufzuneh-
men, aus den Töpfen Förderverein, Jugend-
förderverein, „Direkte Spenden“ und Mitteln 
des Hauptvereins. Der Verein hat aber auch 
von Landesmitteln in Höhe von 60 000 Euro 
profitiert, der Landessportbund hat 6000 Euro 
beigesteuert, den Löwenanteil und am Ende 
fast die Hälfte aller Kosten die Stadt Oberur-
sel, die auf der Geberliste mit 170 000 Euro 
ganz oben steht. Der Verein war umtriebig auf 

vielen Ebenen bei der Akquise von Spenden-
geldern, trotzdem und trotz der Unterstützung 
vor allem vieler Handwerksbetriebe, die nur 
ihre Materialkosten abgerechnet haben, konn-
ten die Plankosten von knapp unter 300 000 
Euro nicht eingehalten werden. 
Eintracht-Kassierer Udo Peschke, ein Haupt-
antreiber des Projekts und bei jedem Einsatz 
auf der Baustelle präsent, hat wohl einige 
graue Haare mehr bekommen in den knapp 16 
Monaten Umbauzeit, dank der „Sternstunden 
der Fördervereine“, der unglaublich „großzü-
gigen Spender“ und vor allem der Eigenleis-
tung der Mitglieder blieb es am Ende bei 
360 000 Euro. Dafür stehen in der Bilanz zur 
„Finanzierung Clubhausumbau“ rund 1200 
Arbeitsstunden der Mitglieder an 36 Arbeits-
tagen, unter „Eigenleistung Baubetreuung“ 
etwa 500 Stunden und eine ordentliche fünf-
stellige Summe unter Eigenleistung Architekt. 
Und natürlich „zusätzlich ein unschätzbarer 
Wert der beteiligten und vereinsverbundenen 
Handwerker“, so Kassenwart Peschke.

Freude aufs Pfingstturnier

Wenn die Bayern aus München endlich auch 
mal nach Oberursel zum Sportclub Eintracht 
kommen, soll das Clubhaus am Eschbachweg 
in neuem Glanz erstrahlen. Das war die Vor-
gabe im Sommer 2020 bei den Aufräumarbei-
ten zum Start der Baustelle am Eschbachweg. 
Corona hat den bereits vereinbarten ersten 
Auftritt der prominenten Nachwuchskicker in 
jenem Jahr verhindert, die hoffnungsvollen 
Talente aus den Nachwuchs-Leistungszentren 
der Bundesligisten Bayern München, Ein-
tracht Frankfurt und Mainz 05 standen bereits 
in den Startlöchern. Auch 2021 musste früh-
zeitig abgesagt werden, nun ist wieder Opti-
mismus eingekehrt bei den Machern, die einst 
selbst mitgekickt haben beim legendären Jah-
reshöhepunkt im Vereinsleben, der schon so 
viele Geschichten geschrieben hat. Das tradi-
tionelle Pfingstturnier für die Jugendteams 
soll dieses Jahr endlich wieder stattfinden. 
Ohne die Bayern, aber mit internationaler Be-
teiligung aus Rushmoor und Epinay und star-
ken regionalen Mannschaften, wie Wolfgang 
Borgfeld vom Vorstand des Jugendförderver-
eins ankündigt. Und eben mit dem neuen 
Clubhaus am alten Platz.

Geänderte Entsorgungungstermine
Oberursel (ow). Wegen der bevorstehenden 
Osterfeiertage kommt es zu Terminänderun-
gen in der Abfallentsorgung. Die Leerung der 
Restmüll-/Bioabfalltonnen im Bezirk Mo.1 
und der Altpapiertonnen im Bezirk 11 sowie 
die Abholung der gelben Säcke im Bezirk D1 
erfolgen bereits am Samstag, 9. April.
In der Karwoche werden die Leerungen einen 
Tag früher durchgeführt. Bei den Rest-/Bioab-
falltonnen sind bereits am Montag, 11. April, 
der Bezirk Di.1, am Dienstag, 12. April, der 
Bezirk Mi.1, am Mittwoch, 13. April, der Be-
zirk Do.1 und am Donnerstag, 14. April, der 
Bezirk Fr.1 an der Reihe. 
Ähnlich ist es beim Altpapier. Gesammelt 
wird am Montag, 11. April, im Bezirk 12, am 
Dienstag, 12. April, im Bezirk 13, am Mitt-
woch, 13. April, im Bezirk 14 und am Don-
nerstag, 14. April, im Bezirk 15.
Wertstoffe/gelber Sack werden am Montag, 

11. April, im Bezirk C1, am Dienstag, 12. Ap-
ril, im Bezirk B1 und am Donnerstag, 14. Ap-
ril, im Bezirk A1 abgeholt.
In der Woche nach Ostern werden die Leerun-
gen der Rest-/Bioabfall- und Altpapiertonnen 
sowie die Abholung der gelben Säcke jeweils 
einen Tag später als gewohnt durchgeführt. 
Die Terminänderungen bei den Bezirken sind 
im Abfallkalender rot markiert.
Weitere Informationen zum Themenbereich 
Abfall erhält man bei der städtischen Abfall-
beratung unter Telefon 06171-502300, beim 
BSO unter Telefon 06171-704300 oder im 
Internet unter www.bso-oberursel.de. Dort 
kann man die Terminänderungen auch be-
quem über den individuellen Abfallkalender 
oder die BSO-App abrufen. 
Der Wertstoffhof des BSO in der Oberurseler 
Straße 54 bleibt am Karsamstag, 16. April, 
geschlossen.

Online-Schach: GO holt 
Deutschen Schulteam-Cup
Oberursel (ow). Christopher Stork (9b), 
Noah Weyerer (7c), Alwin Mohr (8b) und 
Leon Papadopoulos (8e) siegten im Schach 
beim Deutschen Schulteam-Cup 2021/22 in 
der Wettkampfklasse II. Das Schulschachtur-
nier wurde in dieser Wettkampfklasse am 13. 
März in Viererteams online bei Lichess/Kehl-
heim Tool C ausgetragen. Mit diesem Sieg im 
Online-Schach holte ein Team des Gymnasi-
ums Oberursel (GO) zum ersten Mal seit Be-
stehen der Schach AGs (seit 2013) den Sieg in 
einem Turnier auf deutscher Ebene.
Zu diesem großartigen Erfolg gratulierte 
Schulleiterin Marietta Grandemange in einer 
kleinen Feierstunde den Mitgliedern des sieg-
reichen Teams und überreichte vorerst nur die 
Urkunden, da der Pokal noch nicht in der 
Schule angekommen ist. Beim Schachspielen 
sei eine Kombination vieler Kompetenzen 
gleichzeitig gefordert, und die vier Schüler 
hätten dies mit Bravour bewiesen. Die Schul-
leiterin dankte auch Christoph Müller-Dah-
mer, Carsten Bär und Ernst Fromme, die die 
Schach-Teams am GO seit vielen Jahren be-
treuen, zu Präsenz-Turnieren begleiten bezie-
hungsweise die Schach-AG leiten. Das Be-

sondere am Online-Schach sei, dass pro Partie 
15 Minuten pro Spieler gespielt würden. Da-
durch sei Online-Schach ein sehr schneller 
Sport geworden, der neue Herausforderungen 
mit sich bringe, so Christoph Müller-Dahmer. 
Durch Corona habe sich diese Spielweise eta-
bliert und einige Spieler des GO-Teams hätten 
in den vergangenen eineinhalb Jahren mehre-
re tausend Partien online gespielt.
Wie Christopher, Noah und Alwin berichte-
ten, trainierten sie beinahe täglich mindestens 
eine Stunde, und zwei von ihnen haben sogar 
einen Privattrainer. So lernten sie beispiels-
weise Eröffnungen und Züge auswendig, um 
schneller reagieren zu können. Alle vier Jun-
gen des Siegerteams spielen Schach auch im 
Verein. Ihnen macht die Herausforderung 
Spaß, sich mit anderen starken Spielern mes-
sen zu können und in Mannschaftskämpfen 
Siege für das Team zu erringen. 
Von Carsten Bär nach dem Einfluss der 
Schachkompetenzen auf die sonstigen schuli-
schen Leistungen gefragt, antworteten die 
Schachsieger, dass ihnen hier vor allem die 
Disziplin und die Fähigkeit, voll auf etwas fo-
kussiert zu sein, nütze. 

Marietta Grandemange und Christoph Müller-Dahmer (hinten v. l.) gratulieren Alwin Mohr, 
Christopher Stork und Noah Weyerer (v. l.). Nicht im Bild: Leon Papadopoulos.  Foto: Föller

Verdienstkreuz für Klaus Schlitz
Oberursel (ow). Europastaatssekretär Uwe 
Becker hat dem Oberurseler Klaus Schlitz 
den Verdienstorden der Bundesrepublik 
Deutschland am Bande für sein jahrzehn-
telanges ehrenamtliches soziales Engage-
ment im Namen des Bundespräsidenten 
übergeben.
In der Feierstunde hob der Europastaatsse-
kretär die jahrzehntelangen Verdienste von 
Klaus Schlitz hervor: „Mehr als 30 Jahre 
lang waren Sie am Landgericht Frankfurt 
als Richter tätig und haben unsere Demo-
kratie und unseren Rechtsstaat mit Leben 
erfüllt. Sie haben sich um unsere Gesell-
schaft verdient gemacht. Jahr für Jahr, 
Monat für Monat – seit nunmehr vielen 
Jahrzehnten. Das ist ein beeindruckendes 
Lebenswerk und darauf können Sie stolz 

sein.“ Der Staatssekretär betonte auch die 
besondere Bedeutung der Auszeichnung: 
„Der Verdienstorden der Bundesrepublik 
Deutschland, auch Bundesverdienstkreuz 
genannt, ist die höchste Auszeichnung, die 
die Bundesrepublik Deutschland für Ver-
dienste um das Gemeinwohl vergeben 
kann. Diese Verdienste haben Sie sich 
nicht nur als Richter erworben, sondern 
vor allem auch durch Ihr vielfältiges sozi-
ales Engagement. Mit Ihrer Tätigkeit als 
Vorsitzender des Trauma- und Opferzent-
rums Frankfurt sorgen Sie seit über 20 
Jahren dafür, dass vielen Menschen, die 
Schlimmes erlebt haben, geholfen werden 
kann. Damit verändern Sie Leben, Sie ret-
ten Leben.“ Die rechtzeitige Traumabera-
tung zum Beispiel zur Bewältigung erlitte-
ner Straftaten könne helfen, Folgeerkran-
kungen, wie etwa eine posttraumatische 
Belastungsstörung oder Depressionen zu 
verhindern, so der Staatssekretär.
Klaus Schlitz scheut auch nicht den Blick 
in die dunklen Kapitel der deutschen Ver-
gangenheit. „Die Aufarbeitung des Ein-
flusses der nationalsozialistischen Ideolo-
gie auf die Rechtsprechung des Oberlan-
desgerichts Frankfurt steht seit vielen Jah-
ren im Fokus ihrer ehrenamtlichen wissen-
schaftlichen Arbeit. Mit der Ermittlung 
von Fakten und dem Befassen mit den 
Lebensschicksalen einzelner Menschen 
aus dieser Zeit leisten Sie einen entschei-
denden Beitrag dazu, die Verharmlosung 
des Nationalsozialismus durch verschiede-
ne Gruppierungen zu widerlegen“, so Be-
cker.
„Lieber Herr Schlitz, das Bundesver-
dienstkreuz ist eine hohe Ehre und zu-
gleich ein Zeichen der Dankbarkeit für 
Ihren unermüdlichen Einsatz. Auch ich 
spreche Ihnen meine Dankbarkeit für Ihr 
Engagement aus. Lassen Sie nicht nach – 
unsere Gesellschaft braucht Menschen wie 
Sie“, so Uwe Becker.

Aus den Händen von Uwe Becker nimmt 
Klaus Schlitz (v. l.) den Verdienstorden am 
Bande entgegen.  Foto: Brosius
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Aus diesem Grund sind wir in der Zeit von

Samstag 09.04.22 bis Samstag 23.04.22

auf jeden Fall telefonisch von 9.00 - 17.00 Uhr

(samstags bis 14.00 Uhr) zu erreichen.

Bei dringenden Angelegenheiten oder

Wünschen rund um die Kontaktlinse

sind wir selbstverständlich

nach telefonischer Terminvereinbarung

auch persönlich für Sie da.

Wir freuen uns, Sie ab dem 25.04.22

in neuem Ambiente begrüßen zu dürfen,

allerdings auch weiterhin nur nach 

vorheriger telefonischer Anmeldung, damit 

ein Mitarbeiter sich um Sie kümmern kann.

Vielen Dank für Ihr Verständnis! Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Wolfgang Löber

und das Klinke Optik-Team

Adenauerallee 26 • 61440 Oberursel

06171 - 4550

Klinke Optik

         baut um

Seine neue Wirkungsstätte ist das Rathaus: Jens Uhlig.  Foto: Stadt Oberursel

Der erste Tag als Stadtkämmerer
Oberursel (ow). Seinen ersten Arbeitstag im 
neuen Amt als Stadtkämmerer hatte am Frei-
tag, 1. April, Jens Uhlig. Er ist nun im Rat-
haus für den Finanzbereich, für die drei städ-
tischen Großprojekte Gefahrenabwehrzent-
rum, Rathaussanierung und Modernisierungs-
maßnahmen auf der Kläranlage sowie für den 
BSO verantwortlich.
Als erste Schritte im neuen Job hat sich Uhlig 
vorgenommen, die Mitarbeiter der Stadtver-
waltung kennenzulernen. „Gerade wenn es 
um komplexe Sachverhalte geht, kommt es 
auf das Team an. Ich möchte also erstmal gut 
zuhören und verstehen, was die Mitarbeiter 
bewegt und was sie antreibt“, so Uhlig in ei-
nem Kurzinterview im Rathaus.
Zuletzt war Uhlig 18 Jahre in einem Unter-
nehmen in der Finanzdienstleistungsbranche 
tätig, in dem er selbst viele Projekte geleitet 
hat. Seit 2017 war seine Rolle die eines Binde-
glieds zwischen den Fachbereichen und dem 
Bereich Organisation und IT. „Viele Aspekte 
der neuen Tätigkeit in Bezug auf die Großpro-
jekte sind mir aus meinem bisherigen Job ver-
traut, auch wenn ich weiß, dass manche Dinge 

in einer öffentlichen Verwaltung anders funk-
tionieren als in einem privatwirtschaftlichen 
Unternehmen. Andere Aspekte kenne ich aus 
meiner langjährigen Tätigkeit als ehrenamtli-
cher Kommunalpolitiker. Daher bringe ich 
Vorwissen und Ideen mit in die neue Aufgabe. 
Vieles ist aber auch ganz neu für mich, und ich 
werde ganz viel Neues lernen müssen. Dafür 
ist es wichtig, dass die Mitarbeiter meines De-
zernats, aber auch in der gesamten Verwal-
tung, ihr Wissen mit mir teilen“, so Uhlig.
Jens Uhlig lebt seit seinem fünften Lebensjahr 
mit kurzen Unterbrechungen in Oberursel und 
konnte somit die Stadt in den vergangenen 45 
Jahren aus ganz verschiedenen Perspektiven 
kennenlernen. Er ist in Oberursel zur Schule 
gegangen und hat drei Kinder, die derzeit 
Oberurseler Schulen besuchen. Zudem ist Uh-
lig Mitglied in mehreren Oberurseler Verei-
nen. „Durch diese unterschiedlichen Perspek-
tiven auf Vereine, Schulen und gesellschaftli-
ches Leben allgemein werden die Zahlen im 
Haushalt über das eigene Erleben lebendig. 
Das macht für mich den Reiz der Rolle des 
Stadtkämmerers meiner Heimat stadt aus.“

Seniorentreffs freuen sich auf Gäste
Oberursel (ow). Seit 4. April bieten die bei-
den städtischen Seniorentreffs „Altes Hospi-
tal“, Hospitalstraße 9, und in Weißkirchen, 
Urselbachstraße 59, wieder ein buntes Pro-
gramm an. 
Im „Alten Hospital“ gibt es montags von 9.30 
bis 12 Uhr eine offene Beratungszeit mit der 
städtischen Seniorenbeauftragten Katrin Fink. 
Von 14.30 bis 17 Uhr ist offener Treff mit 
wechselnden Angeboten: Leute zum Kaffee 
treffen, spielen, plaudern. Dienstags zwischen 
9.30 und 12 Uhr ist wieder offener Treff. Um 
14.30 Uhr wird der 3000-Schritte-Spazier-
gang angeboten. Ab 15 Uhr gibt es die kleine-
re Variante, den 2000-Schritte-Spaziergang. 
Mittwochs fi ndet von 9.30 bis 12 Uhr ein 
Malkurs statt, und von 14.30 bis 17 Uhr wird 
Bingo gespielt. Donnerstags wird von 9.30 bis 
12 Uhr ein Malkurs angeboten. Ab 14.30 Uhr 
ist Spielenachmittag mit Skat, Rummy Cup, 

Canasta und vielem mehr. Freitags ist von 
9.30 Uhr bis 12 Uhr wieder offener Treff zum 
gemeinsamen Austausch. Am Samstag, 9. Ap-
ril, wird zum Samstagskino in die „Portstras-
se“, Hohemarkstraße 18, eingeladen. Einlass 
ist um 14.30 Uhr, der Film startet um 15 Uhr. 
Der Kostenbeitrag inklusive Kaffee und Ku-
chen beträgt sieben Euro und ist bei der An-
meldung zu entrichten. Der Filmtitel kann im 
Seniorentreff erfragt werden. 
Im Seniorentreff in Weißkirchen fi ndet mitt-
wochs von 9.30 bis 12 Uhr und von 14.30 bis 
17 Uhr ein offener Treff mit wechselnden An-
geboten statt: Leute zum Kaffee treffen, spie-
len, plaudern.
Da die Personenzahl begrenzt ist, wird für alle 
Veranstaltungen um eine Anmeldung unter 
Telefon 06171-502192 dienstags bis donners-
tags von 14 bis 17 Uhr gebeten – ausgenom-
men für die offenen Treffs.  

Palmsonntag 
in St. Crutzen
Oberursel (ow). Die katholi-
sche Gemeinde St. Crutzen in 
Weißkirchen lädt für Palm-
sonntag, 10. April,  zu einem 
Familiengottesdienst mit dem 
Thema „Zwischen Palmen 
und Kreuz“ ein. Er beginnt 
um 11 Uhr am Labyrinth 
draußen vor der Kirche, Bi-
schof-Brand-Straße 13. Die 
grünen Buchsbaumzweige als 
Zeichen des Lebens und des 
Sieges geben dem Palmsonn-
tag seinen Namen. Sie werden 
gesegnet und können zu Hau-
se an ein Kreuz gesteckt wer-
den.  Mit dem Palmsonntag 
beginnt die Karwoche, die mit 
dem von den Menschen beju-
belten Einzug von Jesus in 
Jerusalem anfängt und mit 
seinem Tod endet. Die Kinder 
haben  Palmwedel, die mit 
bunten Bändern geschmückt 
sind, vorbereitet und gehen 
mit den Gläubigen nach dem 
Evangelium in einer Prozessi-
on in die Kirche. Während die 
Passion vorgelesen wird, legt 
jedes Kind ein Kantholz vor 
den Altar, sodass ein Kreuz 
entsteht. Sie erfahren, wie die 
Stimmung von Jubel zu Ver-
achtung und Verrat kippt und 
der beschwerliche Weg von 
Jesus bis zum Tod am Kreuz 
beginnt.

Vollsperrung
Oberursel (ow). Die Meme-
ler Straße bleibt in Höhe der 
Hausnummern 22-35 wegen 
einer Baustelleneinrichtung 
bis Mittwoch, 20. April, voll 
gesperrt. Die Memeler Stra-
ße wird zur durchlässigen 
Sackgasse für Fuß- und Rad-
verkehr.

Ins Rathaus nur mit Termin und Maske
Oberursel (ow). Die 3G-Zugangsregelung 
für das Rathaus ist am Montag ausgelaufen. 
„Das aktuelle Infektionsgeschehen hat sich 
jedoch kaum verändert. Daher haben wir uns 
zum Schutz der Besucher sowie des Personals 
entschlossen, dass als Basisschutzmaßname 
weiter eine medizinische Maske auf den Lauf-
wegen im Rathaus getragen werden muss“, so 
der Erste Stadtrat Christof Fink. „Eine OP-
Maske ist ausreichend, wir empfehlen jedoch 
das Tragen einer FFP2-Maske.“
Besuche im Rathaus sollen weiter auf das 
zwingend notwendige Maß reduziert werden. 
Es gibt zahlreiche Alternativen. Zunächst sol-
len die Bürger versuchen, ihre Anliegen unter 
Telefon 06171-5020 zu klären. Von dort wird 
an die zuständigen Stellen vermittelt. Auch 
eine Kontaktaufnahme per E-Mail an info@
oberursel.de ist möglich. Die konkreten An-
sprechpartner können im Internet recherchiert 

werden unter www.oberursel.de. Mittlerweile 
ist auch das Angebot an digitalen Dienstleis-
tungen ausgebaut worden. Sie sind unter 
www.oberursel.de in der Rubrik „Online-An-
gebote“ gebündelt. 
Ist eine persönliche Vorsprache unbedingt 
notwendig oder das persönliche Erscheinen 
zwingend vorgeschrieben, ist ein Termin im 
Rathaus erforderlich. Für Angelegenheiten 
des Einwohnerbüros kann ein Termin im In-
ternet unter www.oberursel.de in der Rubrik 
„Online-Terminvergabe“ vereinbart werden. 
Die Bürger können sich dann auf eine ver-
bindliche Uhrzeit einstellen und zum verein-
barten Termin ohne Wartezeiten ins Einwoh-
nerbüro gehen. Generell werden die Besucher 
gebeten, erst kurz vor ihrem jeweiligen Ter-
min ins Rathaus zu kommen. So wird verhin-
dert, dass sich zu viele Personen gleichzeitig  
im Foyer aufhalten. 
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Agnes-Geering-Heim
Das kleine Alten- und Pfl egeheim

hat nur 27 Einzelzimmer und bietet persönliche Betreuung 
durch qualifi zierte Pfl egekräfte in familiärer Atmosphäre 
rund um die Uhr. Das schöne denkmalgeschützte Haus 
ist modern ausgestattet. Der beliebte parkartige Garten 

bietet naturnahe Erholung. 
Der Trägerverein ist gemeinnützig. 

Agnes-Geering-Heim e.V.
Hohemarkstr. 166 • 61440 Oberursel • Tel. 06171-21511

Internet: www.agnes-geering-heim.de
E-Mail: agnes-geering-heim@t-online.de

Termin buchen!

Jetzt online

Neue 
Kollektionen 
eingetroffen

         Das Team 
von Schuh Spahr 

freut sich 

�
�

Frühlings-
erwachen

�

         auf 
Ihren Besuch 
�

Untere Hainstraße 2 · 61440 Oberursel · Tel. 0 61 71 - 97 37 10 · Fax 0 61 71 - 9 87 97 63
E-Mail: bernd.steinecker@schaumalrein.de · www.schaumalrein.de

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

Perfektes
Zusammenspiel: 

DAS 
IFLEX®

SYSTEM

Traumhaft! 
Intelligent! Innovativ!

So schläft man heute.
flex®

Oberursel (ow). „Es gibt so viele gute Grün-
de, über all das zu klagen, was in meiner Kir-
che im Argen liegt, und ich kann die Men-
schen gut verstehen, die sich deswegen von 
ihr abwenden. Aber mein Weg ist das nicht, 
denn dadurch wird sich Kirche nicht ändern. 
Vielmehr möchte ich selbst am Ort Verant-
wortung übernehmen und aktiv mit anderen 
das Gemeindeleben gestalten. Der Glaube 
und die Gemeinschaft haben mir in meinem 
Leben immer wieder Halt und Orientierung 
gegeben. Dies möchte ich auch anderen, vor 
allem auch jungen Menschen, vermitteln und 
für eine zeitgemäße Kirche einstehen“, sagt 
Clara Jung (23). Als überzeugte Christin, die 
in der Gemeinde Liebfrauen in ihrem Leben 
schon vielfältige Aufgaben übernommen hat, 
übernimmt sie nun in ihrer Gemeinde Verant-
wortung. Im Gottesdienst an Palmsonntag, 10. 
April, um 18 Uhr wird sie in der Liebfrauen-
kirche als Mitglied im Leitungsteam der Ge-
meinde Liebfrauen beauftragt. 
Zum ehrenamtlichen Leitungsteam der Ge-
meinde gehören außerdem Katrin Elsenhei-
mer (40) und Manfred Hahn (70), die ihre 
Beauftragung bereits im vergangenen Novem-
ber erhalten haben. „Ich freue mich auf die 
neue Zusammenarbeit und darauf, dass wir 

nun mit drei Generationen ein Leitungsteam 
bilden können. Das weitet den Blick auf die 
unterschiedlichen Bedürfnisse der Menschen 
und zeigt auch, dass wir eine junge Gemeinde 
in Liebfrauen sind“, erklärt Manfred Hahn.
Für das Team sei es wichtig, den Menschen 
das Gefühl zu geben, dass sie willkommen 
sind, auch über die Grenzen der Gemeinde 
hinaus. Jeder sei eingeladen, sich mit seinen 
Fähigkeiten und Begabungen und seinen zeit-
lichen Möglichkeiten mit einzubringen und 
gemeinsam mitzugestalten. 
Gemeinsam mit der Nachbargemeinde St. Ur-
sula sollen vermehrt die Bedürfnisse der Men-
schen in der gesamten Innenstadt in den Blick 
genommen werden. Wozu fordert Gott heute 
heraus? Wozu und für wen ist die Kirche da? 
Das sind die Fragen, die dabei leitend sind 
und aus denen sich konkrete Angebote und 
Aktionen entwickeln werden.
Das Wirken in die Gesellschaft und das karitati-
ve Engagement stehen dabei besonders im Fo-
kus. Der Willkommenstreff Liebfrauen, den es 
seit 2015 gibt und der angesichts der momenta-
nen Situation der Flüchtlinge aus der Ukraine 
eine besondere Herausforderung erfährt, ist nur 
ein Beispiel für den konkreten Einsatz. Auch 
Familien brauchen einen Ort, an dem sie sich 
willkommen fühlen. Gemeinsam mit der Kita 
Liebfrauen, dem Familienausschuss St. Ursula 
und vielen ehrenamtlichen Menschen setzt sich 

das Team für familienfreundliche Angebote und 
Gottesdienste ein. „Das gemeinsame Zusam-
menkommen etwa bei einem Gottesdienst im 
Freien, bei der Aktion, den Kirchenraum zu er-
fahren oder auch zu der neuen Mitmachkirche 
zu kommen, verbindet und begeistert viele jun-
ge Menschen. Das wollen wir unbedingt fortset-
zen und immer wieder neu kreativ werden“, so 
Katrin Elsenheimer.
Liebfrauen ist – nach Petrus Canisius in 
Oberstedten und St. Bonifatius in Steinbach – 
die dritte Gemeinde in der Pfarrei St. Ursula, 
die von einem ehrenamtlichen Team geleitet 
wird. Für Pfarrer Andreas Unfried sind dies 
kleine, aber sichtbare Zeichen von Verände-
rung, wenn sich Leitung nicht auf eine Person 
konzentriert, sondern in einem Team wahrge-
nommen wird, wenn Frauen an der Leitung 
beteiligt werden und die Leitung auf eine be-
stimmte Zeit – drei Jahre – beschränkt ist. 
In seiner Predigt zur Beauftragung des Teams 
bringt er seine Hoffnung zum Ausdruck, dass 
die Freude, Kirche am Ort verantwortlich zu 
gestalten, erhalten bleibt und macht Mut, dabei 
auch neue Wege zu gehen: „Ihr sollt und wollt 
nicht die sein, die alles fortführen, was uns lieb 
geworden ist. Ihr sollt und wollt aber immer 
wieder prüfen und das Beste behalten. Mit dem 
Mut, auch loszulassen, was nicht mehr zu hal-
ten ist. Und dem Mut, Neues zu wagen.“
Das ehrenamtliche Leitungsteam der Gemein-
de Liebfrauen ist erreichbar durch Vermitt-
lung des Gemeindebüros Liebfrauen unter 
Telefon 06171-9798024) oder per E-Mail an 
gemeindeleitung-liebfrauen@pfarrei.kath-
oberursel.de.

Ehrenamtliches Team leitet Liebfrauen

Das Team der Gemeindeleitung Liebfrauen 
(v. l.): Katrin Elsenheimer, Manfred Hahn, 
Clara Jung.  Foto: Dietrich vom Berge

Grüne essen Grüne Soße 
Oberursel (ow). Nachdem die Veranstaltung 
zwei Jahre nicht stattfi nden konnte, laden die 
Grünen wieder zum traditionellen Grüne-So-
ßen-Essen am Gründonnerstag ein. Wie frü-
her bringen die Gäste ihre Grüne Soße und 
gekochte Eier mit. Für die Beilagen und Ge-
tränke ist gesorgt. Das Essen fi ndet am Grün-
donnerstag, 14. April, um 19 Uhr im „Alten 
Hospital“, Hospitalstraße 9, statt. Da die Teil-
nehmerzahl begrenzt ist, ist eine Anmeldung 
per E-Mail an teilnehmen@gruene-oberursel.
de  erforderlich. Die Veranstaltung fi ndet nach 
der 3G-Regel statt.

Geschäftsleben
Während des Shoppings der Sinne bietet Pet-
ra Colaci-Kozarec Gelegenheit zum Schnup-
pern in Shakti Yoga & Heilpraxis, Strack-
gasse16. Ihr Team stellt sich am Samstag, 9. 
April, mit einem bunten Programm und ver-
schiedenen Beiträgen vor. Verena erwartet 
Gäste an der Kräutertee-Bar, Claudia bietet 
um 12.30 und 13 Uhr Kinderyoga an, Petra 
um 14 Uhr Yoga für den Rücken. Um 15.30 
Uhr steht Gentefl ow mit Anja auf dem Pro-
gramm. Und schließlich gibt es Taping to go. 
Das Angebot ist kostenlos. Wer von den Gäs-
ten möchte, kann sich mit einer Spende be-
danken. Sämtliche Einnahmen gehen über Dr. 
Lars Manderbach als direkte Hilfen in die 
Ukraine.

Offenes Impfen
Oberursel (ow). Der nächs-
te offene Impftermin der 
Hochtaunus -Kliniken im 
großen Sitzungssaal des Rat-
hauses wird am Samstag, 9. 
April, von 12 bis 14.30 Uhr 
angeboten – wie bisher ohne 
Voran meldung. Die weiteren 
Termine sind am 23. und 30. 
April, ebenfalls von 12 bis 
14.30 Uhr. Am Karsamstag, 
16. April, fi ndet der Impfter-
min nicht statt. 

Ursel: Ich will keine Ostereier im Schnee 
suchen.
Fritz: Vorige Woche wolltest du dich noch 
nackig machen. Und jetzt erzählst du was 
von Schnee.
Ursel: Ach Fritz, da ging es doch nur um 
die Maske. Jetzt ist die Sache ernst. 
Fritz: Was willst du denn noch ablegen?
Philipp: Die Ursel meint doch das Wetter. 
Die Meteorologen kommen schon völlig 
durcheinander. Die eine Wetter-App zeigt 
Hochsommer für die erste Osterferienwo-
che, die andere spricht von Dauerregen. 
Nicht zu vergessen diesen Wintereinbruch 
vor ein paar Tagen. 
Ursel: Sei doch froh, es könnte noch viel 
schlimmer kommen. Du kennst doch die 
Bauernregel: „Im April ein tiefer Schnee, 
keinem Dinge tut er weh. Ist der April zu 
schön, kann im Mai der Schnee noch 
weh’n“.
Fritz: Um Himmels Willen. Schnee im Mai? 
Da ist doch der Winter längst vorbei.

Ursel: Ui, Fritz! Du kannst ja Bauernregeln 
dichten.
Fritz: Hä, was meinst du? 
Philipp: Genug jetzt mit dem schlechten 
Wetter. Die Lebensretter in meinem Fried-
richsdorf haben schon Richtfest für ihr 
neues Quartier im Schwimmbad gefeiert. 
Da muss es doch endlich Sommer werden!
Ursel: Und außerdem beginnen jetzt die Fe-
rien, alle zieht’s zum Sport ins Freie, und in 
meinem Orschel weiht ein Fußballverein 
nach dem anderen sein neues Clubhaus ein. 
Fritz: Wo haben die denn alle das Geld her? 
Ich denke, auf der Erde wird jetzt alles teurer. 
Benzin, Holz, Mehl, Gurken, Butter und Salatöl.
Ursel: Dafür hat sich Orschel jetzt ja einen 
neuen Stadtkämmerer geholt. Der wird 
schon aufpassen, dass die Kosten nicht 
mehr weiter aus dem Ruder laufen. 
Philipp: Darf der dann auch eure Antje 
bremsen?
Ursel: Ach Philipp, manche Fragen stellt 
man einfach nicht.

Chopin-Platz soll gestaltet werden
Oberursel (ow). Mit ihrer Aktion „Chopin-
Platz – eine Pfl anze sagt mehr als 1000 Wor-
te“ laden die Initiatoren der „Oase am Ursel-
bach“ alle Bürger ein, Ideen zur Gestaltung 
des Chopin-Platzes im Austausch gemeinsam 
zu entwickeln.
Die Aktion fi ndet statt am Samstag, 9. April, 
von 10 bis 13 Uhr auf dem Chopin-Platz am 
Ende des Holzwegs gegenüber Tegut. Die In-
itiatoren möchten die Ideen der Bürger für 
städtische Plätze wie den Chopin-Platz sam-
meln. Geplant ist diese Ideensammlung offi -
ziell an die Stadtverwaltung und einen von 
Bürgermeisterin Antje Runge gegründeten 
Arbeitskreis, der sich mit dem Thema „Zu-
kunft Innenstadt“ beschäftigt, zu übergeben. 
Eine kleine Plakat-Ausstellung zeigt, was in 
anderen Städten bereits möglich ist und wie 
die Transformation von grauer zu grün-blauer 

Stadtgestaltung aussehen kann. Als Motivati-
on dürfen sich die Bürger eine kleine Winter-
linde oder Hainbuche mitnehmen. Insgesamt 
wurden 100 kleine Bäumchen für diese Akti-
on gesponsert. Genauso wie die blauen und 
gelben Veilchen, die als Ausdruck der Solida-
rität mit den Leidtragenden des Ukraine-
Kriegs den Chopin-Platz erblühen lassen.
Die Initiative „Oase am Urselbach“ setzt sich 
für die Entsiegelung und Begrünung Oberur-
seler Plätze ein sowie für die Renaturierung 
und den öffentlichen Zugang zum Urselbach. 
Die Initiative ist von der Stadt berufen wor-
den, im interfraktionellen Arbeitskreis „Ge-
staltungskonzept City“ mitzuarbeiten. 
Wer keine Zeit hat, am Samstag vorbeizukom-
men, ist eingeladen, seine Ideen und Vorstel-
lungen per E-Mail an info@oase-am-oberur-
sel.de zu schicken.

2170 Euro von Kolping
für die Ukrainehilfe
Oberursel (ow). „Fasten und teilen“ war das 
Motto eines mobilen Benefi zessens, zu dem 
die Oberurseler Kolpingsfamilie am Wochen-
ende 26. und 27. März während der kirchli-
chen Fastenzeit eingeladen hatte. Die Kol-
pingmitglieder Ronald und Hildegard Ernst 
von „Oberursel Catering“ gaben 166 Portio-
nen des Traditionsgerichts Grüne Soße mit Ei 
und Tafelspitz aus. Dabei wurden 2170 Euro 
für die Ukrainehilfe von Kolping Internatio-
nal gespendet. Kolping International ist die 
weltweite Dachorganisation der Kolpingsfa-
milien und mit den Mitgliedsorganisationen 
in der Ukraine und deren benachbarten Län-
dern eng vernetzt. Die Spenden kommen der 
Hilfe für die Kriegsfolgen direkt zugute.
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SAKURA Sushi Cafe im Taunus 
- Japan vor der Haustür-

Möchten Sie sich auf eine kulinarische Reise begeben? 
Dann sind Sie bei uns richtig! Wir sind das SAKURA 
Sushi Cafe Taunus, ein authentisch japanisches 
Restaurant am Rande der Oberurseler Innenstadt. Als 
zweites Restaurant der beliebten SAKURA-Reihe in 
Frankfurt haben wir im Oktober 2020 neu eröffnet. Sie 
können die Gerichte in dem einladenden Innenbereich 
genießen, mitnehmen oder sich liefern lassen. Bei-
spielsweise bieten wir vegetarische und frühjahrs-
limitierte Speisen aus saisonalen Zutaten an. 
Auch der Geschmack wird Sie überzeugen. Unsere 
japanischen Köche legen Wert auf erlesene Zutaten 
und Reis von feinster Qualität. Über den QR-Code 
gelangen Sie zu unserem Menü. Gerne gehen wir 
auch fl exibel auf Ihre Sonderwünsche ein. Erfreuen 
Sie sich an der Melange von westlich inspirierter und 
traditionell japanischer Küche!

SAKURA Sushi Cafe Taunus

Adresse: Adenauerallee 32,
 61440 Oberursel

E-Mail: taunus@sakura-sushi.com
Telefon: 06171-279-1899
What’s App: 0173-653-2483
Facebook: @Sakura0718
Instagram: sushicafe_sakura_taunus

MediCorium – Hautgesundheit trifft auf Hautästhetik

Das Ärzteteam um Dr. med. Daniela Grei-
ner-Krüger zeichnet sich vor allem dadurch aus, 
dass jeder der Ärzte sein Spezialgebiet hat – die 

-
ßen Erfahrung der Ärzte und dem zusätzlichen 
interkollegialem Austausch bei besonderen Fra-
gestellungen in der Behandlung. Das reicht von 
der klassischen Dermatologie mit Hautdiagnos-
tik, Hautkrebsvorsorge und -früherkennung mit 
modernstem KI-Scanner (KI = Künstliche Intel-
ligenz), Hautchirurgie mit ästhetischem Fokus 
über Phlebologie bis hin zur Lasermedizin und 
Filler Behandlungen und zum gesamten Spekt-
rum von verfügbaren kosmetischen Behandlun-
gen.

Laser sind in aller Munde – vor allem, wenn es 
darum geht, die Zeichen der Zeit auf unserer 
Haut ein wenig zurückzudrehen. Dabei ist Laser 
aber nicht gleich Laser. Frau Dr. Greiner-Krü-
ger ist nicht umsonst Vorstands-Mitglied der 
Deutschen Dermatologischen Lasergesellschaft 
(DDL), denn mit 25 Lasersystemen zählt das 
MediCorium weit über die Grenzen Hessens hi-
naus zu einem der führenden Laserkompetenz-
zentren in Deutschland und sogar in Europa. 
Die Vielfalt an verschiedenen Lasersystemen 
ermöglicht es, die verschiedenen Anwendungen 
so miteinander zu kombinieren, dass mehrere 
Behandlungswünsche im Gesicht gleichzeitig 
angegangen werden können.

„Für unsere Patienten und Patientinnen haben 
wir mit den Laser Signature Behandlungen eine 
Methode entwickelt, die es erlaubt, jeden Ge-

behandeln. Anstatt nur eine Problemzone - wie 
zum Beispiel durchscheinende Äderchen - zu 
behandeln, kann man durch den Einsatz ver-
schiedener Lasergeräte gleichzeitig auch noch 
Fältchen behandeln, Augenbrauen anheben, die 
Haut straffen oder auch lästige Härchen entfer-
nen,“ erklärt Dr. Greiner-Krüger.

Da die Zeichen der Zeit sich leider nicht nur auf 
das Gesicht auswirken, stehen im Sinne einer 
ganzheitlichen Behandlung im MediCorium 
auch verschiedenste Technologien für Bodycon-
touring und Körperhautverjüngung zur Verfü-
gung: Körperformung mit Kryolipolyse mit dem 
patentierten Coolsculpting®-Verfahren und die 
Injektionslipolyse für kleinere Problemzonen, 
die Laserlipolyse mit dem Sculpsure® und die 
Radiofrequenzbehandlung mit dem Vioragerät 
zur Hautraffung und Cellulitebehandlung.

Dr. med. Daniela Greiner-Krüger ist Vor-
stands-Mitglied der Deutschen Dermatologi-
schen Lasergesellschaft (DDL), der Deutschen 
Gesellschaft für dermatologische Chirurgie 
(DGCD) und Faculty Member im medizini-
schen Beirat des führenden Herstellers von Bo-
tox und Hyaluronsäure.

Die Fachkompetenz von 5 Dermatologen 
ermöglicht den stetigen interkollegialen Aus-
tausch genau wie in der Fachabteilung eines 
Klinikums. Dazu kommt die kontinuierli-
che Fortbildung des gesamten ärztlichen und 
nicht-ärztlichen Personals, worauf Dr. Grei-
ner-Krüger höchsten Wert legt und sich auch 
selbst maßgeblich beteiligt.
Das MediCorium ist deshalb auch Studienzent-
rum für klinische Studien der pharmazeutischen 
Industrie. Die Ergebnisse der Studien trägt Frau 
Dr. Greiner-Krüger auf nationalen und interna-
tional Fachkongressen vor.

Mehr Infos: www.medicorium.de

Neue Praxisklinik in Friedrichsdorf eröffnet
Dr. Daniela Greiner-Krüger und das Ärzte-Team des MediCoriums stehen seit über 20 Jahren 
für hautärztliche Kompetenz im Taunus. Die Praxis in Oberursel hat sich über die Jahre zu einer 
der führenden dermatologischen Praxen mit nationalem und internationalem Ruf entwickelt. 
Seit Ende März findet man die Kompetenz des bisherigen MediCoriums zusätzlich in Form 
einer hochmodern ausgestatteten Praxisklinik, Am Zollstock 1, im Herzen von Friedrichsdorf.

Hautästhetik: Laser Signature 
Behandlungen, Filler und Co.  

Hautgesundheit: Dermatologische 
Kompetenz seit über 20 Jahren

Bodycontouring – sanft und 
effektiv

Das Ärzteteam um Ärztliche 
Leiterin Dr. med. Daniela Greiner- 
Krüger freut sich auf Sie!

Dr. med. 
Daniela Greiner-Krüger
Dermatologie & 
Ästhetik

Dr. med. 
Adriana Otto
Dermatologie & 
Ästhetik

Dr. med. 
Lilian Krischan
Dermatologie & 
Phlebologie

Dr. med. 
Stephan Große-Büning
Dermatologie & 
Lasertherapie

Silvia Koch
Dermatologie & 
Ästhetik

Anzeige

Bereits 35 Kurzfilme für das Filmfest Oberursel gemeldet
Oberursel (fch). Cineasten in und rund um 
Oberursel sollten sich die letzte Augustwoche 
rot im Kalender markieren und freihalten. 
Vom 29. August bis zum 3. September findet 
zum elften Mal das „Filmfest Oberursel“, bis-
her bekannt unter dem Namen „Orscheler 
Filmfest“ statt. Anstelle eines „Abend-Events“ 
im Rahmen des „Orscheler Sommers“ dürfen 
sich die Fans der 2010 als „1. Orscheler Som-
mer Filmfestival“ gegründeten Veranstaltung 
dieses Mal gleich an sechs Tagen auf Kurzfil-
me aller Kategorien und aus aller Welt freuen. 
Es soll möglichst an jedem Tag eine Veranstal-
tung zum Thema Kurzfilm angeboten werden. 
Dazu gehören neben Open-Air-Filmvorfüh-
rungen im Rahmen des „Orscheler Sommers“ 
auch Workshops für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene, Podiumsgespräche, Roundtab-
les, Tastings mit lokaler oder internationaler 
Ausrichtung, Event-Kooperationen mit Res-
taurants sprich „Genuss-Abende“ sowie die 
festliche Preisverleihung und Prämierung der 
besten Filme. Vergeben werden Jury- und Pu-
blikumspreise. Zur Preisverleihung sollen die 
Filmemacher eingeladen oder live zugeschal-

tet werden. Das Filmfest Oberursel wird künf-
tig im jährlichen Rhythmus stattfinden. Fort-
geführt wird zwar die bewährte Kooperation 
des Filmfests mit dem Verein „Kunstgriff“ 
und die Einbettung in das Kulturprogramm 
„Orscheler Sommer“, doch es gibt jede Men-
ge Neuerungen. 
Sie betreffen den Namen, das Team, das Pro-
gramm, den Anspruch, den Rahmen, die Auf-
führungsorte, die Dauer und die wirtschaftli-
che Seite des Filmfestes. Zum ersten Mal gibt 
es auch einen thematischen Schwerpunkt. Das 
Motto 2022 lautet: „Vom Essen. Leben und 
Lieben.“ „Getreu dem Motto treffen sich Ci-
neasten, Gourmets, Gourmands und Liebha-
ber guter Geschichten über das Leben und die 
Liebe in Oberursel. Gezeigt werden handver-
lesene filmische Leckerbissen über Essen als 
Nahrung, Essen als Kultur, als sinnliches Er-
leben, als Kreislauf, als Konfliktstoff und als 
verbindendes Element. Zu sehen sein werden 
Kurzfilme, die unterhalten, bewegen, inspirie-
ren und zum Nachdenken anregen wollen“, 
kündigt Festival-Direktor Alexander Mereien 
an. Er informierte gemeinsam mit Simone 

Schwarz (Fundraising), Thomas Aichelmann 
(Jury-Sprecher) und Ingo Ulmer (Juror) darü-
ber, dass sich das Filmfest Oberursel zu einer 
Marke mit unverwechselbarem Charakter ent-
wickeln soll. Es wird weltweit als „Internatio-
nal Short Film Fest“ vermarktet. Deshalb sind 
alle Informationen auf der Website zweispra-
chig – in Deutsch und Englisch – verfasst. In-
fos sind auch auf der internationalen Plattform 
www.filmfreeway.com zu finden. „Wir möch-
ten das Filmfest Oberursel zu einem internati-
onal anerkannten Event machen und Oberur-
sel als Kulturstadt etablieren.“ 

Filme für Bauch und Herz

Eingereicht wurden bereits 35 Kurzfilme von 
Filmemachern unter anderem aus Deutsch-
land, der Schweiz, den USA, der Türkei, dem 
Iran und aus Afghanistan. Gegen eine kleine 
Gebühr hochgeladen werden sollen mehr als 
100 Kurzfilme, die maximal 25 Minuten lang 
sein dürfen. Gezeigt werden sollen internatio-
nale Kurzfilme jeden Genres, die die Anders-
artigkeit verschiedener Kulturen und des Le-

bens in unterschiedlichen Ländern thematisie-
ren, den Bauch und das Herz ansprechen. Die 
Bandbreite soll groß sein, von Dramen bis 
Komödien, von Dokumentationen bis Porträts 
reichen. Gewünscht ist eine Vielfalt, die so 
bunt und abwechslungsreich wie das Leben 
ist. Alle Filme sollen Wert auf Ästhetik legen, 
sich durch ausgefeilte Drehbücher, anspre-
chende schauspielerische Leistungen und ei-
nen künstlerischen Mehrwert auszeichnen. 
Die Jury wird hochwertige Einreichungen aus 
der ganzen Welt jurieren und eine Auswahl 
der besten Filme einem interessierten Publi-
kum in Oberursel zeigen. „Wir möchten das 
Filmfest Oberursel zu einem Rundum-Event 
machen. Es sollen nicht nur Filme gezeigt 
werden, sondern wir wollen auch ein tolles 
Begleitprogramm anbieten“, informierte Si-
mone Schwarz. Das Team hat vier verschiede-
ne Sponsorenpakete für Hauptsponsoren, 
Gold-, Silber und Bronze-Paket-Sponsoren 
mit attraktiven Konditionen entwickelt. Wei-
tere Informationen zum Filmfest Oberursel 
2022 gibt es im Internet unter www.filmfest-
oberursel.de.

Sie wollen das Filmfest Oberursel professioneller aufstellen und international bekannter ma-
chen: Simone Schwarz (Fundraising), Thomas Aichelmann (Jury-Sprecher), Alexander Merei-
en (Festival Direktor) und Ingo Ulmer (Juror).  Foto: fch
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Neuer Verein „Ukrainehilfe 
Taunus“ nimmt Arbeit auf 
Hochtaunus (how). Es gibt einen neuen Ver-
ein im Hochtaunus: Am 24. März wurde im 
Landratsamt in Bad Homburg die „Ukraine-
hilfe Taunus“ gegründet. Die Vereinsgrün-
dung erfolgte auf Initiative von Landrat Ul-
rich Krebs. Der Vorstand des gemeinnützigen 
Vereins besteht aus dem Landrat als Vorsit-
zenden sowie der Kreisbeigeordneten Katrin 
Hechler und Steinbachs Bürgermeister Stef-
fen Bonk als weiteren Stellvertretern des Ver-
einsvorstands. Oliver Klink,Vorsitzender der 
Taunus Sparkasse, wird die Funktion des 
Schatzmeisters übernehmen. Als Schriftführer 
fungiert Pawel Janta 
vom Hochtaunuskreis. 
In seiner Eingangsrede 
sagte Krebs: „Mit dem 
Verein wollen wir 
Flüchtlinge aus der Uk-
raine, in dessen Nach-
barländern, auf dem 
Weg nach Deutschland 
und bei ihrem Aufent-
halt im Hochtaunuskreis 
und Umgebung, aber ge-
gebenfalls auch andern-
orts in Deutschland un-
terstützen. Für Dinge 
des täglichen Bedarfs sowie bei Transport und 
Transferleistungen wollen wir materielle Un-
terstützung leisten. Dafür setze ich mich mit 
Herzblut ein“, so Krebs. 
„Eine weitere Hauptaufgabe des Vereins se-
hen wir in der Unterstützung von ukrainischen 
Flüchtlingskindern und Jugendlichen in mate-
rieller und ideeller Hinsicht. Hierfür beab-
sichtigt der Verein eine Unterstützung durch 
Hausaufgabenhilfe oder Nachhilfe, die Ver-
sorgung mit Schulmaterialien und den Kon-
takt mit den zuständigen Schulen. Außerdem 
unterstützt und organisiert der Verein Angebo-
te wie Tanz-, Spiel-, Bastel-, Mal-, Sport- oder 
Musikgruppen und Ausflüge.“
Der Verein Ukrainehilfe Taunus steht auch er-
wachsenen ukrainischen Flüchtlingen zur Sei-
te. „Außer materiellen Hilfen soll auch Unter-
stützung bei Übersetzungen, der Korrespon-
denz, Telefonaten, der Kontaktvermittlung 
erfolgen oder die Organisation einer Beglei-
tung zu den zuständigen Stellen. Der Verein 

will ferner auch Hilfen für Schwangere und 
junge Mütter, Deutschkurse und in begründe-
ten Einzelfällen direkte finanzielle Unterstüt-
zung anbieten. Sportliche und kulturelle An-
gebote stehen auf dem Programm, ebenso wie 
die Unterstützung bei der Wohnraumvermitt-
lung und -bereitstellung“, so Ulrich Krebs. Zu 
diesen wichtigen Schritten arbeitet der Verein 
mit örtlichen Kirchengemeinden, Sozialdiens-
ten, kommunalen Trägern und anderen Initia-
tiven zusammen.
Unterstützung, Motivation und Anerkennung 
sind nötig auf diesem schwierigen Weg. Dies 

ist – so Krebs – eine 
große Aufgabe, „die 
wir nur gemeinsam 
bewältigen können“. 
Mitglied im Verein 
„Ukrainehilfe Tau-
nus“ können voll ge-
schäftsfähige Perso-
nen für 20 Euro im 
Jahr und juristische 
Personen für 100 
Euro im Jahr werden. 
Aufnahmeanträge 
und weitere Informa-
tionen, auch zur Kon-

toverbindung, können bereits angefordert 
werden per E-Mail an Ukrainehilfe_Taunus_
eV@hochtaunuskreis.de. Die Aufnahme von 
neuen Mitgliedern wird erfolgen, sobald die 
Eintragung im Vereinsregister abgeschlossen 
ist. Die Postanschrift des Vereins lautet wie 
folgt: Ukrainehilfe Taunus e.V., Ludwig-Er-
hard-Anlage 1-5, 61352 Bad Homburg. Geld-
spenden für den Verein werden ab sofort ent-
gegengenommen. Spendenquittungen werden 
ab einem Betrag von 200 Euro auf Wunsch 
ausgestellt, wenn die dazu gehörende An-
schrift auf dem Verwendungszweck vermerkt 
wird.
„Jede finanzielle Zuwendung in Form einer 
Spende kann dazu beitragen, dass der Verein 
in dieser schlimmen Notsituation den betrof-
fenen Menschen helfen kann. Wir bitten herz-
lich um Ihre Unterstützung“, so lautet die 
Aufforderung des Vorstandsvorsitzenden 
Krebs an alle Personen, Organisationen und 
Unternehmen, die jetzt „etwas tun möchten“.

Unterstützung durch „Chopiniade“ 
Hochtaunus (how). Am 6. März fand das tra-
ditionelle jährliche „Chopiniade“-Konzert 
statt, mit dem die Chopin-Gesellschaft Taunus 
in Oberursel den Geburtstag ihres „Hausheili-
gen“ feiert. In die Freude, endlich einmal wie-
der ein hochkarätiges Konzert erleben zu kön-
nen, mischte sich die Betroffenheit angesichts 
des Ukraine-Kriegs. Kurz entschlossen wurde 
eine Spendenbox aufgestellt, um die Flücht-
linge aus der Ukraine zu unterstützen. Der 
gesammelte Betrag wurde durch private Spen-
den der Vorstandsmitglieder auf die Summe 
von 1000 Euro aufgerundet, die jetzt Landrat 
Ulrich Krebs für die Ukraine-Hilfe des Hoch-
taunuskreises in Empfang nehmen konnte.
„Ich bedanke mich sehr herzlich für diese Un-
terstützung“, so der Landrat bei der Spenden-
übergabe. „Es zeichnet die Arbeit der Chopin-

Gesellschaft Taunus aus, dass sie die Musik 
nicht nur um ihrer selbst willen pflegt, son-
dern auch für Frieden und Freundschaft in 
Europa eintritt – in diesem Fall ganz handfest 
zugunsten der Ukraine-Flüchtlinge.“ 
Rolf Kohlrausch, der Präsident der Chopin-
Gesellschaft, betonte: „Sowohl beim Künstler 
des Abends, dem großartigen polnischen Pia-
nisten Rafał Blechacz, als auch bei unserem 
Schirmherrn, dem polnischen Generalkonsul 
Jakub Wawrzyniak, sind wir mit unserer Idee 
auf große Zustimmung gestoßen – schließlich 
ist Polen noch viel unmittelbarer als wir vom 
Drama in der Ukraine betroffen.“ Der Cho-
pin-Gesellschaft sei es eine Freude, sich durch 
die Spende ein wenig für die treue Unterstüt-
zung zu bedanken, die der Hochtaunuskreis 
ihr seit Jahren zukommen lässt.“

Spendenübergabe (v. l.): Erster Kreisbeigeordneter Thorsten Schorr, Vorstandsmitglied Horst 
Heß, Landrat Ulrich Krebs und Rolf Kohlrausch (Präsident und künstlerischer Leiter der Cho-
pin-Gesellschaft Taunus.  Foto: Hochtaunuskreis

Wohnheim am Maasgrund wird 
für Flüchtlinge eingerichtet
Oberursel (gt).  Die Ketteler-La Roche Schu-
le am Maasgrund bildet nicht nur Erzieher 
aus, sie bietet während der Ausbildung auch 
Platz zum Wohnen. Über dem Hauptgebäude 
befindet sich ein Wohnheim für Schüler und 
Studenten. Das Gebäude, das 1955 gebaut 
wurde und über einen eigenen Eingang ver-
fügt, enthält hauptsächlich Ein-Zimmer-Ap-
partements, die unmöbliert vermietet werden. 
Jedes Zimmer hat eine eigene Kochecke und 
ein Bad.  Es gibt aber auch einige Wohnungen 
mit zwei und drei Zimmern, in denen früher 
die Ordensschwestern gelebt haben.
Inzwischen gehört das Gebäude dem Bistum 
Limburg, das nun neun Appartements und 
zwei Wohnungen für Flüchtlinge aus der Uk-
raine zur Verfügung stellt. „Die aktuelle Lage 
in der Ukraine beschäftigt nicht nur die direkt 
Beteiligten, sondern auch Menschen in aller 
Welt.  Auch die Schulgemeinschaft ist entsetzt 
über die unmenschliche Zustände und die Si-
tuation, denen die ukrainische Bevölkerung 
derzeit ausgesetzt ist.  Wir möchten aktiv un-
sere Unterstützung anbieten und unseren Bei-
trag leisten, um in dieser herausfordernden 
Zeit flüchtenden Menschen wenigstens einen 
kleinen Lichtblick zu ermöglichen” erklärte 
Schulleiterin Ursula Meurer.
Schüler, Studenten und Lehrkräfte haben sich 
in der Gesamtkonferenz über die Situation be-
raten und beschlossen, die Räume, die von 
den Familien bezogen werden, kurzfristig zu 
renovieren. Hierzu haben sie in der vergange-
nen Woche Pinsel und Wischmopp in die 
Hand genommen, die Räume geputzt und neu 
gestrichen. Insgesamt 30 Schüler und Studen-
ten waren an der Renovierung beteiligt. Das 
Bistum Limburg hat die Kosten übernommen.
Parallel dazu wurde ein Spendenaufruf gestar-

tet, um die Zimmer auszustatten und um einen 
Transport in Richtung Ukraine zu organiseren. 
Die Aktion wird nach den Osterferien fortge-
setzt. Weitere Aktionen wie Vorlesestunden für 
die beherbergten Kinder sind in Planung. Die 
Schule hat noch freie Plätze für die Teilzeit-
Erzieherausbildung. Weitere Information dazu 
im Internet unter www.kettlaro.de.

ALH-Gruppe stellt Gästehaus 
für Flüchtlinge zur Verfügung
Hochtaunus (how). 25 Zimmer sind es, in 
denen sonst Mitarbeiter oder externe Gäste 
der Alte Leipziger-Hallesche (ALH-Gruppe) 
untergebracht sind. Seit 1. April jedoch müs-
sen sie ins Hotel ausweichen. Die Unterneh-
mensgruppe mit Standorten in Oberursel und 
Stuttgart stellt ihr Gästehaus der Stadt Ober-
ursel und dem Hochtaunuskreis für die Unter-
bringung ukrainischer Flüchtlinge frei zur 
Verfügung. „Mit Beginn des Krieges in der 
Ukraine haben wir uns Gedanken gemacht, 
wie wir Hilfe leisten können“, sagt Vorstands-
vorsitzender Christoph Bohn. „Unser Gäste-
haus als sicheres Dach über dem Kopf anzu-
bieten, ist zielgerichtete Hilfe und schnell 
umzusetzen.“ Für Ersten Stadtrat Christof 
Fink ein Angebot zur rechten Zeit: „Herzli-
chen Dank seitens der Stadt Oberursel an die 
ALH Gruppe für diese zeitnahe und unbüro-
kratische Lösung, uns bei der Unterbringung 
der Geflüchteten zu unterstützen. Dass diese 
Unterkünfte sofort genutzt werden können 
und den Menschen auch eine Privatsphäre 
bieten, ist in der jetzigen Situation von un-
schätzbarem Wert.“
Die 25 bezugsfertigen Zimmer mit ange-
schlossenem Bad sind möbliert und teilweise 
mit Fernseher und Kühlschrank ausgestattet. 
Eine angeschlossene Wohnung sowie ein bis-
lang als Frühstücksraum genutzter Bereich, 

bieten Platz für Aufenthalts- oder Gemein-
schaftsräume. Mit Wlan können die Kriegs-
flüchtlinge Kontakt zu Familienmitgliedern 
und Freunden in der Heimat halten. Weiterer 
Pluspunkt im Keller: Waschmaschinenan-
schlüsse sind vorhanden und neue Geräte 
können schnell in Betrieb genommen werden. 
„Seit dem Beginn der russischen Invasion in 
die Ukraine ist der Hochtaunuskreis aktiv ge-
worden, um den Menschen auf der Flucht, 
sofort ein Dach über dem Kopf anbieten zu 
können. Hierbei haben wir uns eng mit den 
Kommunen abgestimmt und freuen uns sehr 
über das spontane Angebot der ALH Gruppe, 
die ihr Gästehaus zur Verfügung gestellt hat,“ 
bedanken sich Landrat Ulrich Krebs und 
Kreisbeigeordnete Katrin Hechler unisono bei 
der Versicherungsgruppe.
„Menschen haben durch diesen schrecklichen 
Krieg ihr Zuhause verloren und wissen nicht, 
wie es in ihrem Leben weiter gehen wird. Wir 
müssen daher längerfristig denken und haben 
der Stadt das Gebäude bis Ende 2023 zuge-
sagt, mit Option auf Verlängerung“, sagt 
ALH-Vorstandsvorsitzender Christoph Bohn. 
Als größter Arbeitgeber in Oberursel sieht er 
auch eine Verantwortung bei der Integration 
in den Arbeitsmarkt: „Bei entsprechenden 
Sprachkenntnissen und Qualifikationen sind 
etwa Betriebspraktika bei uns denkbar.“

Benefiz-Friedenskonzert
Oberursel (ow). Aus aktuellem Anlass haben 
die drei Musikerinnen Brigitte Schultz (Ge-
sang), Sirpa Vouri (Gesang und Klavier) und 
Christuskirchenkantorin Gunilla Pfeiffer be-
schlossen, das musikalische Programm mit 
Gospeln und modernen Worship-Songs, wie 
es in der jüngsten musikalischen Andacht 
„Give us Peace“  in der Christuskirche zu hö-
ren war, noch einmal als Benefiz-Friedens-
Konzert zu musizieren: am Palmsonntag, 10. 
April, um 17 Uhr in der evangelischen Chris-
tuskirche, Oberhöchstadter Straße 18. Der 
Eintritt zu dem etwa einstündigen Konzert ist 
frei, die gesamte Kollekte dieses Konzertes 
geht an die Hilfsorganisation Diakonie Kata-
strophenhilfe, die sich für Menschen einsetzt, 
die durch den Krieg in existentielle Not gera-
ten sind. Es ist keine Anmeldung notwendig, 
Informationen zum aktuellen Hygieneschutz-
konzept der Gemeinde gibt es im Internet un-
ter www.christuskirche-oberursel.de oder auf 
Nachfrage im Gemeindebüro unter Telefon 
06171-913160.

Kindergitarren gesucht
Hochtaunus (how). Für die Ferienspiele vom 
19. bis zum 23. April mit 30 ukrainischen Flücht-
lingskindern in der „Academy of Stage Arts“ 
von Vit König in Stierstadt werden noch Kinder-
gitarren für Sechs- bis 13-Jährige gesucht, damit 
die Kinder das Gitarrenspiel erlernen können. 
Auch kleine Geldspenden, um Busfahrten für 
Ausflüge, Bastelmaterial, Seifenblasen, Kreide 
und ähnliches zu finanzieren, werden dankbar 
angenommen. Infos bei Sonja Palm per E-Mail 
an gemeinsam.was.erreichen@gmail.com.

Senioren-Montagscafé 
Oberursel (ow). Die Seniorengruppe des 
Montagscafés lädt für Montag, 11. April, um 
15 Uhr in den Clubraum der Auferstehungs-
kirche, Ebertstraße 11, ein. An diesem unter-
haltsamen Spiele-Nachmittag gibt es Kaffee, 
Tee und Kuchen. Es gelten die Abstands- und 
Hygieneregeln der Evangelischen Kirche 
Hessen und Nassau.

Anna-Lena und Raffael (v. l.) putzen ein frisch 
gestrichenes Zimmer in Erwartung der neuen 
Bewohner aus der Ukraine.  Foto: gt
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Ginnheimer Straße 18
65760 Eschborn

(Sitz: Am Wirthembösch, St. Wendel)
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SB-Warenhaus:
Montag–Samstag: 08.00–22.00 Uhr
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Tankstelle:
24 Stunden, 7 Tage geöffnet. 
Nur Kartenzahlung möglich.

Telefon:
Kundeninformation: 06196 7614-0

Internet:
Besuchen Sie uns online. Da haben wir rund um die Uhr geöffnet.
globus.de/eschborn

Email: info-sbwesb@globus.de
globus.de/eschborn

Gültig vom 07.04. bis 09.04.2022 (KW14) 
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Für Druckfehler keine Haftung.

Eschborn

Diese Woche in Ihrer Markthalle
Unsere Angebote 7.-9. April 2022

Alle Angebote finden Sie unter globus.de sowie in der Mein Globus-App.

Angebotspreis

je Paket

1500
2040

Globus 
Wochenend-Paket
bestehend aus:
2x Ringe Fleischwurst
10x Weizenbrötchen
+ 
1x Kiste Bitburger Stubbi 
20 x 0.33 l-MW-Flasche,
1 l = 1.27 + Pfand 3.10

Goldsenn Alpkäse 
270 Tage
Hartkäse mit Rohmilch 
hergestellt, charaktervoll, 
würzig, 50 % Fett i.Tr.

Milka
Osterhase
100 g = 1.59

Jacobs Krönung
Verschiedene Sorten,
1 kg = 8.58

Hengstenberg Knax
Gewürzgurken oder 
Sticksi
Verschiedene Sorten,
Abtropfgewicht 360 g,
1 kg = 3.08

279
je 175 g

379

Angebotspreis

239
je 100 g

Angebotspreis

395
je 500 g

649

Angebotspreis

259

Weihenstephan Butter
oder Die Streichzarte
Verschiedene Sorten,
100 g = 0.62

Costa Rica
Ananas
„Extra Sweet”
KL I

199
je 175 g

Angebotspreis

155
je 250 g

Angebotspreis

289

Extra große
Früchte!

Unverpackt!

111
je 720 g

199

Angebotspreis

Heumilch

Käse des 
Monats!

Sieben-Tage-Inzidenz sinkt auf 1418,6
Hochtaunus (how). Laut Mitteilung des 
Hochtaunuskreises ist die Sieben-Tage-Inzi-
denz seit der vergangenen Woche leicht gesun-
ken. Sie lag am Montagabend im Hochtau-
nuskreis bei 1418,6 Corona-Infizierten pro 
100 000 Einwohner. Von den derzeit 3974 ak-
tiven Fällen wurden 26 Patienten in den Hoch-
taunus-Kliniken behandelt, zwei davon auf der 
Intensivstation. Zugleich schreitet die Immu-

nisierung weiter voran. 206 895 Menschen 
waren bis Dienstag ein- und zweimal geimpft. 
86 026 Bürger haben ihre dritte Impfdosis er-
halten. 2590 Menschen bekamen inzwischen 
sogar die vierte Impfung. Bei den Haus- und 
Fachärzten wurden bisher insgesamt 139 616 
Erst- und Zweitimpfungen, 66 096 Drittimp-
fungen und 5585 Viertimpfungen durchge-
führt.

Stand 
28. März 2022

Stand 
4. April 2022

Gesamtzahl positiv getesteter 
Personen seit Pandemiebeginn

46257 49625 +3368

hiervon verstorben 257 260 +3

hiervon noch isoliert 4768 3974 -794

hiervon genesen 41232 45391 +4159

Sieben-Tage-Inzidenz 1657,5 1418,6

Städte & Gemeinden

Bad Homburg 11473 12243 +770

Friedrichsdorf 4803 5146 +343

Glashütten 773 866 +93

Grävenwiesbach 967 1048 +81

Königstein 3228 3416 +188

Kronberg 3319 3638 +319

Neu-Anspach 3007 3237 +230

Oberursel 9316 9956 +640

Schmitten 1646 1753 +107

Steinbach 2203 2316 +113

Usingen 2772 3022 +250

Wehrheim 1726 1881 +155

Weilrod 1024 1103 +79

Osterprogramm in der „Portstrasse“
Oberursel (ow). In den Osterferien bietet die 
„Portstrasse“, Hohemarkstraße 18, ein tolles 
Programm an für Jugendliche ab zwölf Jahren. 
Der Tag startet um 10 Uhr mit Brötchen und 
einem gemeinsamen Frühstück und endet gegen 
16 Uhr. Das Programm wurde von den jungen 
Besuchern der „Portstrasse“ in einem Workshop 
selbst geplant. Am Montag, 11. April, steht 
„Chaosspiel“ auf dem Programm, am Dienstag, 
12. April, ein Spieletag beziehungsweise ein 
„Magicturnier“, das mit Kosten von etwa zehn 
bis  15 Euro mit sich bringt. Zum Ausflug ins 
Erlebnisbad Miramar starten die Jugendlichen 
gemeinsam am Mittwoch, 13. April – die Teil-
nahme kostet fünf Euro – und ins Kino geht es 
am Donnerstag, 14. April – hierfür sind drei  
Euro zu berappen. Die zweite Ferienwoche be-

ginnt am Dienstag, 19. April, mit Grillen und 
Übernachtung, gefolgt von einem Billardturnier 
am Mittwoch, 20. April, Paintball steht gegen 
eine Beteiligung in Höhe von 20 Euro am Don-
nerstag, 21. April, auf dem Programm und zum 
Abschluss eine Fahrradtour mit Besuch auf der 
Minigolfanlage – Kostenbeitrag drei Euro – am 
Freitag, 22. April. Jugendliche unter 18 Jahren 
müssen eine Ein verständniserklärung der Eltern 
abgeben. Für die Angebote gilt die 3G-Regel. 
Die Plätze für den Ausflug ins Miramar und 
zum Paintball sind begrenzt, eine Anmel dung ist 
verbindlich und muss vorher bezahlt werden. 
An den Osterfeiertagen bleibt die Portstrasse 
ge schlossen. Weitere Infos und Anmeldungen 
unter Telefon 06171-636930 oder per E-Mail an 
portstrasse@oberursel.de.

Unterlagen seit 1911 gesucht
Oberursel (ow). Die Heimatstube Stierstadt 
bittet um Unterstützung bei der Suche nach 
Unterlagen. In der von der Gemeinde Stier-
stadt im Jahr 1911 verbreiteten Korf’schen 
Chronik wurden Geschehnisse und Ereignisse 
in Stierstadt von 791 bis 1911 aufgelistet. Nun 
hat die Heimatstube Stierstadt damit begon-
nen, Ereignisse, Begebenheiten, die bauliche 
Entwicklung und das Alltagsleben von 1911 
bis heute für die Nachwelt zu erfassen. Einige 
Erkenntnisse liegen aufgrund der Bearbeitung 
alter Verwaltungsberichte, Festschriften, Ge-
schichtsrückblicke und Zeitungsartikel vor. 

Um ein umfassendes Bild zu erhalten, bittet 
die Heimatstube um Unterstützung aus der 
Bevölkerung. Wer aus der Zeit von 1911 bis 
2021 über Unterlagen von Stierstadt in Form 
von Zeitungsartikeln, besonderen Schriftstü-
cken oder Dokumenten verfügt oder Kenntnis 
von Stierstädter Geschichten über besondere 
Ereignisse hat, wird gebeten, Kontakt mit der 
Heimatstube aufnehmen oder sich mit Hubert 
Kraus unter Telefon 06171-76995 in Verbin-
dung zu setzen. Die Unterlagen werden nach 
der Bearbeitung an den jeweiligen Eigentü-
mer wieder zurückgegeben.

„Auf Tuchfühlung“ in St. Crutzen
Oberursel (ow). Da die Coronazeit den Men-
schen viel abverlangt, braucht es ein spirituel-
les Gegengewicht. Deshalb hat sich ein Team 
der katholischen Gemeinde St. Crutzen in 
Weißkirchen für die zentralen Tage der Karwo-
che von Gründonnerstag bis Ostersonntag et-
was Besonderes einfallen lassen und wird an 
den vier Tagen passend zur Leidensgeschichte 
Jesu Zeichen im Kirchenraum setzen. Unter 
dem Thema „Auf Tuchfühlung“ ist es ein wei-
ßes Tuch, das jeden Tag in anderer Weise auf-
taucht und sich wie ein roter Faden durch die 

Tage zieht. Gründonnerstag geht es um das 
festliche Tischtuch, Karfreitag steht das Ge-
wand Jesu im Mittelpunkt, Karsamstag erin-
nert das Tuch an das Grabtuch Jesu, und am 
Ostersonntag ist das Leintuch zusammenge-
legt, und das Osterlicht strahlt. An allen Tagen 
ist die Kirche von 8 bis 18 Uhr für Besucher 
geöffnet.  Zur Hinführung an die Installationen 
liegen für die Besucher Handzettel, sogenannte 
„Wegweiser“ bereit, die das Thema des Tages 
beschreiben. Bildkarten können zur Erinne-
rung an die Karwoche mitgenommen werden.
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Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

9. bis 15. April 2022

Wenn es Ihnen nicht gelingt, die 
grundlegenden Bedenken Ihrer 
Freunde auszuräumen, sollten 
Sie die Sache aufgeben. Ohne 
Unterstützung kommen Sie nicht 
weiter. 

Eine an Ihnen geäußerte Kritik 
sollten Sie nicht als Angriff, son-
dern als wichtigen Denkanstoß 
verstehen: Kann es nicht sein, 
dass Sie sich gedanklich völlig 
verrannt haben?

Einem von Ihnen geplanten Vor-
haben mangelt es leider immer 
noch an der zündenden Idee – 
und die muss kreativ sein, nicht 
nahe liegend oder 08/15. Beraten 
Sie sich mit einem Freund.

Wo andere Menschen sich ange-
sichts eines großen Risikos zu-
rückziehen, kämpfen Sie unver-
drossen weiter: Das ehrt Sie über 
alle Maßen, ob es klug ist, steht 
auf einem anderen Blatt!

Sie sind offen für Neues – sollten 
sich aber überlegen, ob Sie damit 
eine vertraute Person vor den 
Kopf stoßen. Eine entsprechen-
de Auseinandersetzung  wäre die 
Sache nicht wert!

Ihr Leistungen liegen zurzeit 
weit über dem Durchschnitt! 
Doch auf Dauer werden Sie die-
ses Kräfte zehrende Tempo nicht 
durchhalten können. Gönnen Sie 
sich zwischendurch Pausen.

In der Freude über einen be-
ru�ichen Erfolg dürfen Sie die 
Sorgen eines Freundes nicht ver-
gessen, der sich Hilfe suchend an 
Sie wendet. Unterstützen Sie ihn 
nach Kräften – er dankt es Ihnen.

Ausdauer, Inspiration und Über-
zeugungskraft stehen Ihnen in 
dieser Woche in hohem Ausmaß 
zur Verfügung: Jetzt können Sie 
Ihre Ziele erreichen, denen Sie 
sich verschrieben haben!

Sie bringen genau die richtige 
Wendigkeit mit, um Unannehm-
lichkeiten aus dem Weg zu gehen. 
Da könnte so mancher, der in 
Konkurrenz zu Ihnen steht,  eini-
ges von Ihnen lernen. 

In einer wichtigen beru�ichen 
Sache läuft auf einmal alles ganz 
problemlos. Mit Riesenschritten 
nähern Sie sich einem Etappen-
ziel – und können sich auf aner-
kennenden Applaus freuen.

In dieser Woche können Dinge 
wahr werden, an die Sie schon 
lange nicht mehr geglaubt ha-
ben: Sie müssen lediglich die 
Hilfe einer bestimmten Person 
gewinnen.

In der Partnerschaft kommt es 
auf Ihr Verständnis an: Zeigen 
Sie sich Ihrem Herzblatt von 
Ihrer einfühlsamsten Seite und 
begeistern Sie durch liebevollen 
Einfallsreichtum.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE
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Müller

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Antwort von Sylvia Struck zu den Erinnerungs-
geschenken der ersten Brunnenkönigin und zur 
Taufe des Wäschfraabrunnens: Die Tradition, 
dass die Brunnenkönigin einen Bembel als Ge-
schenk überreicht, auf dem ihr Name und Brun-
nen als Grafik eingebrannt sind, entstand 1980.
Die erste Brunnenkönigin Roswitha I. hingegen 
hat 1979 noch selbst Hand angelegt an den Ge-
schenken, die sie zur Erinnerung an ihr Brunnen-
fest überreichte. Zusammen mit ihrem Vater und 
Brunnenmeister Anton Bechthold und ihrer 
Mutter Annemarie wurden in der heimischen 
Hobbywerkstatt 300 kleine Brunnen aus Birken-
holz gefertigt.
Obwohl der Wäschfraa-Brunnen anlässlich des 
ersten Brunnenfests 1979 aufgehübscht worden 
war, wurde er erst 1981 zum echten „Brunnenfest-
brunnen“, als Karin I. ihn als „ihren“ Brunnen 

taufen durfte – der ersten offiziellen Brunnentaufe 
in Oberursel überhaupt. Anlässlich des ersten 
Brunnenfests 1979 wurde auch das 15-jährige 
Bestehen der Städtepartnerschaft zwischen 
Epinay-sur-Seine und Oberursel mit der offiziellen 
Begrüßung einer großen Delegation aus Epinay 
und einem deutsch-französischen Konzert auf 
dem Marktplatz gebührend gefeiert. Und nach-
dem das Programm des Brunnenfests auch in der 
Lagerzeitung im Camp King veröffentlicht wor-
den war, haben viele Soldatinnen und Soldaten 
sowie deren Familienangehörige eifrig mitgefeiert.
Ein rundum gelungenes Fest … da waren klei-
nere Pannen – wie bei der Beleuchtung – auch 
ganz schnell vergessen. Und gleich nach dem 
Fest war vor dem Fest, und die Planungen für 
1980 begannen. Als Gewinner wurde Thilo Kerber 
aus Oberursel ermittelt. 

„Kennst Du die Geschichte eines alten Gebäudes 
in unserer Stadt Oberursel?“ Diese Frage beschäf-
tigt die Leser der Oberurseler Woche im heutigen 
„Rätsel für Stadtkenner“.
167 Jahre alt wird das Gebäude in diesem 
Jahr, nach dessen erster offizieller Nutzung gefragt 
ist. Im Jahr 1855 war das Gebäude fertiggestellt 
und seiner offiziellen Nutzung übergeben worden. 
Ab 1913 hat man an einem anderen Standort einen 
Neubau mit gleicher Nutzung errichtet. Das Ge-
bäude der Rätselfrage verlor dadurch seine bis-
herige Nutzung und 
wurde 1920 verkauft. 
Nach einem Umbau 
wird das Gebäude bis 
heute von den Bürgern 
der Stadt Oberursel viel-
fältig benutzt.
Für welche erste offi-
zielle Nutzung wurde 

das Gebäude, dessen markanter Giebel im 
Bild zu sehen ist, im Jahr 1855 ursprünglich 
errichtet?
Die richtige Antwort geht an: Kennst Du 
Deine Stadt, Stichwort: „Gebäudenutzung“, 
Körnerstraße 3, 61440 Oberursel, oder per 
E-Mail an obugv@aol.com. Einsendeschluss 
ist der 18. April. Aus allen richtigen Antworten 
wird der Gewinner durch Los ermittelt. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. Zu gewinnen 
ist eine DVD der digitalisierten Mitteilungen 

des Vereins für Ge-
schichte und Heimat-
kunde Oberursel, Heft 
1 bis 59 (1963-2020). 
Die richtige Lösung er-
scheint am 5. Mai in 
der Oberurseler Woche 
und im Internet unter 
www.ursella.org.

Ein Rätsel für Stadtkenner

Auflösung des Rätsels vom 3. März

Das Haus mit dem markanten Giebel

BAD HOMBURG • SAALBURGSTRASSE 58 • TEL. 06172/36291

SPRINGER Gesundes Schlafen

Bis 16.04.22 ! Komfort-Seniorenbett
+ Motorrost  + Matratze 1599,– €
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DAS WETTER AM WOCHENENDE

Familientreff 
sucht neue Vorstände
Oberursel (ow). Die Organisation des Kurs-
angebots und der Veranstaltungen im Familien- 
treff werden überwiegend ehrenamtlich orga-
nisiert. Zusätzlich zu den Mitarbeiterinnen im 
Büro leitet ein mindestens fünfköpfiges Team 
aus jungen Eltern den Verein. Ohne dieses 
Engagement kann der Verein nicht existieren 
und organisiert werden. Daher werden aktuell 
dringend Freiwillige gesucht, die sich ab April 
für ein Jahr in einem sehr netten Umfeld ein-
bringen möchten. Vorstandsmitglieder erhal-
ten 50 Prozent Rabatt auf alle Kurse, die An-
mietung der Räume für private Zwecke ist 
kostenfrei. Infos und Fragen per E-Mail an 
vorstand@familientreff-oberursel.de.

Das mobile Impfteam ist unterwegs
Hochtaunus (how). Das mobile Impfteam 
der Hochtaunus-Kliniken ist auch im April 
unterwegs. 
• In Wehrheim gibt es am Donnerstag, 14. Ap-
ril, Gelegenheit, sich unkompliziert impfen zu 
lassen. Das mobile Impfteam der Hochtau-
nus-Kliniken ist von 16 bis 19 Uhr im Bürger-
haus zu Gast. 
• Den Wochenmarktbummel mit dem Impfen 
verknüpfen, das ist samstags in Oberursel  
möglich – und zwar am 9. und 23. April je-
weils von 12 bis 14.30 Uhr im großen Sit-
zungssaal des Rathauses (Rathausplatz 1, Zu-
gang über den Haupteingang).
• Das mobile Impfteam ist am Freitag, 8., und 
Dienstag, 19. April, in Grävenwiesbach zu 
Gast. An diesen beiden Tagen sind Impfwilli-
ge jeweils von 17 bis 19 Uhr in der Lehmkaut-
halle willkommen. 
• In Steinbach macht das mobile Impfteam am 
Sonntag, 10. April, Station. Dort können sich 
Interessierte von 17 bis 19 Uhr im Bürger-
haus, Untergasse 36, impfen lassen.
• Geimpft wird jeweils dienstags, am 12. und 
26. April, von 17 bis 19 Uhr im Neu-Anspa-
cher Bürgerhaus, Gustav-Heinemann-Straße 
3.
• In Glashütten können sich Interessierte am 
Mittwoch, 27. April, im Bürgersaal des Rat-

hauses, Schloßborner Weg 2, ihren Piks geben 
lassen. Das mobile Impfteam ist dort von 17 
bis 19 Uhr zu Gast. 
• In Schmitten-Seelenberg haben alle Interes-
sierten am Freitag, 29. April, Gelegenheit,  
sich bequem von 17 bis 19 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus, Camberger Straße 8, impfen 
zu lassen.
Willkommen ist jeder ab zwölf Jahren, der 
eine Erst-, Zweit- oder Booster-Impfung be-
nötigt. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Ge-
impft wird mit Biontech und Moderna sowie 
Novavax. Eine ärztliche Beratung gibt es an 
Ort und Stelle. Bitte den Personalausweis, die 
Krankenkassenkarte, einen Impfpass (falls 
vorhanden) sowie eine FFP2-Maske mitbrin-
gen. Um Wartezeiten zu vermeiden, bitte 
möglichst die zur Aufklärung notwendigen 
Dokumente ausgefüllt mitbringen. Diese fin-
det man auf der Website des RKI zum Down-
load unter www.rki.de/DE/Content/Infekt/
Impfen/Materialien/COVID-19-Aufklae-
rungsbogen-Tab.html.
Die Termine des mobilen Impfteams werden 
fortwährend angepasst. Auf der Website der 
Hochtaunus-Kliniken finden Interessierte täg-
lich die aktualisierten Termine unter www.
hochtaunus-kliniken.de/impfzentrum-hoch-
taunus.
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Leider ohne den Gewinner versammeln sich Nina Apice, Andreas und Petra Ruppel sowie die Anzeigenbera-
terin des Hochtaunus Verlags, Natascha Boldt, im Friseursalon zur Scheckübergabe. Foto: ach

Großes Gewinnspiel

Leider ohne den Gewinner versammeln sich Nina Apice, Andreas und Petra Ruppel sowie die Anzeigenbera-

Stephan Lenz war völlig überrascht. „Ich habe tat-
sächlich gewonnen?“ fragte er nochmal nach, als 
er vom Hochtaunus Verlag die freudige Nachricht 
telefonisch mitgeteilt bekam. Natürlich hat er als 
Stammkunde vom Friseur Ruppel am Marktplatz 
schon vom „Pecision Blend“ gehört und wusste 
damit die Lösung sofort. Ausprobiert hat er die 
Tönung, die extra auf Männer abgestimmt ist, 
allerdings noch nicht. 
Er lacht: „In meinem jugendlichen 
Alter habe ich noch keine Proble-
me mit dem Ergrauen meiner Haar-
pracht.“ Allerdings ist er sich durch-
aus bewusst, dass er keine 18 mehr ist. „Wenn’s 
losgeht, kann ich mir gut vorstellen, diesen Ser-
vice vom Friseur Ruppel in Anspruch zu nehmen. 
Ich hab zwar kein Problem mit dem Älterwerden, 
aber was ohne größeren Aufwand möglich ist, um 
gut auszusehen, das mache ich gern. Deshalb bin 
ich ja Stammkunde beim Ruppel. Der Haarschnitt 
ist perfekt. Meine Bienen umschwärmen mich 
immer, wenn sie mich sehen“, sagt der Hob-
by-Imker. Dass er nicht an der Gewinnübergabe 

teilnehmen konnte, weil er sich gerade in Qua-
rantäne befand, hat ihn schon etwas geärgert: 
„Da gewinnt man einmal was, und dann kann 
man nicht hin.“ Seine Freude über den Gewinn 
schmälert das keineswegs. 
Auch wenn die Pandemie nun für ihn selbst einige 
Tage lang mit persönlichen Einschränkungen ver-
bunden war, findet der Gewinner manches, was 

sich kreative Geschäftsleute in dieser 
Zeit aus der Not heraus einfallen 
ließen, „richtig gut“. Im Fall seines 
Friseurs ist es das Online-Buchungs-
system für den Friseurtermin. 

„Das ist tatsächlich eine Win-Win-Situation für 
beide Seiten“, sagt Michael Ruppel. Begünstigt 
auch durch mehr Homeoffice verteilen sich nun 
die männlichen Kunden, die zuvor samstags in 
den Salon drängten, über die ganze Woche, 
es gibt kaum Wartezeiten. Natürlich erhalten 
auch Kunden, die ohne Termin erscheinen, alle 
gewünschten Serviceleistungen. „Wir sind flexibel 
genug, Schnellentschlossene dazwischenzuschie-
ben“, versichert Michael Ruppel.

Auf seinen Haarschnitt fliegen die Bienen

   Friseur 

www.friseur-ruppel.de

am Marktplatz

  

Thilo Kerber wartet 50 Jahre 
auf den Gewinn des Stadträtsels
Oberursel (ach). Perfekt hat Thilo Kerber im 
Stadträtsel des Vereins für Geschichte und 
Heimatkunde alle drei Fragen zu den ersten 
Brunnenköniginnen und zum Wäschfraa-
Brunnen beantwortet, doch: „Nein, mit den 
Brunnenköniginnen direkt zu tun habe ich 
nichts“, sagt der Gewinner des Rätsels, das in 
der Oberurseler Woche vom 3. März gestellt 
worden war. Allerdings sei er hier aufge-
wachsen, interessiere sich für die Geschichte 
der Stadt und macht zusammen mit seiner 
Frau Geocaching, eine Art Schnitzeljagd, bei 
der die Verstecke anhand geographischer  
Koordinaten gefunden werden. Dafür haben 
die beiden vor nicht allzu langer Zeit den 
Wäschfraa-Brunnen als Ausgangspunkt ge-
wählt und sich sechs weiteren Brunnen im 
Stadtgebiet gewidmet. „Das Interesse am 
Thema war somit da, am Brunnenfest und  
den Brunnenköniginnen sowieso“, so Kerber, 
allerdings habe er spontan nicht alle Einzel-
heiten gewusst, sehr genau hingegen, wo er 
sie findet. Die Internetseite des Vereinsring 
habe ihm alle Informationen für die richtigen 
Antworten geliefert. 
Der Antrieb für seine Recherchen sei der aus-
geschriebene Preis - eine Führung von Stadt-
führerin Sylvia Struck für bis zu sieben Perso-
nen durch das Camp King - gewesen, gesteht 
Thilo Kerber. Vor Jahren habe er eine Stadt-
führung mit Manfred Kopp gemacht, die ihm 
sehr gut gefallen habe, und das Camp King 
kenne er noch von den Freundschaftsfesten 
bei den Amerikanern mit Cherry Cola und 
Riesen-Hamburgern. Ihm sei aber auch des-
sen frühere Geschichte aus Erzählungen der 
Eltern und Großeltern geläufig. Sein Vater 
wurde während des Zweiten Weltkriegs aus 
dem Ruhrgebiet zu einer Tante nach Oberur-
sel geschickt, weil hier die Gefahr einer Bom-
bardierung durch die Alliierten geringer er-
schien. Denn im „Dulag Luft“, wie das Gelän-
de damals hieß, wurden amerikanische und 
britische Piloten, die in Kriegsgefangschaft 
geraten waren, verhört. Der Vater blieb und 
gründete eine Familie. So wuchs Thilo Kerber 
in der Rheinstraße auf. „Ich erinnere mich 

sehr gut an die alte Industrie vor allem an der 
Hohemarkstraße und an die Lahnstraße, die 
noch eine Lehmstraße war“, erzählt der Ge-
winner. „Oberursel hat sich seitdem sehr ver-
ändert.“
Geblieben - oder wiedererstanden in der 
Oberurseler Woche - ist hingegen das Stadt-
rätsel „Kennst Du Deine Stadt“ des Ge-
schichtsvereins. Thilo Kerber erinnert sich an 
den regelmäßigen Besuch des Ratespiels als 
Kind mit seinen Eltern. Es fand einmal im 
Jahr im Rahmen des Vortragsprogramms des 
Vereins statt. „Wir haben damals nie etwas 
gewonnen“, sagt der Gewinner und fügt 
schmunzelnd hinzu: „Jetzt weiß ich, dass man 
auf manches einfach nur 50 Jahre warten kön-
nen muss.“

Thilo Kerber weiß, wo er suchen muss, wenn 
es um die Brunnenkönigin und das Brunnen-
fest geht.  Foto: privat

Charlotte Rühl meistert St. Georg Spezial

Am Wochenende haben die Reiter aus Oberursel und den benachbarten Reitvereinen erfolg-
reich ihre sportlichen Leistungen gezeigt. „Wir haben viele spannende Wettkämpfe und schöne 
Ritte gesehen“, betont Sportwart Thomas Uttendorfer vom Reit- und Fahrverein St. Georg in 
Bommersheim. Es gab Dressurprüfungen der Klasse E bis S. Bürgermeisterin Antje Runge hat 
am Sonntag ein Grußwort an Reiter und Besucher gerichtet. Den Preis in der schwersten Prü-
fung St. Georg Spezial nahm die Siegerin Charlotte Rühl (Bad Homburger RFV) von dem in-
ternational erfolgreichen Olympia-Reiter Matthias Alexander Rath entgegen (Bild), der als 
Sponsor für das Gestüt Schafhof persönlich gratulierte. Gegen die traditionell starke Konkur-
renz bei diesem Turnier erritten die Bommersheimer Vereinsmitglieder fünf Platzierungen: 
Jessica Zeller auf Vronie erreichte den vierten Platz in der E Dressur, Ida Oldenburg auf Daja-
na Platz zwei und Annalena Klein auf Chakira den achten Platz in der Dressurreiterprüfung A. 
Tamara Heinz mit Fine Young Girl ritt auf den dritten Platz, Claudia Matthei mit Vilson auf den 
vierten Platz in der A** Dressur. In der S Dressur erreichte Caroline Schätzle mit Bellina La 
Filia den fünften Platz.  Foto: Lena Grote

Deutschkurse für Ukrainer
Oberursel (ow). Hilfe und schnelles Handeln 
für geflüchtete Menschen aus der Ukraine 
sind jetzt gefragt. Unterstützung hinsichtlich 
der Teilnahme an Deutschkursen bietet die 
Volkshochschule (VHS) Hochtaunus an. Das 
Serviceteam Integration der Kreisvolkshoch-
schule berät zu verfügbaren Angeboten und 
zum schnellstmöglichen Zugang zu kosten-
freien Sprachkursen in Deutsch. Zugangsvor-
aussetzungen für eine Teilnahme an Integrati-
onskursen ist ein Aufenthaltstitel nach Para-
graf 24 Aufenthaltsgesetz oder eine Fiktions-
bescheinigung. Die Finanzierung der Integra-
tionskurse übernimmt das Bundesamt für 
Migration und Flüchtlinge (BaMF).
Informationen und Formulare zur Antragstel-
lung stellt die VHS im Internet unter www.
vhs-hochtunus.de zur Verfügung. Das Team 
um Fachbereichsleiterin Ulrike Szaroletta be-
rät bei Fragen und übernimmt die Einreichung 
der Anträge beim BaMF. Außer der prakti-
schen Unterstützung der Geflüchteten und 

Helfer kann auf diese Weise direkt der tat-
sächliche Bedarf erkannt und Plätze in beste-
henden Integrationskursen können schnellst-
möglich zugewiesen beziehungsweise zusätz-
liche Kurse können eingerichtet werden.
Derzeit beginnen monatlich Integrationskurse 
an der VHS, vier beginnen nach Ostern. Eben-
falls vom BaMF geförderte Berufssprachkur-
se Deutsch beginnen im April und Mai. Zur 
Teilnahme sind allerdings fortgeschrittene 
Vorkenntnisse auf Niveau B1 oder B2 erfor-
derlich.
Alle, die sich zu Sprachkursen für Geflüchtete 
beraten oder anmelden möchten, erreichen die 
VHS unter Telefon 06171-584839. Aufgrund 
der hohen Nachfrage bittet die VHS, gegebe-
nenfalls auf Anrufbeantworter zu sprechen 
oder eine E-Mail an integration@vhs-hoch-
taunus.de zu senden. Das Team meldet sich 
schnellstmöglich zurück. Eine persönliche 
Beratung findet derzeit nur nach Terminver-
einbarung statt.

VFOS will Kontakt zu Bürgern 
in Lomonossow aufrechterhalten
Oberursel (ow). Der Vorstand des Vereins zur 
Förderung der Oberurseler Städtepartner-
schaften (VFOS) hat die rund 175 Mitglieder 
des Vereins zur turnusmäßigen Mitgliederver-
sammlung für Mittwoch, 13. April, in den  
großen Sitzungssaal des Rathauses eingela-
den. Nach einem Rückblick des Vorsitzenden 
Helmut Egler auf die wegen der anhaltenden 
Corona-Einschränkungen nur begrenzt zu re-
alisierenden Veranstaltungen des Jahres 2021 
wird Schriftführerin Sylvia Struck einen Aus-
blick auf die bisher konkret geplanten weite-
ren Vorhaben in diesem Jahr geben in der 
Hoffnung, dass der Verein alle geplanten Ver-
anstaltungen auch durchführen kann.
In diesem Jahr stehen die Neuwahlen von drei 
Beisitzern an. Die bisherigen Vorstandsmit-
glieder Beate Kratsch, Lyutsia Zenker und 
Winfried Goldbach haben ihre erneute Kandi-
datur angemeldet.
Lebhafte Diskussionen erwartet der Vorstand 
zum Tagesordnungspunkt „Auswirkungen des 

Krieges in der Ukraine auf die Städtepartner-
schaft mit Lomonossow“. Der Magistrat der 
Stadt hat in seiner Sitzung am 14. März be-
schlossen, die seit 2004 bestehende Städte-
partner schaft mit der russischen Stadt Lomo-
nossow ruhen zu lassen. Dies betreffe aber 
keinesfalls die Ebene der Bürgerschaft, so der 
Beschluss weiter. Hier gebe es seit Jahren 
enge Kontakte und diese sollten weiterhin in-
tensiv gepflegt werden. 
Besonders in der aktuellen Lage sei ein reger 
Austausch zwischen den Bürgern aus Lomo-
nossow und Oberursel von enor mer Bedeu-
tung. Hier bekämen die Freunde aus Russland 
Informationen und könnten sich ein differen-
ziertes Bild von der Gesamtsituation machen, 
was derzeit in der Medienlandschaft Russ-
lands unmöglich sei. Daher will sich der 
VFOS auch in dieser schwierigen Zeit weiter-
hin intensiv darum bemühen, die Kontakte zu 
den Freunden in Lomonossow aufrecht zu 
erhalten.
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Gründungsmitglied übergibt Staffelstab

Bei der Jahreshauptversammlung des Golfclubs Oberursel „Skyline“ im Hotel Rilano wurden 
vier neue Vorstandsmitglieder gewählt. Nach 16 Jahren übergab das Gründungsmitglied Reiner 
Herrmann den Staffelstab des Schatzmeisters an Jörg Baldus, dem er jedoch als Rechnungs-
prüfer im nächsten Jahr noch über die Schulter schauen wird. Mit Sven Krailing hat der GC 
Oberursel „Skyline“ einen neuen Schriftführer, Martin Kolrep übernimmt das Amt des Spiel-
führers und Peace Coyle das des Jugendwarts. Präsident Jochen Reutter dankte den scheiden-
den Kollegen für ihr großes persönliches und zeitliches Engagement und hieß die neuen Vor-
standsmitglieder willkommen: „Gemeinsam wollen wir den GCO weiterentwickeln und den 
Golfsport als feste Größe im Oberurseler Vereinsleben etablieren.“  Der komplette Vorstand 
besteht nun aus (v. l.): Peace Coyle, Martin Kolrep, Stephanie und Jochen Reutter, Anja Lutz, 
Sven Krailing und Jörg Baldus.  Foto: Andreas Novak

Mit Führungen und 
Vorträgen durch das Keltenjahr
Oberursel (ow). Am Sonntag, 10. April, star-
tet das Vortaunusmuseum am Marktplatz mit 
einer Veranstaltungsreihe in das landesweite 
Archäologie-Jahr „Kelten Land Hessen – Ar-
chäologische Spuren im Herzen Europas“.
Oberursel besitzt mit dem Heidetränk-Oppi-
dum, der ersten Siedlung mit stadtähnlichem 
Charakter im Rhein-Main-Gebiet, und vielen 
Funden ein reiches keltisches Erbe. Davon 
zeugt auch die Dauer ausstellung im Vortau-
nusmuseum. „Mit der Teilnahme am Kelten-
jahr möchten wir unsere Kelten-Historie hes-
senweit bekannt machen. Viele der Veranstal-
tungen sind im Freien und können trotz der 
Pande mie gut besucht werden. Es werden 
auch Führungen in englischer Sprache ange-
boten. Ein Highlight ist die Sonderausstellung 
„Spuren keltischer Zeit im Hochtaunuskreis“ 
mit vielen neuen Fundstücken keltischer Zeit, 
die ab 3. September zu sehen sein wird“, lädt 
Bürgermeisterin Antje Runge ein.
Das Heidetränk-Oppidum bei Oberursel war 
im ersten Jahrhundert vor Christus eines der 
größten spätkel tischen Zentren im heutigen 
Hessen. Auf einem archäologischen Rund-
wanderweg über die Gold grube können Besu-
cher einen wesentlichen Teil dieses Boden-
denkmals kennenlernen. Die Daueraus-
stellung „Die Kelten im Taunus“ gibt einen 
umfas senden Einblick in das Leben der Be-
wohner des Heidetränk-Oppidums. Ergän-
zend dazu wird im Vortaunusmuseum am 3. 
September die neue Sonderausstellung eröff-
net. Keltische Bronzen, eiserne Gerätschaften, 
Teile eines mittel-latènezeitlichen Bronzegür-
tels, eine kleine Stierfigur aus der Spät-
Latènezeit und weitere bisher noch nicht ge-
zeigte Objekte aus der Sammlung des Muse-
ums lassen eine längst vergangene Epoche 
lebendig werden. Die Ausstellung ist bis 6. 
März 2023 im Vortaunusmuseum zu sehen.

Spannende Vorträge

Zusätzlich zur Ausstellung finden spannende 
Vor träge und Führungen statt. Den Auftakt 
macht die Führung „Auf den Spuren der Kel-
ten – Wanderung zum Altkönig“ am Sonn tag, 
10. April. Oliver Mehler wandert mit Interes-
sierten zum dritthöchsten Berg im Taunus. 
Seinen 798 Meter hohen Gipfel umzog einst 
eine der eindrucksvollsten frühkeltischen 
Befestigungsanla gen im Rhein-Main-Gebiet. 
Start ist um 11 Uhr am Eingang des Taunus-
Informationszentrums an der Hohemark, Ho-
hemarkstraße 193. Die Wanderung dauert 
fünf Stunden, die Teilnahme kostet sieben 
Euro.
Weiter geht es mit einer Führung in englischer 
Sprache durch das Heidetränk-Oppidum am 
Samstag, 30. April. „Ancient history in the 
Taunus Mountains“. : Join Carola Murray-
Seegert führt durch das Heidetränk-Oppidum. 

Die 4,5 Kilometer lange Wanderung startet 
um 14 Uhr am Taunus-Informationszentrum 
und dauert etwa zweieinhalb Stunden. Die 
Teilnahmegebühr beträgt sieben Euro.
In seinem Vortrag „Die Kelten im Hochtau-
nus“ beschäftigt sich Dr. Karl-Friedrich Rit-
tershofer am Mittwoch, 18. Mai, ab 19 Uhr, 
mit der Entwicklung einer Stadtkultur am 
Rande der keltischen Welt. Dr. Rittershofer 
war Mitarbeiter des Deutschen Archäologi-
schen Instituts, wirkte an dessen Frankfurter 
Abteilung, der Römisch-Germa nischen Kom-
mission, und leitete dort die Redaktion der 
wissenschaftlichen Zeitschrift „Germania“. 
Der etwa zweistündige Vortrag findet unter 
Einhaltung der aktuellen Coronaregeln im 
großen Sitzungssaal des Rathauses, der Ein-
tritt ist frei.

Krieger und Druiden

Eine Führung durch die Dauerausstellung im 
Vortaunusmuseum in englischer Sprache mit 
Carola Murray-Seegert zum Thema „Alltag 
der Kelten am Beispiel des Heidetränk-Oppi-
dums“ findet am Sonntag, 26. Juni, ab 14 Uhr 
statt. 
Im Vortrag „Mythos Kelten – nur Krieger und 
Druiden?“ beschäftigt sich Oliver Mehler am 
Mittwoch, 29. Juni, ab 19 Uhr, mit dem Bild, 
das römische und griechische Schriftsteller 
von den Kelten vermittelten. Der Vortrag im 
großen Sitzungssaal des Rathauses geht bis 
etwa 21 Uhr, der Eintritt ist frei.
Am Sonntag, 25. September, können sich 
Kinder von 11 bis 17 Uhr im Hof des Vortau-
nusmuseums mit dem Leben der Kelten in 
Mitmachangeboten der Keltengruppe „Teuta-
tes“ beschäftigen. Wollefärben, Brettchenwe-
ben und vieles mehr warten auf die kleinen 
Keltenfans. Die Veranstaltung ist kostenfrei, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Für alle Führungen und Vorträge ist eine An-
meldung per E-Mail an vortaunusmuseum@ 
t-online.de oder unter Telefon 06171-581434 
notwendig. Weitere Informationen im Internet 
unter www.vortaunusmuseum.de oder www.
keltenland-hessen.de. 

! Landesweit präsentieren bis zum Jahres-
ende Museen, Landesarchäologie, Stadt- 
und Kreisarchäologien, Forschungsein-

richtungen und Vereine viel Neues und Inter-
essantes zur Eisenzeit, der Epoche der Kelten 
in Hessen. Sonder ausstellungen, Exkursionen, 
Führungen zu archäo logischen Stätten, Mit-
mach-Aktionen für die ganze Familie, Aktiv-
programme für Schulklassen, Vorträge und 
Workshops sollen das reiche hessische Kultur-
erbe der Öffentlichkeit bekanntmachen. Im 
Rahmen einer internationalen Tagung werden 
zudem neue Erkenntnisse zu den Kelten über 
die Grenzen Hessens hinaus im Fokus stehen.

Die erste „Lärmpause“ 
im Feldberggebiet steht an
Hochtaunus (how). Ab April werden einzelne 
Strecken im Feldberggebiet am jeweils zwei-
ten Wochenende eines Monats bis einschließ-
lich Oktober für Motorräder gesperrt sein. Mit 
dieser Maßnahme hoffen der Landkreis und 
die Kommunen im Feldberggebiet, Lärme-
missionen entgegenzuwirken und Unfallzah-
len zu senken.
Unter Motorradfahrern ist der Große Feldberg 
ein beliebtes Ausflugsziel. „Kurvenreiche 
Straßen, bewegte Topographie und schöne 
Landschaften laden aber nicht nur zu ent-
spannten Genussfahrten ein, sondern locken 
auch unerwünschte Gäste an“, stellt der Tau-
nus Touristik Service (TTS) in einer Mittei-
lung fest und nennt „überambitionierte Fah-
rer, die mit hochgetunten Maschinen deutlich 
über den zugelassenen Geschwindigkeiten 
unterwegs sind und gerne mal akustisch zei-
gen, wozu diese Maschinen in der Lage sind. 
Besonders die Lärmspitzen durch Hochziehen 
der Motoren stellen eine spürbare Belastung 
dar. Hinzu kommen erhöhte Unfallzahlen mit 
auffällig häufiger Beteiligung von Motorrad-
fahrern“.

Versuchsstart 2019

2019 wurde mit einer Versuchssperrung der 
Feldbergzufahrten im Frühjahr und Herbst für 
jeweils neun Tage getestet, ob und in welchem 
Rahmen die Belastungen und Auswirkungen 
des Motorradverkehrs im Feldberggebiet 
durch einzelne Streckensperrungen reduziert 
werden können. Der Versuch wurde durch den 
TÜV Hessen mit Geräuschmessungen beglei-
tet. Eine Auswertung wurde durch das Integ-
riertes Verkehrs- und Mobilitätsmanagement 
Rhein-Main (IVM GmbH) durchgeführt. 
Ende des vergangenen Jahres haben Erster 
Kreisbeigeordneter Thorsten Schorr und 
IVM-Geschäftsführerin Heike Mühlhans ge-
meinsam mit den beteiligten Kommunen und 
weiteren Akteuren die Auswertung zum Ver-
kehrsversuch „Motorradsperrung am Feld-
berg“ mitsamt Maßnahmenvorschlägen den 
Interessenvertretungen der Anwohner und der 
Motorradfahrer vorgestellt.
Um dem Problem zu begegnen und dem Ru-
hebedürfnis der Anwohner und Erholungssu-
chenden im Feldberggebiet Rechnung zu tra-
gen, werden in diesem Jahr auf Empfehlung 
der IVM „Lärmpausen“ am jeweils zweiten 
Wochenende der Monate April bis Oktober 
eingeführt. Gesperrt sind an den Wochenen-
den 9./10. April, 7./8. Mai, 11./12. Juni, 9./10. 

Juli, 13./14. August, 10./11. September und 
8./9. Oktober die Landstraßen L3004 zwi-
schen Ortsschild Oberursel und „Sandpla-
cken“, L3004 ab Ortsschild Schmitten, Ar-
noldshain, bis „Hegewiese“, L3004 zwischen 
„Hegewiese“ und „Sandplacken“ (mit dem 
Zusatz Anlieger frei bis „Hegewiese“) und die 
L3024 ab „Sandplacken“ bis „Sprungbrett“. 
Der „Sandplacken“ und der Abschnitt der 
L3004 zwischen „Hegewiese“ und „Sandpla-
cken“ ist für Anlieger mit Motorrad über die 
L3276 - Siegfriedstraße - anfahrbar. Das Feld-
bergplateau bleibt auch während der Sperrun-
gen für alle Verkehrsteilnehmer erreichbar.
Die Maßnahme wird laut TTS als Verkehrs-
versuch durchgeführt und durch eine systema-
tische Erhebung von Verkehrsdaten in Form 
von sogenannten Querschnittszählungen be-
gleitet. Dabei werden an neun Standorten im 
Feldberggebiet die vorbeifahrenden Fahrzeu-
ge erfasst und klassifiziert. Im Anschluss wer-
den die Daten ausgewertet und für standardi-
sierte Lärmschutzberechnungen verwendet. 
Die Berechnungen seien notwendig, um über 
dauerhafte Streckensperrungen entscheiden 
zu können. Darüber hinaus werde das Unfall-
geschehen beobachtet.
In den vergangenen Jahren sei bereits eine 
Reihe von unterschiedlichen Maßnahmen er-
folgreich umgesetzt worden. Höchste Priorität 
habe dabei immer die Verkehrssicherheit. Un-
ter anderem seien die Leitplanken in gefährli-
chen Kurven mit einem Unfallschutz ausge-
stattet, Straßenbeläge erneuert, Rüttelstreifen 
angebracht, Geschwindigkeiten begrenzt und 
intensive Verkehrskontrollen durchgeführt 
worden. Weitere Ideen würden geprüft. 

„Konflikte entschärfen“

Erster Kreisbeigeordneter und Verkehrsdezer-
nent Thorsten Schorr sieht in den Lärmpausen 
einen guten Kompromiss: „Mit dem anstehen-
den Verkehrsversuch sind wir bemüht, allen 
Interessengruppen gerecht zu werden. Die 
Motorradfahrer können weiterhin zu jeder 
Zeit alle relevanten Ziele erreichen, lediglich 
auf alternativen Strecken. Damit wird den An-
wohnern, die zum Teil stark unter den Lärm-
emissionen leiden, an einem Wochenende pro 
Monat eine Ruhepause ermöglicht. Die unter-
schiedlichen Interessenlagen beider Gruppen 
werden auch in Zukunft schwer vereinbar 
sein, mit ein wenig Verständnis und gegensei-
tiger Rücksichtnahme lassen sich die Konflik-
te zumindest entschärfen.“

Lesermeinung
Veröffentlichungen in dieser Spalte geben die Mei-
nung des Einsenders wieder. Zuschriften ohne genaue 
Angaben des Namens und der Anschrift bleiben un-
beachtet. Leserbriefe verhetzenden oder rein ideolo-
gisch-polemisierenden Inhalts werden nicht oder nur 
so gekürzt veröffentlicht, dass das Pressegesetz nicht 
verletzt wird. Die Redaktion behält sich grundsätzlich 
Kürzungen vor.

Unser Leser Rainer Keil aus Oberursel 
meint zu unseren Beiträgen „Oberursel im 
Umbruch: Es geht voran“ in der Oberurse-
ler Woche vom 17. Februar und „Grüne: 
Flanieren zwischen Märkten“ in der Ober-
urseler Woche vom 17. März:
Endlich kommt er, der Umbruch in der Innen-
stadtgestaltung, das Flanieren und die Ver-
weilqualität lassen Handel und Gastronomie 
frohlocken (24. März), das Erlebnis mit schat-
tenspendenden Bäumen, wo Kinder spielen 
(17. Februar). Citymanager Marcus Scholl 
fallen „Herrenmode, Spielwaren, Elektrogerä-
te und Unterhaltungselektronik“ ein. Wie toll. 
Das Modegeschäft nahe dem Homm-Kreisel 
verschwand, Rompel verkleinerte, schrumpfte 
und implodierte dann in ein Gesundheitsinsti-
tut, Classen gab auf, Bartos ebenfalls. Es gab 
früher zwei Schuhgeschäfte in der Fußgänger-
zone (heute hat man es an den Augen), Kügel 
hatte einen gewissen Charme, Döringer war 
ein ansprechender Laden mit ebensolchem 
Angebot. 
Jetzt lädt der 1,10-Euro-Shop zum Verweilen. 
Das Sporthaus Taunus erblühte mit neuer Fas-
sade (Herr Djafari wollte mit der Laufwer-
bung „australisches Flair“dorthin bringen, da 
kamen ihm die Tauben dazwischen), verwelkt 
aber gerade. Die Holzweg-Passage, seinerzeit 
als einer der städtebaulichen Höhepunkte ge-
priesen, feiert man heute mit dem Abriss. Es 
gab dort den „Seiler Weiler“, ein schöner La-
den, in dem man sich heute das Kopfhaar stut-
zen lassen kann. Der „geschickte Einsatz von 
Licht (17. Februar) im Durchgang zur Kume-

liusstraße wird Wunder wirken. Eine „Fibel 
für die Gestaltung von Schaufenstern und 
Fassaden“ (17. Februar) wird dort und anders-
wo die Geschäfte ermuntern, uns zum Inne-
halten anzuregen. 
Wenn es gut kommt, steigen wir aus dem 
„Parkhaus Louvre“ in die neue Kleinmarkt-
halle. Von dort flanieren die auch überregional 
angezogenen Besucher über den Markt ent-
lang einer „erlebbaren Meile“, vorbei an den 
dann neu errichteten Ladengeschäften und 
dem ehemaligen „Alberti“ durch die mit viel 
Charme herausgeputzte Strackgasse zum al-
ten Marktplatz. Endlich „plastikfrei“ (24. 
März) wird man „im Schatten von St. Ursula“ 
auf das neue Non-plus-Ultra-Einkaufserlebnis 
mit Rahmenprogramm treffen. Ich hoffe, der 
Citymanager gibt dazu noch eine „Flanierfi-
bel“ heraus. Und damit das was wird, plant 
man „für Gestaltung und Marktmobiliar im 
weitesten Sinne“ 20 000 Euro ein. Bitte die 
Ladestationen für die Lastenfahrräder nicht 
vergessen! 
Oberursels Innenstadt, ein Eldorado der Bril-
lengeschäfte, Friseure, Apotheken, Drogerien, 
Telefonläden und Bäckereien, hat eine Ent-
wicklung genommen, wie sie tausende ande-
rer Kleinstädte durchgemacht haben. Ich lebe 
seit 1976 hier, habe mich immer wohlgefühlt, 
und offensichtlich kommt die Mehrheit der 
Bevölkerung mit dem zurecht, was da ist. Na-
türlich soll man die sich ergebenden Möglich-
keiten nutzen, die Innenstadt attraktiver zu 
machen. Regeln tut das aber der Markt. Und 
wenn die Stadtverordneten das Geld der Steu-
erzahler ausgeben wollen, um sich in einer Art 
„Volksbeglückung“ zu überbieten, dann muss 
man aufpassen. Da danke ich Frau Christina 
Herr für ihre Aussage: „Transparenz sowohl 
über Investitionskosten als auch über die lau-
fenden Kosten muss noch verbessert werden“ 
(17. März). Sehr gut, bitte Frau Herr, klopfen 
Sie drauf! 
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D ie italienische Küche hat in Deutschland viele Fans. Die 
Vielfalt der Gerichte ist groß, denn italienisches Essen ist 
weit mehr als Pasta und Pizza. Für die Vielseitigkeit der 

italienischen Küche und für herzliche Gastlichkeit steht in 
Oberursel das „Ristorante Stile Italiano“. Hier kommen Lieb-
haber von Speisen mit Fleisch, Fisch und Meeresfrüchten, aber 
auch Pizza-, Pinsa- und Pastafans auf ihre kulinarischen Kosten. 
Chef Gianfranco Pilurzi und sein Team verwöhnen ihre Gäste, 
darunter viele Stammgäste, nicht nur mit ausgesuchten Gerich-
ten, sondern auch mit guten italienischen und sardischen 
Weinen. Italienisch essen heißt eben auch die Weinvielfalt 
Italiens mit leichten Weiß- oder kräftigen Rotweinen genießen. 
Die Gäste können nach dem „Gruß aus der Küche“ unter einer 
großen Vielfalt an Gerichten ihre Wahl treffen. Kaum eine 
Küche ist dabei so gut auf drei Gänge ausgelegt wie die italie-
nische. Wie wäre es mit „Sardo Pecorino al forno“ als Vorspei-
se, „Carré d’agnello in padella“ (Lammkarre in der Pfanne mit 
Kräutern gebraten) als Hauptgang und „Tartino“ als Dessert? 
Ergänzt wird die reichhaltige Karte im zweiwöchigen Rhythmus 
durch wechselnde Mittagsmenüs mit jeweils drei Gerichten. 
Hier reicht die Business-Lunch-Auswahl von hausgemachter 
Pasta wie „Lasagna“ oder „Penne contadina“ über Fleischge-
richte wie „Saltimbocca alla romana“ oder „Bistecca al pepe 

Italienischer Genuss und Lebensfreude im Herzen von Oberursel
Außer mit den reichhaltigen kulinarischen Angeboten aus Kü-
che und Keller punktet das „Ristorante Stile Italiano“ mit sei-
nem Ambiente. Im großen, lichtdurchfl uteten Restaurant und 
auf der großen Sommerterrasse fi nden jeweils 80 Gäste an 
stilvoll gedeckten Tischen Platz. Wert legen Chef Gianfranco 
Pilurzi und sein Team auf eine familiäre Atmosphäre. „Stile 
Italiano” ist mehr als ein italienisches Restaurant. „Es ist eine 
Einladung an unsere Gäste, sich hier zu Hause zu fühlen“, 
betont Gianfranco Pilurzi. Der Sarde führt das Ristorante seit 
vier Jahren, dabei wird er von einem bestens eingespielten 
Küchen- und Serviceteam unterstützt. Gerade kreiert der Chef 
mit seiner Küchencrew die Karte für Ostern. 
An den Feiertagen dürfen sich die Gäste am Ende der Fastenzeit 
auf authentische italienische Gerichte freuen. Soviel sei verra-
ten: Üppiger Genuss steht von der Vorspeise bis zum Dessert 
auf der Osterkarte. Wer ungetrübt an den Feiertagen im „Ris-
torante Stile Italiano“ sein Menü genießen möchte, sollte un-
bedingt rechtzeitig einen Tisch reservieren. Alle Gerichte gibt 
es auch zum Mitnehmen.
Das Ristorante „Stile Italiano“, Adenauerallee 2, ist mittwochs 
bis sonntags von 11.30 bis 22 Uhr geöffnet, dienstags ist 
Ruhetag. Es ist erreichbar unter Telefon 06171-53797 oder 
per E-Mail an info@stile-italiano.de.

verde“ bishin zu Fischgerichten wie „Filetti d’orata al vino 
bianco e gamberetti“ oder „Scampi alla griglia“. Die Auswahl 
an Gerichten ist so groß, dass jeder Gast sein Lieblingsmenü 
von Antipasti, Suppen und Salaten über Fisch-, Fleisch-, vege-
tarische und Pasta-Gerichte bis zu den Desserts individuell nach 
Geschmack und Vorlieben zusammenstellen kann. 

Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus Verlags

Schlemmen gewinnen
Oberursel geht aus!

Gutschein
gewinnen

!

100 €

QuizQuizQuiz
Gutschein
gewinnen

!

100 €

Der Hochtaunus Verlag und das Restaurant „Stile Italiano“ verlosen 
einen 100-Euro-Gutschein. Dazu muss die nachfolgende Frage rich-
tig beantwortet und mit vollständiger Adressangabe bis Sonntag, 
24. April 2022, per Fax 06171-628819, per E-Mail an verlag@hochtau-
nusverlag.de oder per Postkarte an den Hochtaunus Verlag, Stichwort: 
„Stile Italiano“, Vorstadt 20, 61440 Oberursel, geschickt werden. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Jeder Teilnehmer darf am Gewinn-
spiel nur einmal teilnehmen. Mitmachen können Jugendliche ab 16 
Jahren und Erwachsene. Das Lösungswort ergibt sich aus dem Text. 

Die Frage lautet:

WODURCH WIRD DIE REICHHALTIGE 
KARTE IM RISTORANTE 

„STILE ITALIANO“ ERGÄNZT?

W_CHSE_N_E _ITTAGS_EN_S 
Es entscheidet das Los. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Der Gewin-
ner wird schriftlich benachrichtigt und auf der kommenden Restau-
rantseite in der ersten Ausgabe des nächsten Monats veröffentlicht.

Apfelweinwirtschaft
Apfelweinkelterei
mit Gartenlokal

Alle Speisen auch zum Mitnehmen!
Bestellen und abholen:  

  Täglich von 11.30 – 14.30 Uhr,
   17.30 – 21.30 Uhr 

 Sa, So und Feiertag von 11.30 – 21.30 Uhr durchgehend

Kurmainzer Str. 50 · 61440 Oberursel 

Tel. 06171/73477 · www.zum-ruehl.de

Indisches Restaurant 
Vorstadt 10 · Oberursel 
Tel. 0 61 71 – 9 19 97 71

Genießen 
Sie 

verschiedene 
Menüs & Thalis 

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch

Adenauer Allee 2 
Tel. 06171-53797

Lassen Sie sich 

von unseren 

Gerichten 

überraschen! 

Wir freuen uns 

auf Ihren Besuch. Mi–Mo  11.30 – 22.00 Uhr
Di         Ruhetag

… freut sich von 
Dienstag bis 

Samstag ab 17.00 Uhr, 
Sonntag ab 12.00 Uhr 

auf Ihren Besuch! 

Reservieren Sie unter 
06171  73018 

oder 
www.dieLinse.eu 

Krebsmühle 1 
61440 Oberursel

Hessische 
Küche

Marktplatz 8
61440 Oberursel

Tel. 0 61 71- 58 64 377
Mi. – Sa. ab 17.00 Uhr

So. von 12.00 – 14.30 Uhr
und ab 17.00 Uhr 

 Herzlichen 

Glückwunsch!

Der Gewinner des Gewinnspiels 

im Monat März heißt

Renate Weiskopf

und kommt aus 

Steinbach. 

Der Hochtaunus Verlag und 

 „die Linse“ 

gratulieren.

Earth Hour an der Friedenseiche
Oberursel (ow). Am Samstag fand zum 16. 
Mal auf der ganzen Welt die „Earth Hour“ 
(Stunde der Erde) statt. Bei dieser von der Na-
tur- und Umweltschutzorganisation WWF ge-
tragenen Klimaschutzaktion schalten an je-
dem letzten Samstag im März von 20.30 bis 
21.30 Uhr Privatpersonen, Städte und Unter-
nehmen für eine Stunde ihre Beleuchtung in 
oder an ihren Gebäuden aus.
Aus diesem Anlass versammelten sich am 
Samstagabend zu einer kurzfristig angekün-
digten Mahnwache rund ein Dutzend Perso-
nen vor der Friedenseiche in der Adenaueral-
lee um einen leuchtenden Globus in einem 

Kreis aus Kerzen, um gemeinsam ein Zeichen 
zu setzen für Klimaschutz und Frieden. Da 
fossile Energien wie Kohle, Öl und Gas nicht 
nur die Erderwärmung, sondern auch Kriege 
anheizen, forderten die Teilnehmer einen 
schnellen, konsequenten und umfassenden 
Ausbau erneuerbarer Energiequellen. 
Die Teilnehmer begrüßten es, dass die katho-
lische Pfarrgemeinde St. Ursula wie im ver-
gangenen Jahr während der „Earth Hour“ die 
Beleuchtung ihrer Kirche ausgeschaltet hat. 
Sie hoffen, dass sich im kommenden Jahr 
weitere Einrichtungen, Firmen und Bürger so-
wie die Stadt der Aktion anschließen werden.

Ohne Termin zu den Stadtwerken
Oberursel (ow). Nachdem die Hessische 
Landesregierung die Corona-Regelungen 
weitgehend aufgehoben hat, ist das Team  
des „Kundenservice Energie & Wasser“ und 
der RMV-Vorverkaufsstelle der Stadtwerke 
im Bürogebäude in der Oberurseler Straße 
seit Montag wieder ohne Terminvereinbarung 
für alle Kunden und Interessenten persönlich 
da. Julia Antoni, Geschäftsführerin der Stadt-
werke, weist darauf hin: „Aber selbstver-
ständlich können alle Anliegen auch weiterhin 
über unser Online-Kundenportal, telefonisch, 
per E-Mail oder postalisch geregelt werden.“ 
Auch Jahreskarten können wieder persönlich 

gekauft werden. Alle anderen Tickets können 
an den bekannten RMV-Vorverkaufsstellen 
erworben werden, die im Internet unter  
www.stadtwerke-oberursel.de/Stadtbus 
#Vorverkaufsstellen aufgelistet sind. 
Trotz Aufhebung der allgemeinen Masken-
pflicht empfehlen die Stadtwerke zum eige-
nen Schutz das Tragen eines Mund-Nasen-
Schutzes im Stadtwerke-Bürogebäude. Kun-
denservice und RMV-Vorverkauf sind ohne 
Terminvereinbarung montags von 8 bis 18 
Uhr (RMV bis 16 Uhr), dienstags von 7.30 bis 
13 Uhr sowie mittwochs bis freitags von 8 bis 
15 Uhr geöffnet.
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Problemlöser nach Wasser-, 
Brand- und Schimmelschäden

Kelkheimer Sanierungsexperte verschafft Versicherungen 
und Hausverwaltungen Abhilfe im Schadenmanagement

– Anzeige –

Stefan Kuhn (Mitte), sein Sohn Alexander (vorn) und das Team freuen sich darauf Menschen zu helfen und sie 
von ihrer Arbeit zu überzeugen.   Foto: privat

Seit Februar hat im Gewerbegebiet in Kelkheim 
Münster ein neues, junges Unternehmen seine Türen 
geöffnet. Unter der Flagge „Rainbow International“ 
kümmert sich der Betrieb Stefan Kuhn Schadenma-
nagement – als einer von 33 Franchise-Betrieben 
deutschlandweit – ab sofort im Raum Wiesbaden, 
dem Main-Taunus- und Hochtaunus-Kreis um die 
ganzheitliche Sanierung von Wasser-, Brand-, Ele-
mentar- und Schimmelschäden. 
Der Traum von der Selbstständigkeit existierte bei Inha-
ber Stefan Kuhn, der viele Jahre in leitenden Vertriebs-
positionen tätig war, schon lange. Konkret wurden die 
Pläne als er sich mit dem in der Branche erprobten 
Franchise-Konzept von Rainbow International befass-
te. Nachdem sein Sohn, Alexander Kuhn, gelernter 
Schreiner, als Projektleiter in der Sanierungsbranche 
bereits viele Erfahrungen sammeln konnte, stand die 
Entscheidung fest: Wir machen uns selbstständig und 
gründen ein eigenes Familienunternehmen!   
„Ich bin sehr stolz darauf, mit meinem Sohn gemein-
sam unseren Betrieb aufzubauen. Wir sind ein echtes 
Familienunternehmen, denn auch meine Frau, Sabine 
Kuhn, und meine Tochter, Lisa Kuhn, bringen ihre vol-
le Unterstützung und Erfahrung in Themen wie Per-
sonal, Vertrieb und Marketing sowie Steuern, Recht 
und Finanzen ein. Wir haben schon  jetzt großen Spaß 
in der Zusammenarbeit mit unseren Mitarbeitern und 
den unbedingten Willen, unsere Kunden im Rhein-
Main-Gebiet von unseren Leistungen zu überzeu-

gen“, erklärt Stefan Kuhn. 
Das Leistungsangebot umfasst 
dabei die Komplettabwicklung 
eines Schadenereignisses. Ge-
treu des Mottos „Als wäre es 
nie geschehen“ kümmert sich 

der Betrieb von der Schadenaufnahme über die Ab-
stimmung mit der Versicherung und/oder der Haus-
verwaltung bis hin zur Koordination aller erforder-
lichen Gewerke zur Instandsetzung um Alles – und 
das aus einer Hand. Durch die lokale Nähe profi tieren 
die Kunden von einer schnellen Reaktionszeit, die im 
Zweifel auch weitere Folgeschäden verhindern kann. 
Ein Wasser-, Brand- oder Schimmelschaden ist für 
die Betroffenen nie eine leichte Situation. „Mir ist vor 
allem wichtig,“, betont Stefan Kuhn, „dass wir den 
Menschen in ihrer Notlage schnell, einfühlsam und 
vertrauensvoll helfen. Eine offene Kommunikation, 
was als Nächstes passiert, ein reibungsloser Ablauf 
und eine saubere, fachlich hochwertige und effi ziente 
Sanierung stehen für mich an erster Stelle.“    
Um dies zu garantieren, besteht das Team aus Fach-
handwerkern, die umfassend ausgebildet sind und 
regelmäßig geschult werden. Zum Einsatz kommen 
außerdem modernste Verfahren und Techniken, die 
im Rahmen der Qualitätsvorgaben von Rainbow Inter-
national bereits erprobt sind. 
Zum Abschluss verrät Projektleiter Alexander Kuhn: 
„Wir haben bereits erste Schäden aufgenommen und 
mit den Sanierungsarbeiten begonnen. Wir konnten 
es alle kaum erwarten und freuen uns darauf, in Zu-
kunft noch vielen weiteren Menschen zu helfen und 
sie von unserer Arbeit überzeugen zu können.“ 

Rainbow International 
Stefan Kuhn Schadenmanagement
Margarete-von-Wrangell-Straße 23 
65779 Kelkheim
Telefon: 06195-919 888 0
wiesbaden@rainbow-international.de
www.rainbow-international.de/wiesbaden

KERAMIKMARKT
11:00 – 18:00 Uhr
Dalles/Altkönigstraße 1
Kronberg/Oberhöchstadt

7. OBERHÖCHSTÄDTER

10.
SONNTAG

APRIL
2022

Stadt Kronberg im Taunus  |  Vereinsring Oberhöchstadt  |  keramik-hessen e.V.

MITMACHAKTION
AUSSTELLUNG KAMERA KLUB KRONBERG
EMPTY BOWLS – Kirchort St. Vitus Oberhöchstadt

SPEISEN UND GETRÄNKE – Vereinsring Oberhöchstadt

Ostermarkt
Oberursel (ow). Der Geflü-
gelzuchtverein Weißkirchen 
wird am Sonntag, 10. April,  
einen Ostermarkt auf der 
Anlage in der Oberurseler 
Straße veranstalten. Im Fest-
zelt gibt es Bier vom Faß, 
Brat- und Rindswurst im 
Brötchen und mehr. Die 
Gäste erwartet Corinna Wat-
teroth mit ihrer „Nähwerk-
statt“, ein Osterstand und 
eine Kükenschau auf dem 
Vereinsgelände.

Freie Plätze
Oberursel (ow). Im Famili-
entreff gibt es freie Plätze in 
mehreren Fabelkursen: don-
nerstags von 9.15 bis 10.45 
Uhr für Babys mit einem El-
ternteil, geboren zwischen 
September und November 
2021, und mittwochs von  
11.45 bis 13.15 Uhr für Ba-
bys mit einem Elternteil, ge-
boren im Januar oder Febru-
ar 2022. Infos und Anmel-
dung im Internet unter www.
fantreff-oberursel.de.

„AnZiehEck“ über Ostern geöffnet
Oberursel (ow). Das ökumenische „AnZieh-
Eck“, Hohemarkstraße 27, bleibt während der 
Osterferien geöffnet. Das Team hat sich hier-
für entschieden, um die ankommenden ukrai-
nischen Flüchtlinge unterstützen zu können. 
Spenden jahreszeitgerechter Kleidung – auch 
für Kinder – werden gerne entgegengenom-
men. Die Öffnungszeiten sind für Kunden 
mittwochs und samstags jeweils von 9 bis 12 
Uhr. Die Spendenannahme erfolgt donners-

tags von 16 bis 18 Uhr sowie montags von 9 
bis 11 Uhr. Am Ostermontag bleibt das „An-
ZiehEck“ geschlossen. Außerhalb der Spen-
den-Annahmezeiten dürfen keine Kleidersä-
cke vor die Tür gestellt werden. Das „AnZieh-
Eck“ ist grundsätzlich für jeden geöffnet. In-
nerhalb der Räume gelten weiterhin die Mas-
kenpflicht und die üblichen Corona-Hygiene-
maßnahmen. Personen, die Erkältungssymp-
tome haben, erhalten keinen Einlass. 

Kinder gestalten mit der Erzieherin Sabine Adam-Seifert einen Apfelbaum.  Foto: bg

Erzieher Christian Blum wird von Pfarrer 
Ingo Schütz und Melanie Dorsch mit einem 
Apfelbäumchen verabschiedet.  Foto: bg

Frühjahrsgottesdienst im Garten 
Oberursel (ow). Die evangelische Kreuzkir-
chengemeinde feierte den ersten Gottesdienst 
im April als Frühjahrsgottesdienst im Ge-
meinschaftsgarten in Bommersheim an der 
verlängerten Wallstraße. In dem Gottesdienst 
wurde auch Christian Blum verabschiedet. Er 
hatte über sechs Jahre im Kindergarten der 
Kreuzkirche als Erzieher gearbeitet. Viele sei-
ner Schützlinge waren mit ihren Eltern ge-
kommen und wollten von ihm Abschied neh-
men. Ein großer Fuhrpark von großen und 
kleinen Fahrrädern war im Eingangsbereich 
des Areals geparkt. 
Mit Musik zum Auftakt, gespielt von Nina Gu-
revich, und einer herzlichen Begrüßung von 
Pfarrer Ingo Schütz begann der Gottesdienst 
bei strahlendem Sonnenschein und frostigen 
Temperaturen. „Gestern lag noch Schnee, jetzt 
bricht sich der Frühling wieder Bahn“, stellte 
der Pfarrer gut gelaunt fest, und mit ihm freute 
sich die versammelte Gemeinde über das para-
diesische Gartenfeeling. Mit klammen Fingern 
griff Schütz dann zur Gitarre, und alle kamen 
in Bewegung bei dem Begrüßungslied „Ein-
fach spitze, dass du da bist“, dabei wurde ge-
klatscht, gestampft und getanzt. 
Der Gottesdienst stand unter dem Thema 
„Komm bau ein Haus“. „Wir sollen die Natur 
bewahren und bebauen, so lautet der Auftrag 
Gottes an die Menschen“, führte der Pfarrer 
aus und bat alle Kinder nach vorn. Gemein-
sam mit ihren Erzieherinnen ergriffen sie ein 
großes Schwungtuch und ließen daraus ein 
Zelt entstehen. „Denn Zelte sind die Urform 
von menschlichen Behausungen“, erklärte 
Schütz „Wir sind hier in einem wunderbaren 
Garten, fast wie im Paradies, im Garten Eden. 
Vögel zwitschern, Blumen und Bäume blühen 
und tragen Früchte.“ Im Zeitraffer wurde vor-
geführt, wie das in der Natur vor sich geht. 
Die Kinder wussten darüber gut Bescheid und 
waren tatkräftig im Einsatz. Ihre Erzieherin 
Sabine Adam-Seifert hatte alles mitgebracht, 
was benötigt wurde. Einen Apfelkern, Erde, 
Wasser, Baumrinde, Äste, Zweige, Blüten und 
Äpfel. Die Kinder steckten den Apfelkern in 
die Erde, begossen ihn mit Wasser, legten um 
das Häufchen Erde, das auf einem weißen 
Tuch auf dem Boden lag, Baumrinde, Äste 
und Zweige und verstreuten Blüten darauf. 
Anschließend ließen sie sich die Äpfel gut 
schmecken, die auf wundersame Weise, nach 
dem alle einmal die Augen geschlossen hat-
ten, am selbstgestalteten Apfelbaum lagen. 
„Nach dem Winter wächst neues Leben. Früh-
lingsfeste werden in allen Kulturen gefeiert, 
und wenn Menschen gemeinsam anpacken, 
können paradiesische Wunder geschehen“, sag-
te Ingo Schütz. „Wir ernten was wir säen, Aner-
kennung, Liebe, Mut. Wenn wir so miteinander 
das Leben gestalten, erhalten wir eine Ahnung 
davon, was Gott für uns im Paradies vorgesehen 

hat.“ Er erinnerte aber auch an den Spruch „Wer 
Wind sät, wird Sturm ernten“. Schnell könne 
eine Spirale der Gewalt, ein Teufelskreis entste-
hen, gab er zu bedenken. Dem müsse man sich 
entgegenstellen. 
Emotional wurde es bei der Verabschiedung 
von Christian Blum, der seit 2015 als Erzieher 
mit viel kreativen Ideen in der Kita Kreuzkir-
che gewirkt hatte. Die Leiterin der evangeli-
schen Einrichtung, Melanie Dorsch, dankte 
ihm sehr herzlich: „Wir vermissen dich.“ Als 
Abschiedsgeschenk erhielt er einen Apfel-
baum. Auch der Elternbeirat würdigte seinen 
Einsatz mit einem Präsent. Mit dem schwung-
vollen Gospel „Er hält die ganze Welt in sei-
ner Hand“, bei dem der Pfarrer wieder zur 
Gitarre griff, endete der Gottesdienst. 
„Kartoffeln wachsen nicht im Supermarktre-
gal sondern auf dem Kartoffelacker“, mit die-
sem Spruch bat Ingo Schütz alle um aktiven 
Einsatz beim Umgraben. Seit gut einem Jahr 
ist ein engagiertes Gartenteam fast jedes Wo-
chenende im Einsatz und hat das verwilderte 
große Gartengelände mit schwerem Gerät vom 
Wildwuchs der Brombeerranken befreit. Jetzt 
im Frühjahr soll ein großer Kartoffel-acker an-
gelegt werden, da werden viele helfende Hän-
de benötigt. Wer wollte, bekam einen Spaten 
ausgehändigt und konnte sich gleich an die 
Arbeit machen. Bald waren viele Kinder mit 
ihren Eltern gärtnerisch im Einsatz. Auch für 
das leibliche Wohl war gesorgt. Gegen eine 
kleine Spende gab es Kaffee und Kuchen 

Auf dem Osterweg im Taunus 
Oberursel (ow). Auch dieses Jahr bietet die 
New Life Church einen Osterweg im Taunus 
an. Über die Feiertage können sich Familien 
oder auch Einzelpersonen auf den Weg Jesu 
machen. Vom Einzug nach Jerusalem bis zur 
Auferstehung erzählen sechs Stationen die 
Ostergeschichte nach. Mit Fragen und Aktio-
nen wird der Weg durch die Natur für Groß 
und Klein lebendig. Der Rundweg ist exakt 
zwei Kilometer lang und ist auch für Familien 
mit Kindern ab drei bis vier Jahren ein tolles 
Abenteuer im Wald. Startpunkt ist der Park-
platz „Große Kurve“ in Richtung Feldberg. 

Die Stationen und manchmal auch die Weg-
richtung sind im Wald mit weißen Bändern 
markiert. Weitere Informationen und eine 
Wegbeschreibung ist im Internet unter www.
newlifechurch.site/osterweg zu finden.
Außerdem lädt die New Life  Church zu ih-
rem Ostersonntag ein. Um 10.30 Uhr wird in 
St. Hedwig der Ostergottesdienst gefeiert, an-
schließend das Osterfest mit Angeboten für 
Kids, leckeren Waffeln und Freude an ent-
spannter Gemeinschaft. Weitere Infos zu den 
Osterveranstaltungen stehen im Internet unter 
www.newlifechurch.site/hochtaunus.



1) Gegenüber der unverb. Preisempf. des Herstellers für einen vergleichbar ausgestatten deutschen Neuwagen. 2) Sollzinssatz gebunden p. a. 3,79 %, eff. Jahreszins  3,86 %, Laufzeit 48 Monate. Ein Angebot der Opel
Leasing GmbH, K65/PKZ 98-01, Mainzer Strasse 190, 65428 Rüsselsheim, für die Angebotsleistende als ungebundener Vermittler tätig ist. Das beworbene Leasinganqebot entspricht dem repräsentativen Beispiel gemäß
§ 6a Abs. 4 der PAnqV. 3) Händlereigengarantie auf die wichtigsten Baugruppen. 4) Drei Inspektion jeweils gemäß Herstellervorgaben, Sie zahlen nur Material und Zusatzarbeiten. Abb. zeigen Sonderausstattung.

5 Jahre Garantie3)

3 Inspektionen4)

Hauspreis ab 20.990 €
ODER 
monatliche
Leasingrate2) ab

Voraussichtl.Gesamtbetrag 2)  12.302,00 €

einm. Leasingsonderzahlung 2)  2.750,00 €

z.B. Insignia Grand Sport „Innovation“

1.5 Direct Injection Turbo Start/Stop, Benziner mit 122 kW (165 PS), EZ 08/18 mit 12.000 km, inkl. heizb.Windschutzscheibe, 

Motorstartknopf, Regensensor, heizbares Lenkrad, Sitzheizung vorne, adaptives Fahrlicht AFL+ (inkl. LED Tagfahrlicht), 

Klimaautomatik, Navigation, 18“-Alufelgen, Spurhalteassistent, Parkpilot vorne u. hinten, Frontkamera, intelligenter Ge-

schwindigkeitsregler, Frontkollisionswarner, Metallic-Lackierung u.v.m.

Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/komb. 7,3/5,2/6,0 l/100 km, CO2

07.04.2022

www.nau.de

   

1) Die tatsächliche Reichweite kann unter Alltagsbedingungen abweichen und ist von verschiedenen Faktoren abhängig, insbesondere von persönlicher Fahrweise, Streckenbeschaffenheit, Außentemperatur, Nutzung von Heizung und Klimaanlage sowie thermischer Vorkonditionierung. 2) Vertragslaufzeit 48 Monate, max. Laufleistung p.a. 
10.000 km, zzgl. Fracht- u. Bereitstellungskosten in Höhe von 995,00 €. Ein Leasingangebot der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35-37, 60327 Frankfurt, für die der Angebotsleistende als ungeb. Vermittler tätig ist. Die beworbenen Leasingangebote entsprechen dem repräsentativen Beispiel gem. §6a Abs.4 der PAngV.  
Als Verbraucher haben Sie nach Vertragsschluss ein Widerrufsrecht. Angebot nur gültig für Privatkunden . 3) Staatl. Umweltbonus für Elektromobilität der BAFA (Bundesamt für Wirtschafts- und Ausfuhrkontrolle, www.BAFA.de) in Höhe von bis zu 6.000,- € (IONIQ 5 Elektro) bzw. bis zu 4.500,- € (TUCSON Plug-In-Hybrid). Die Auszahlung erfolgt erst 
nach positivem Bescheid des von Ihnen gestellten Antrags. *** Die Innovationsprämie ist mit 50% Anteil ein Bestandteil der BAFA-Förderung . Voraussetzung für die Auszahlung der Innovationsprämie ist der Kaufabschluss eines der beworbenen Aktionsmodelle bis spätestens 30.04.2022 sowie die Beantragung bis 31.12.2022 durch den Antragsteller.

*  Fahrzeuggarantie ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: Die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für serienmäßiges Car-Audio-Gerät inkl. Navigation bzw. Multimedia sowie für Typ-2-Ladekabel und 2 Jahre für die Bordnetzbatterie), 5 Jahren Lackgarantie (gemäß den 
jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft), 5 kostenlosen Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Die 5-jährige Herstellergarantie für das Fahrzeug gilt nur, wenn dieses ursprünglich von einem autorisierten Hyundai Vertragshändler an einen 
Endkunden verkauft wurde. Zudem 5 Jahre beziehungsweise für die Hyundai Elektro-, Hybrid-, Plug-in-Hybrid- und Wasserstoff-Modelle 8 Jahre Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft).

Kraftstoffverbrauch kombiniert 1,4 - 0 l/100 km; Energieverbrauch kombiniert 17,7 - 16,7 kWh/100 km; CO2-Emissionen kombiniert 31 - 0 g/km; Energieeffizienzklasse A+++.

** Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit greift für den KONA Elektro, IONIQ 5 und IONIQ Elektro im Anschluss an die Hyundai Herstellergarantie zusätzlich die 3-jährige Anschlussgarantie der Real Garant Versicherung AG (Marie-Curie-Straße 3, 73770 Denkendorf). Die Leistungen der Anschlussga-
rantie weichen von der Herstellergarantie ab (Details hierzu für den KONA Elektro unter (www.hyundai.de/garantiebedingungen). für den IONIQ Elektro unter (www.hyundai.de/garantiebedingungen-ioniq) und für den IONIQ 5 unter (www.hyundai.de/garantiebedingungen-ioniq5)). Garantie für die 
Hochvolt-Batterie ohne Aufpreis: 8 Jahre oder bis zu 200.000 km (IONIQ Elektro, IONIQ Hybrid, IONIQ Plug-in-Hybrid, NEXO, KONA Hybrid) bzw. 160.000 km (KONA Elektro, IONIQ5, TUCSON Hybrid & Plug-in-Hybrid, SANTA FE Hybrid & Plug-in-Hybrid), je nachdem was zuerst eintritt. Für Taxis und 
Mietwagen gelten generell abweichende Regelungen gemäß den Bedingungen des Garantie- und Servicehefts.

e-lektrisierende Angebote bei Nau - so geht sparen!

Abb. zeigen Sonderausstattung 

Einmalige Leasingsonderzahlung 6.000,00 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag 21.312,00 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 41.900,00 €
Effektiver Jahreszins  3,99 % 
Sollzins p.a. gebunden 3,92 %
zusätzlich BAFA-prämienberechtigt mit bis zu 3) 6.000,00 €

HYUNDAI IONIQ 5 
Elektro mit 125 kW (175 PS) Neuwagen, Reichweite 587 - 384 km nach WLTP 1)

  monatl. ab 2) 319€
Einmalige Leasingsonderzahlung 4.500,00 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag 18.852,00 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 42.350,00 €
Effektiver Jahreszins  2,69 % 
Sollzins p.a. gebunden 2,66 %
zusätzlich BAFA-prämienberechtigt mit bis zu 3) 4.500,00 €

HYUNDAI TUCSON
1.6 Plug-In-Hybrid mit 195 kW (265 PS) Neuwagen, rein elektr. Reichweite 74 - 62 km nach WLTP 1)

  monatl. ab 2) 299€

autoarena-nau.de

Autoarena Nau GmbH Unternehmenssitz Gießen 
An der Automeile 20
35394 Gießen
Telefon: 0641 / 95 35 - 0

Marburg
Gisselberger Str. 57
35037 Marburg a.d. Lahn
Telefon: 06421 / 29 97-0

Friedberg
Frankfurter Str. 9-15
61169 Friedberg (Hessen)
Telefon: 06031 / 72 20 0

Achtung: Innovationsprämie nur noch bei 
Beantragung bis 31.12.2022 garantiert!***

Jahreswagen knallhart kalkuliert 
inkl. BiGDEAL*

*Bis zu 5 Jahre Händlereigengarantie auf die wichtigsten Baugruppen, dazu 3 Inspek-
tionen gemäß Herstellervorlagen. Sie zahlen nur das Material und Zusatzarbeiten.

Opel Corsa Edition (M4239831) 14.990 €
55 kW (75 PS), EZ 09/21, 9tkm, quarzsilber

Opel Corsa Edition (M4246066) 14.990 €
55 kW (75 PS), EZ 09/21, 9tkm, nauticblau

Opel Corsa Edition (M4245645) 15.490 €
55 kW (75 PS), EZ 09/21, 9tkm, diamantschwarz

Opel Corsa Edition (M4307213) 15.990 €
55 kW (75 PS), EZ 10/21, 9tkm, powerorange

Opel Corsa Edition (M4297276) 17.790 €
74 kW (100 PS), EZ 09/21, 9tkm, saphirschwarz

Opel Crossland Edition (M4299997) 18.490 €
61 kW (83 PS), EZ 11/21, 9tkm, tiefquarzgrau

Opel Crossland Edition (M4093998) 18.990 €
81 kW (110 PS), EZ 04/21, 9tkm, tiefquarzgrau

Opel Astra Lim. Edition (G023168) 19.590 €
80 kW (110 PS), EZ 09/21, 9tkm, schneeweiß

Opel Astra Lim. Edition (G027973) 19.990 €
96 kW (130 PS), EZ 10/21, 9tkm, onyxschwarz

Opel Astra Kombi Design & Tech (M8021397) 25.490 €
96 kW (130 PS), EZ 09/21, 8tkm, schneeweiss

Opel Insignia Lim. GS Line Plus (M1020911) 42.990 €
127 kW (174 PS) Diesel, Automatik, EZ 09/21, 20tkm, onyxschwarz

Opel Insignia Lim. GSI (M1023843) 48.990 €
193 kW (230 PS) Benzin, Automatik, EZ 09/21, 17tkm, lichtgrau
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Schützen Sie sich mit der 2. Auffrischimpfung  
vor einem schweren Krankheitsverlauf!  
Sprechen Sie mit Ihrer Ärztin oder Ihrem Arzt!

*  Für Menschen, die in medizinischen Einrichtungen 
und Pflegeeinrichtungen arbeiten, ist die 2. Auf-
frischimpfung auch empfohlen – frühestens sechs 
Monate nach der 1. Auffrischimpfung.

Impfen hilft.
Abwarten nicht.

Wer kann sich impfen lassen?*
• Menschen ab 70 Jahren 
•  Bewohnerinnen oder Bewohner und Betreute in 

Einrichtungen der Pflege 
•  Menschen mit Behinderungen, mit einem erhöhten 

Risiko für einen schweren Krankheitsverlauf und 
•  Menschen mit einer mangelhaften Immunabwehr 

Wann können Sie sich  
impfen lassen?
Wenn Ihre 1. Auffrischimpfung 
mindestens drei Monate zurückliegt, 
können Sie sich jetzt impfen lassen.

Womit können Sie sich impfen lassen?
Für Ihre 2. Auffrischimpfung wird einer  
der folgenden Impfstoffe empfohlen: 

Daten zeigen, dass der Impfschutz gegen schwere 
Erkrankungen nach der 2. Auffrischimpfung  
etwa 4-mal so hoch ist wie nach der 1. Auffrisch-
impfung.

Wichtiges Update zu den Coronavirus-Auffrischimpfungen
Die STIKO empfiehlt jetzt auch die 2. Auffrischimpfung gegen COVID-19. Nutzen Sie die Chance auf 
Ihre 2. Auffrischimpfung (Booster-Impfung).

Comirnaty®  
(BioNTech/Pfizer) 

für jede Altersgruppe

Spikevax® (Moderna) 
für Menschen  
ab 30 Jahren
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Sport in Kürze
Tischtennis: Der TTC OE Bad Homburg II 
hat sein letztes Heimspiel in der Herren-Ober-
liga Hessen gegen den TTC Langen mit 4:6 
verloren und gastiert am Sonntag um 14 Uhr 
beim Tabellenzweiten Eintracht Frankfurt.
Basketball: Außer den Falcons Bad Homburg 
und dem BBZ Opladen ermitteln die Rhein-
Main Baskets und ALBA Berlin den zweiten 
Teilnehmer am Endspiel um den Aufstieg in 
die 1. Damen-Bundesliga (DBBL). Das Hin-
spiel findet am heutigen Freitag um 17.30 Uhr 
in der Georg-Sehring-Halle in Langen statt 
und das Rückspiel am Karfreitag um 14.30 
Uhr in der Mercedes-Benz-Arena in Berlin. 
Turngau Feldberg: Meldeschluss für das 
Landeskinderturnfest 2022, das vom 17. bis 
zum 19. Juni in Frankfurt stattfindet, ist der 
27. April. 

Fußball: Mit einem Fest wird am Sonntag 
beim 1. FC 04 Oberursel der neue Kabinen-
trakt der Sportanlage auf der Stierstädter Hei-
de offiziell eingeweiht. Beginn ist um 12.30 
Uhr vor Beginn des A-Ligaspiels zwischen 
dem 1. FC 04 und dem FSV Friedrichsdorf II.
Fußball: Das am Sonntag ausgefallene Kreis-
oberliga-Derby zwischen dem SV Teutonia 
Köppern und den Sportfreunden Friedrichs-
dorf II wurde von Klassenleiter Andreas Hart-
mann (Westerfeld) wegen Nicht-Antretens 
der Sportfreunde-Reserve mit 3:0 Toren und 
drei Punkten für Köppern gewertet. 
Minigolf: Der MGC Bad Homburg richtet am 
Ostersonntag, 17. April, sein 37. Osterturnier 
aus. Diese Traditionsveranstaltung hatte in 
den beiden vergangenen Jahren wegen der 
Coronapandemie nicht stattgefunden.  (gw)

Mit Eleganz und Elan 
ins deutsche Nationalteam
Oberursel (js). Ein bisschen geschafft war 
Mathilde Rützel schon am frühen Sonntag-
abend, aber das Spiel der TSGO-Damen-
mannschaft gegen Offenbach-Bürgel wollte 
sie schon noch sehen. Drei intensive Tage 
DHB-Sichtungslehrgang zur Jugendnational-
mannschaft mit vielen Trainingseinheiten la-
gen da hinter ihr. Inklusive An- und Rückreise 
per Zug ins Olympische Leistungszentrum 
nach Kienbaum östlich von Berlin. Am Sams-
tag direkt nach der Heimkehr dann gleich ein 
Trainingsspiel mit der Oberurseler B-Jugend, 
am Montag stand schon wieder ein Training 
mit der Hessenauswahl auf dem Terminkalen-
der der ambitionierten TSGO-Handballerin 
aus dem Jahrgang 2007. Die Einladung zum 
DHB-Lehrgang, ein erster Höhepunkt ihrer 
noch jungen Karriere. „Schön war es, gut war 
es“, viel mehr konnte sie da gar nicht mehr 
sagen. Vor allem das abschließende Spiel un-
tereinander, mit all den Mädels aus ganz 
Deutschland, die Lust auf ganz viel Handball 
haben, meist aus Nachwuchsmannschaften 
mit Frauenteams in der 1. bis 3. Liga. „Das 
hat am meisten Spaß gemacht.“
Mathilde Rützel hat in Oberursel bei der 
TSGO das Handballspielen erlernt, bei den 
Minis und in der E-Jugend spielte sie regel-
mäßig mit den Jungs, das prägt auch irgend-
wie, macht früh stark. Tabea Frank kam vor 
einem Jahr aus Seulberg nach Oberursel. Dort 
hat auch sie in einer Jungs-Mannschaft ge-
spielt, das geht bis zur D-Jugend. Jetzt spielen 
Mathilde und Tabea gemeinsam in der starken 
Oberurseler C-Jugend, auch in der Hessen-
auswahl sind sie zusammen erfolgreich aktiv. 

Da sind auch noch die beiden Torhüterinnen 
Carolina Pfennig und Lara Zeitz sowie Leonie 
Reichert, Malin Ried und Jana Schink dabei, 
also fast ein komplettes Team der TSG Ober-
ursel, die einmal mehr stolz auf ihre Nach-
wuchsarbeit sein kann, in diesem Jahr an vor-
derster Front auf den Jahrgang 2007. Zur ers-
ten Sichtung für den Kader des Deutschen 
Handballbundes (DHB) Ende Februar wurden 
außer Mathilde und Tabea auch Jana und Ca-
rolina nach Heidelberg eingeladen, zum Lehr-
gang mit DHB-Talentcoach Carsten Klavehn 
und Chef-Bundestrainer Nachwuchs Jochen 
Beppler fuhren dann noch Tabea Frank und 
Mathilde Rützel. „Es erfüllt die Handballfa-
milie der TSGO schon mit stolz“, freut sich 
Kathrin Nüchter aus dem Vorstand.
Tabea, Mathilde und ihre Mitspielerinnen ha-
ben aktuell erstmal ganz andere Ziele im Auge 
als die Nationalmannschaft. Die C1-Jugend 
mit dem Trainerteam Timon und Jonte Flach 
hat sowohl die Hessen-Quali als auch die 
Hauptrunde der Oberliga Hessen ohne Punkt-
verlust mit ausnahmslos deutlichen Siegen 
gemeistert und ist nun für das „Final Four“ 
auf Hessenebene qualifiziert. Dabei trifft die 
TSG Oberursel im Halbfinale auf die HSG 
Hungen/Lich aus dem Gießener Raum, das 
zweite Halbfinale bestreiten das Nachwuchs-
team des Bundesligisten HSG Bensheim/Au-
erbach und die HSG Linden. Termine und 
Austragungsort sind noch nicht fixiert. Kath-
rin Nüchter: „Wir hoffen, dass wir den Zu-
schlag für die Finalspiele erhalten und viele 
Fans in der Hochtaunushalle Bad Homburg 
begrüßen können.“

TSGO-Damen müssen sich 
im Abstiegskampf bewähren
Oberursel (js). Die Handballerinnen der TSG 
Oberursel haben die Hauptrunde in der Ober-
liga mit einem 21:16-Sieg gegen die TSG 
Offenbach-Bürgel und damit auf dem vierten 
Tabellenplatz beendet. Das reicht nicht für die 
Aufstiegsrunde, mit 4:4 Punkten als Startka-
pital aus den Spielen gegen Offenbach-Bürgel 
und Walldorf mit je einem Sieg und einer Nie-
derlage wird die TSGO mit diesen beiden 
Teams ab dem Wochenende nach Ostern ge-
gen den drohenden Abstieg aus der höchsten 
hessischen Spielklasse ankämpfen. Gewertet 
und auf die 4:4 Punkte aufgerechnet werden 
in der Abstiegsrunde dann nur noch die Spiele 
gegen die aus der Nordgruppe der Oberliga 
dazukommenden Vereine. In dieser Runde mit 
Hin- und Rückspiel hat es die TSG Oberursel 
mit der HSG Wettenberg, Germania Fritzlar 
II, TV Hüttenberg und TSV Eintracht Böddi-
ger zu tun. Ein harter Kampf über acht Run-
den steht dem Team von Trainer Florian Cras-
naru bevor, es werden wohl mindestens vier 
Mannschaften sein, die in den sauren Apfel 
des Abstiegs beißen müssen.
Es ist eine völlig neue Situation, in der sich 
die Mannschaft zurechtfinden muss, zuletzt 
gehörte sie stets zu den Titelfavoriten in der 
Oberliga. Die Partie gegen Offenbach-Bürgel 
am Sonntagabend in der Hochtaunushalle Bad 
Homburg ein Vorgeschmack auf das, was da 
kommen mag. Vom Arbeitssieg spricht man 
nach solchen Spielen meist mit ein wenig eu-
phemistischem Unterton, mehr Kampf und 
Krampf als spielerische Klasse, als spiele die 
Angst vorm drohenden Abstieg schon jetzt bei 
jeder Aktion mit. „Hauptsache gewonnen“, 
fasste Vorstandsmitglied Kathrin Nüchter 
kurz zusammen. Bescheiden auch Trainer 

Crasnaru, der mit der Abwehrarbeit zufrieden 
war, im Angriff aber noch ziemlich viel Ent-
wicklungspotenzial ausmachte. Entwicklung 
wird es brauchen, vor allem wenn es mit der 
jungen Mannschaft gegen die erwarteten Rou-
tiniers aus dem Nordhessischen geht.
Wie wichtig Routine sein kann, zeigte auch die 
jüngste Partie, zwei Drittel der 21 Tore erziel-
ten Viktoria Heilmann, Jana Sellner und Nadi-
ne Okrusch, Akteurinnen, die diese Erfahrung 
aus Spielen in der 3. Liga und der Oberliga 
mitbringen. Auch die vierfache Torschützin 
Greta Bucher bringt trotz ihrer jungen Jahre 
schon diese Erfahrung mit, um dieses Korsett 
herum gibt es noch viel Talent, das sich erst 
durchsetzen muss. Es war kein schönes Spiel, 
das die rund 150 Zuschauer zu sehen bekamen. 
Nach der ersten 8:4-Führung war für fast eine 
Viertelstunde Sendepause im Angriff, die Gäs-
te konnten zweimal hintereinander ausglei-
chen, die kurz zuvor eingewechselte Ex-Torjä-
gerin Nadine Okrusch konnte wenigstens noch 
das psychologisch wichtige 10:9 kurz vor dem 
Pausenpfiff erzielen.
Im zweiten Abschnitt konnte die TSGO die Of-
fenbacherinnen durchweg auf Distanz halten, 
der Sieg geriet kaum mehr in Gefahr, spieleri-
scher Glanz aber kam nicht in die Hütte, 
Hauptsache gewonnen eben. Nach knapp drei 
Wochen Pause geht es weiter mit der Abstiegs-
runde, zum Auftakt darf Oberursel am 23. Ap-
ril im nordhessischen Böddiger antreten, das 
erste Heimspiel ist für den 30. April gegen den 
TV Hüttenberg angesetzt. Dann müssen Zeiler 
(Tor), Heilmann (5/3), Okrusch (4), Bucher (4), 
Sellner (4/1), Sauer (2), Mies (1), Schauer (1), 
Hipp, Zsigmond, Schumacher, Günther und 
Müller mindestens eine Schippe drauflegen.

Die aktuellen Fußballtermine
Gruppenliga Frankfurt/West: Usinger TSG 
– SKV Beienheim (Fr., 20.00), FC Neu-Ans-
pach – FSV Friedrichsdorf, TSV Vatanspor 
Bad Homburg – 1. FC-TSG Königstein, FC 
Olympia Fauerbach – DJK Helvetia Bad 
Homburg, Türkischer SV Bad Nauheim – FV 
Stierstadt, SC Dortelweil – SV Gronau, FG 02 
Seckbach – FC Karben, Spvgg. 03 Fechen-
heim – TSG Niederrad (alle So., 15.30), TSV 
Vatanspor Bad Homburg – FC Karben (Mi., 
20.00).
Kreisoberliga: Sportfreunde Friedrichsdorf 
II – SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg (So., 
12.30), FC Neu-Anspach II – SV Seulberg, 
Usinger TSG II – SG Ober-Erlenbach (beide 
So., 13.00), SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach 
– DJK Helvetia Bad Homburg II, Eintracht 
Oberursel – EFC Kronberg, SG Eschbach/
Wernborn – FC 06 Weißkirchen, SV Teutonia 
Köppern – FC 09 Oberstedten, SGK Bad 
Homburg – SG Oberhöchstadt (alle So., 
15.30); SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach – Ein-
tracht Oberursel (Di., 20.00).
Kreisliga A: FC Mammolshain – FSV Stein-

bach (Do., 20.00), SG Wehrheim/Pfaffen-
wiesbach II – SG Hundstadt, SG Eschbach/
Wernborn II – FSG Merzhausen/Weilnau/
Weilrod (beide So., 13.00), 1. FC 04 Oberur-
sel – FSV Friedrichsdorf II (So., 15.00), TV 
Burgholzhausen – SG Ober-Erlenbach II, SG 
Eintracht Feldberg – SV Teutonia Köppern II, 
SG Westerfeld – FV Stierstadt II (alle So., 
15.30), TV Burgholzhausen – SV Teutonia 
Köppern II (Mi., 19.30).
Kreisliga B: Eintracht Oberursel II – EFC 
Kronberg II, SV Teutonia Köppern III – SG 
Mönstadt/Grävenwiesbach, SV Seulberg II – 
SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg II (alle 
So., 13.00), SV Bommersheim – FC 06 Weiß-
kirchen II (So., 15.30), SG Eintracht Feldberg 
II – FC 06 Weißkirchen II (Di., 20.00). 
Kreisliga C: FC Mammolshain II – FSV 
Steinbach II (So., 12.15), SV Bommersheim 
II – FSG Merzhausen/Weilnau/Weilrod II, TV 
Burgholzhausen II – SG Wehrheim/Pfaffen-
wiesbach III, TSV Vatanspor Bad Homburg II 
– 1. FC-TSG Königstein II, SG Westerfeld II 
– SG Oberhöchstadt II (alle So., 13.00). (gw)

TV Bommersheim steigt kampflos auf
Hochtaunus (gw). Die Volleyball-Damen ha-
ben den „Krimi“ gegen den Tabellenweiten 
TV Waldgirmes II im Primodeus-Park nach 
zweimaligem Satzrückstand mit 13:25, 25:22, 
16:25, 25:7 und 15:12 gewonnen und dadurch 
den Sprung in die Regionalliga Südwest nun 
greifbar nahe vor Augen. 
Mit einem Sieg im Rückspiel am morgigen 
Freitagabend um 19.30 Uhr beim TV Wald-
girmes II in der Sporthalle der Lahntalschule 

in Aztbach würde das Team von HTG-Traine-
rin Margit Paul als Aufsteiger in die viert-
höchste Spielklasse  Deutschlands feststehen.
Die Volleyball-Männer des TV Bommers-
heim, die bereits als Aufsteiger in die Regio-
nalliga Südwest festgestanden haben, brauch-
ten zum letzten Spiel der Relegationsrunde 
nicht mehr anzutreten, denn Gegner TG Nau-
rod hat die Partie wegen personeller Probleme 
kampflos abgegeben.

1.FC 04 Oberursel feiert am
Sonntag den Clubhaus-Umbau
Oberursel (gw). Neun Tage, nachdem der SC 
Eintracht Oberursel seinen Clubhaus-Neubau 
auf der Anlage am Eschbachweg offiziell ein-
geweiht hat, zieht der Lokalrivale 1. FC 04 
Oberursel nach. Am kommenden Sonntag, 10. 
April, wird der Neubau des Vereinsheims auf 
der Stierstädter Heide seiner Bestimmung 
übergeben.
Der Traditionsclub von der „Heide“, der am 6. 
Februar 1904 in der Gaststätte „Kaiser Eiche“ 
gegründet wurde, nimmt dieses Ereignis zum 
Anlass, zwei seiner Meistermannschaften offi-
ziell zu ehren. Zum einen die Hessenpokal-
Gewinner aus dem Jahr 1952 sowie die Truppe 
von Trainer Wolfgang Stellmann, die 1972 den 
Titel in der A-Klasse Frankfurt geholt hatte.
Der größte Erfolg in der nunmehr 118-jähri-
gen Vereinsgeschichte war zweifelsohne der 
Gewinn des Hessenpokals. Am 10. August 
1952 gewann Oberursel das Endspiel vor 
4000 Zuschauern in Friedberg gegen die SG 
Gelnhausen mit 3:1 nach Verlängerung. Der 
FC 04 spielte damals in der Aufstellung Weh-
ner; Meister, Schneider, Remy, Jaspert, Rau-
fenberg, Zille (1 Tor), Schiebig, Abersfelder 
(2), Geisert, Krämer und Trainer war Ex-Na-
tionalspieler Erwin Schädler.
Exakt 20 Jahre später gelang der Mannschaft 
von der Stierstädter Heide mit 50:14 Punkten 

und 86:36 Toren mit dem Titelgewinn in der 
A-Klasse der Aufstieg in die Fußball-Bezirks-
liga Frankfurt/West. Trainer war der im März 
2019 verstorbene Wolfgang Stellmann und 
Spielausschuss-Vorsitzender der in Orschel un-
vergessene Heinz Ohl. Den Kader der Meister-
mannschaft bildeten Torwart Joachim „Dave“ 
Obst sowie Axel Porschen, Uwe Günther, Ro-
bert Josephowitz, Karl Kilb, Dieter Graf, Klaus 
Kupplich, Joachim Rowoldt, Jürgen Wiegand, 
Willi Maslo, Martin Heckendorf, Robert Haub, 
Kapitän Holger Rochau, Ralf Heimich, Gerald 
Klose, Peter Schüßler, Dimitri Charamis, Mi-
chael Emsermann, Peter Emsermann, Wolf-
hard Heimann und Erhard Waack.
Die Veranstaltung, die am Sonntag um 12.30 
Uhr beginnt, wird vom Oberurseler Comedian 
Peter Schüßler moderiert, der selbst vor 50 
Jahren aktiver Spieler der 72er-Meistermann-
schaft war. Um  13 Uhr folgt die Ehrung der 
FC-Legenden und um 13.30 Uhr die Einwei-
hung des Clubhaus-Neubaus. Das ursprüngli-
che Gebäude war 1973 in Eigenhilfe erbaut 
und sechs Jahre später renoviert worden. Zum 
Abschluss des Fußball-Fests auf der Stierstäd-
ter Heide tritt die 1. Mannschaft des 1. FC 04 
Oberursel am Sonntag um 15 Uhr gegen den 
FSV Friedrichsdorf II zum Punktspiel in der 
Kreisliga A Hochtaunus an. 

Die Meistermannschaft des 1. FC 04 Oberursel aus dem Jahr 1972: Masseur Herbert Conra-
di, Vorsitzender Heinz Ohl, Axel Porschen, Uwe Günther, Robert Josephowitz, Dieter Graf, 
Klaus Kupplich, Karl Kilb, Joachim Rowoldt, Jürgen Wiegand, Trainer Wolfgang Stellmann, 
stellvertretender Vorsitzender Herr (hintere Reihe, v. l.) sowie Willi Maslo, Martin Heckendorf, 
Robert Haub, Holger Rochau, Joachim Obst, Ralf Heimich, Gerald Klose, Peter Schüßler und 
Erhard Waack (vordere Reihe, v. l.).  Foto: gw

Liebe Sportvereine, wir freuen uns über Ihre redaktionellen Beiträge, um sie an 

dieser Stelle zu veröffentlichen. Bei Fragen wenden Sie sich an unsere Sportredaktion

unter Telefon 06171-628823 oder per E-Mail an redaktion@hochtaunusverlag.de
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Sonntag, 10. April
9.30 Uhr Gottesdienst (Buchsein) 

Ev. Christuskirche
Oberhöchstadter Straße 18b

Reiner Göpfert 
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: ev.gemeindebuero.oberursel@ekhn-net.de
www.christuskirche-oberursel.de

Sonntag, 10. April
10.30 Uhr Gottesdienst (Buchsein)

Ev. 
Auf erstehungskirche

Ebertstraße 11

NN
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: gemeindebuero.oberursel@ekhn.de
www.auferstehungskirche-oberursel.de

Sonntag, 10. April
10.30 Uhr Kreativer Familiengottesdienst 
(Rehorn)

Ev. Kirche 
Oberstedten
Kirchstraße 28

Anika Rehorn
Gemeindebüro: Weinbergstraße 25

Bürozeiten: Di. 9 bis 13 Uhr, Do. 17 bis 19 Uhr
Telefon: 06172-37294

E-Mail: kirchengemeinde.oberstedten@ekhn.de
www.evangelisch-oberstedten.de

Sonntag, 10. April
18 Uhr Eucharistiefeier (Unfried) 

Kath. Kirche 
Liebfrauen

Berliner Straße/Herzbergstraße 34

Sonntag, 10. April
9.30 Uhr Wortgottesfeier mit der Kita 
St. Bonifatius (Jungk/ Becker)

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Steinbach
Untergasse 27

Samstag, 9. April
18 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Hedwig 

Oberursel-Nord
Eisenhammerweg 10

Sonntag, 10. April
18 Uhr Eucharistiefeier, Beginn am 
Wegkreuz Kalbacher Straße (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Aureus und Justina 

Bommersheim
Lange Straße 106

Sonntag, 10. April
11 Uhr Familiengottesdienst (Reichert)

Kath. Kirche 
St. Crutzen 

Weißkirchen
Bischof-Brand-Straße 13

Sonntag, 10. April
11 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Petrus Canisius 

Oberstedten
Landwehr 3

Sonntag, 10. April
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Sebastian 

Stierstadt
St.-Sebastian-Straße 2

Pfarrei St. Ursula 
Oberursel/Steinbach

Marienstraße 3

Andreas Unfried
Zentrales Pfarrbüro: Marienstraße 3 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Do. 15 bis 17 Uhr
Telefon: 06171-979800 

E-Mail: st.ursula@kath-oberursel.de 
www.kath-oberursel.de

Sonntag, 10. April
kein Gottesdienst

Kath. Kirche 
St. Ursula 

Oberursel-Altstadt
Marienstraße 3

Sonntag, 10. April
kein Gottesdienst

Alt-Kath. 
Franziskus-Kirche

Geschwister-Scholl-Platz

Christopher Weber 
Gemeindebüro: Alt-Katholische Gemeinde 

Frankfurt, Basaltstraße 23, 60487 Frankfurt/Main
Telefon: 069-709270

E-Mail: frankfurt@alt-katholisch.de
www.frankfurt.alt-katholisch.de

Sonntag, 10. April
10.30 Uhr Gottesdienst (Schütz)

Ev. Kreuzkirche
Bommersheim
Goldackerweg 17

Pfarrer Ingo Schütz
Gemeindebüro: Goldackerweg 17

Bürozeiten: Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Mo. 14 bis 17 Uhr, Mi. 14.30 bis 16.30 Uhr

Telefon: 06171-6987831
E-Mail: kreuzkirche.oberursel@ekhn.de
www.ev-kreuzkirche-oberursel.ekhn.de

Sonntag, 10. April
10 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Hartmann)
11 Uhr Kindergottesdienst

Ev. Versöhnungskirche 
Stierstadt/Weißkirchen

Weißkirchener Straße 62

Klaus Hartmann/Elke Neumann-Hönig
Gemeindebüro: Weißkirchener Straße 62 

Bürozeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-72488

E-Mail: gemeindebuero@versoehnungsgemeinde.de
www.versoehnungsgemeinde.de

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  O B E R U R S E L

Klinik Hohe Mark
Friedländerstraße 2

Annette Lenhard
Telefon: 06171-2047040

www.hohemark.de

Sonntag, 10. April
11 Uhr Mitmachkirche (Peglow/ Team)

Hospitalkirche 
Oberursel-Altstadt

Strackgasse

Ev.-Lutherische 
St.-Johannes-Gemeinde

Altkönigstraße 154

Theodor Höhn
Telefon: 06171-24977 

E-Mail: pfarrer@selk-oberursel.de

Sonntag, 10. April
10 Uhr Hauptgottesdienst 

Adventgemeinde
Schulstraße 38

FREIKIRCHE DER 
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Alexander Zesdris
Telefon: 0151-40653514

www.adventisten-oberursel.de

Freie ev. Gemeinde
Bommersheimer Straße 74

NN
Sprechzeiten: Do. 14 bis 16 Uhr

Telefon: 06171-26733
E-Mail: info@oberursel.feg.de 

www.oberursel.feg.de

Sonntag, 10. April
10 Uhr Gottesdienst 
(Reineck)

International Christian 
Fellowship of the Taunus

Hohemarkstraße 75

Carsten Lotz
Telefon: 06171-923143

www.icf-frankfurt.com

Sonntag, 10. April
10.30 Uhr englischer Gottesdienst

Sonntag, 10. April
9.30 Uhr Feierabendmahl (Eberhardt)

Ev. Heilig-Geist-Kirche
Dornbachstraße 45

Stefanie Eberhardt
Gemeindebüro: Dornbachstraße 45

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 06171-910733

E-Mail:
ev.heilig-geist-kirche.oberursel@ekhn-net.de

Sonntag, 10. April
10.30 Uhr Gottesdienst

New Life Church 
Oberursel
St.-Hedwig 

Eisenhammerweg 10

Lennart Claus 
Telefon: 0157752-10713
www.newlifechurch.site

Sonntag, 10. April
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
St. Georgskirche (Lüdtke)
„Gedankengang“ geistlicher Impuls auf 
dem YouTube-Kanal der Gemeinde 

Ev. St.-Georgs-Kirche
Steinbach
Kirchgasse 5

Pfarrer: Herbert Lüdtke
Pfarrerin: Tanja Sacher

Gemeindebüro: Untergasse 29
Bürozeiten: Di. 16 bis 18 Uhr, 

Do. 8 bis 12 Uhr, Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-74876

E-Mail: buero@st-georgsgemeinde.de
www.st-georgsgemeinde.de

P FA R R E I  S T.  U R S U L A

PIETÄTEN✝

BESTATTUNGS-INSTITUT

W.  S C HWARTZ
Fachgeprüfter Bestatter

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland · Vorsorge Versicherungen

Beethovenstraße 13 ·  61440 Oberursel (Taunus)
Tag & Nacht · Telefon 0 6171 - 5 4792

Ich weiß nicht wohin ich gehe,
aber ich gehe nicht ohne Hoffnung.

Wir sind immer für Sie da und begleiten Sie
in den schweren Stunden des Abschieds

mit unserer fachlichen Kompetenz.

Pietät Jamin
Liebfrauenstraße 4 a · 61440 Oberursel

Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit, 
auch an Samstagen, Sonntagen, Feiertagen.

Telefon 0 6171 / 5 47 06
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✝ WIR GEDENKEN

Am 23.03.2022 verstarb unser guter Kamerad

Rudolf Ludwig
im Alter von 79 Jahren. 

Er war über 53 Jahre in der Freiwilligen Feuerwehr  
Oberstedten, wirkte im Spielmannszug mit und war 
mit seinen handwerklichen Fähigkeiten eine gern 
gesehene Hilfe bei Arbeiten im Verein und der Wehr.

Wir werden Ihm ein ehrendes Andenken bewahren!

Freiwillige Feuerwehr Oberursel-Oberstedten

       Der Feuerwehrausschuss           Der Vorstand

Die Trauerfeier fi ndet am 08.04.2022 um 11.30 Uhr 
in der Evangelischen Kirche Oberstedten statt.

������������������������������������������

�����������������
�������
������������


������	�����������������������������������������������
���������

�����������������������������������������������������������������

 ������­������­������­����������������
��
����
���������������	��������������������������������
��������������

����������������­�������
������������������� ��­������
 ������������������������������������������
����������������������
������

�����������������­��������������
������������­�������������������
������������������������������������������������­����­����
�������

���������������
�
�����������������������������������
��������

���
����������������������
������������������������������������������������

������������� �����������������������������

����
��������������
��
�����������������������

��� ������������
������
�����������������

��������������
����������­��
��
��������������������

��������
��������
��������­��
���
������
��������

Die Stadt Oberursel (Taunus) trauert um 

Dieter Lober-Sies
* 01.10.1948       † 28.03.2022

Herr Dieter Lober-Sies war von Mai 2021 bis heute für die SPD-Fraktion Mitglied in 
der Stadtverordnetenversammlung.

Durch sein großes, vorbildliches Engagement, sein stets aufgeschlossenes Wesen 
und seine Hilfsbereitschaft erfreute sich Dieter Lober-Sies hoher Achtung und 
Wertschätzung in der Bevölkerung.

Dieter Lober-Sies hat sich um die Stadt Oberursel (Taunus) sehr verdient gemacht. 

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Oberursel (Taunus), den 07.04.2022

               Lothar Köhler               Antje Runge
    Stadtverordnetenvorsteher            Bürgermeisterin

 Von der Erde gegangen, 
im Herzen geblieben. 

Viel zu früh verließ uns 
unsere geliebte 

Viona Luca Selzer 
 

* 20. November 2000   † 21. März 2022 

Wir werden dich ewig im Herzen tragen 
und dein Lachen nie vergessen. 

Saskia Irnich-Selzer, Holger Irnich 
mit Lucy, Nico und Jule 

Die Beerdigung fand am 5. April 2022 auf 
dem Waldfriedhof in Bad Homburg statt. 

Heiko Selzer mit Familie 

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann,
unserem herzensguten Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa und Onkel

Herbert August Denfeld
* 20. November 1928           † 1. April 2022

In Liebe und Dankbarkeit

Gisela Denfeld
Michael und Kers� n mit Janine und Marc

Simone mit Jennifer und Pascal
und alle Angehörigen

Wir werden dich nie vergessen.

Die Trauerfeier fi ndet am Montag, dem 11. April 2022, um 11.00 Uhr auf 
dem Alten Friedhof in Oberursel-Bommersheim sta� .

Die Urnenbeisetzung ist zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis.

Das Sterbegedenken ist am Freitag, dem 8. April 2022, um 19.00 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Aureus und Jus� na.
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Die SPD-Fraktion Oberursel nimmt Abschied von
ihrem Weggefährten und Freund

Dieter Lober-Sies
† 28. März 2022

Sein plötzlicher und unerwarteter Tod erfüllt uns mit tiefer Trauer.

Dieter Lober-Sies gehörte ab 2021 als Stadtverordneter aus Oberstedten der 
SPD-Fraktion an. Seit Jahrzehnten war er der SPD Oberursel verbunden. 
Mit ihm verlieren wir einen Menschen, der uns mit seinem vorbildlichen 
bürgerschaftlichen Engagement in Kirche, Politik und Gesellschaft, 
in der Flüchtlingsarbeit und für den Klimaschutz tief beeindruckt hat.

Er wird uns sehr fehlen. Unsere Anteilnahme gilt seiner Frau und seiner Familie.
Wir wünschen ihnen viel Kraft in dieser schweren Zeit.

Elenor Pospiech
Vorsitzende der SPD-Fraktion Oberursel
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ANK ÄUFE

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Suche Hirsch- und Rehgeweihe
sowie Abwurfstangen, Jagdtrophä-
en, Grandeln und Ferngläser.   
 Tel. 0177/3947668

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Herr Seeger kauft alles! Porzellan, 
Orientteppiche, Zinn, Modeschmuck, 
Besteck uvm. Fair und korrekt mit 
Ausweis. Tel. 01575/0994974

Suche Zinnsammlungen, altes 
Mobiliar und alte Weine.
 Tel. 0152/59028864

Alte Chronographen Omega, Sinn, 
Heuer, Zenith, Universal von  
Sammler gesucht. Kronberg 
 Tel. 06173/63155

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Liebe Leser,
wegen der Feiertage 

ist unser Anzeigenschluss 
in der KW 15 bereits 

am Montag, den 11. April 2022!

Privater Militaria Sammler aus 
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli- 
che Beratung. Tel. 06174/209564

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft: Pelze aller Art, Klei-
der, Leder- u. Krokotaschen, Bern-
stein, Nähmaschinen, Ölgemälde, 
Bilder, Schreibmaschinen, Gardi-
nen, Puppen, Schallplatten, Zinn, 
Porzellan, Modeschmuck, Silber, 
Uhren, Münzen, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Bleikris-
tall, Bücher, Briefmarken, Perlen, 
Silberbesteck, Ferngläser, Perü-
cken, Möbel, Teppiche, Bolder, Or-
den, Krüge. Auch Wohnungsaufl ö-
sungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 06171/9614851

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsaufl ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort 
 Tel. 0611/13700494

Sammler kauft: Pelze aller Art, Klei-
der, Leder- u. Krokotaschen, Bern-
stein, Nähmaschinen, Ölgemälde, 
Bilder, Schreibmaschinen, Gardi-
nen, Puppen, Schallplatten, Zinn, 
Porzellan, Modeschmuck, Silber, 
Uhren, Münzen, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Bleikris-
tall, Bücher, Briefmarken, Perlen, 
Silberbesteck, Ferngläser, Perü-
cken, Möbel, Teppiche, Bolder, Or-
den, Krüge. Auch Wohnungsaufl ö-
sungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Sofortkauf: Pelze wie auch Näh-
maschinen, Porzellan, Bleikristall, 
Puppen, Schallplatten, Möbel, Tep-
piche, Silberbesteck, wie auch Zinn, 
Silber/Gold Münzen, Zahngold/
Bruchgold, Modeschmuck, Bern-
stein, Taschenuhren, Gardinen u. 
Tischdecken, Hausaufl ösungen. 
Kostenlose Anfahrt Umkreis 100 
km, Werteinschätzung. Zahle in bar. 
100% seriös, tägl. von 8 - 21 Uhr, 
auch an Feiertagen.  
 Tel. 069/97696592

Ankauf von: Pelzen, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Le-
der- u. Krokotaschen, Figuren, u. 
Eisenbahn, Münzen, Perücken, 
Puppen, Ferngläser, Bleikristalle, 
Bilder, Zinn, Modeschmuck, Silber-
besteck, Bernsteinschmuck, Krüge, 
Teppiche, Porzellan, Schallplatten, 
Nähmaschinen, Uhren, Möbel, Gar-
dinen, auch Haushaltsaufl ösungen. 
Kostenlose Beratung u. Anfahrt so-
wie Werteinschätzung. Zahle abso-
lute Höchstpreise, 100% seriös u. 
diskret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr 
 Tel. 06172/9818709

Sammler aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Kleidung, Ski- 
ausrüstung, Möbel, Porzellan, Sil-
berbesteck, Uhren, Schallplatten, 
Schreib- u. Nähmaschinen, Perü-
cken, Bücher, Krüge, Münzen, 
Bernstein, Silber aller Art, Mode-
schmuck, Altgold, Bruchgold, Gold-
schmuck, Zahngold, Leder- u. Kro-
kotaschen, Antiquitäten, Bilder, 
Teppiche, Zinn, Perlen, Orden, Blei-
kristall, Ferngläser, Puppen, Brief-
marken, kompl. Nachlässe aus 
Wohnungsaufl ösung. Kostenlose 
Beratung u. Werteinschätzung. Zah-
le bar Vorort. Tägl. v. 7 - 21.30 Uhr, 
gerne auch am Wochenende. 
 Tel. 069/59772692

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Sammler mit jahrel. Erfahrung:
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken. Kostenlose Beratung 
u. Anfahrt (bis 100 km) sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Barabwick-
lung vor Ort. Mo. - So. 8:00 - 20:30 
Uhr.  Tel. 06031/7768934

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, alte Nähmaschinen, Porzel-
lan, Münzen, Modeschmuck, Bern-
stein, Perlen, Kleider, Eisenbahnen, 
Kroko/Leder-Taschen, Schreibma-
schinen, Zinn, Messing, Figuren, 
Taschenuhren, Teppiche, Silber/Alt- 
+ Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Puppen, Ferngläser, 
Spielzeuge. Wohnungsaufl ösungen. 
Kostenlose Hausbesuche. Tägl. von 
7.30 - 21.00 Uhr erreichbar Korrekte 
Barabwicklung.  Tel. 069/98970149

AUTOMARKT

2er BMW, Hybrid, Elektro-Antrieb-
radius circa 25 -30 KM. Erstzulas-
sung 2.1.2019, km Stand 30.000 km 
TÜV 3/24. Garagenwagen. Silber- 
metallic, Zweitbesitzer. Nur von RA 
persönlich gefahren, nie über 130 
km/h. Verkauf letzte April - Woche. 
Besichtigung in Königstein, persön-
liche Besprechung.
 Tel. 0172/6904352

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Dein Auto!
Schnell und verbindlich.

01521 6968131

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Sichere Abwicklung
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Suche für 4 Oldtimer Garage oder 
Halle. Tel. 0171/3082420

Suche Einzelgarage für Oldtimer
in Kelkheim Mitte, Münster oder 
Hornau zur Miete. Tel. 0173/3215757

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203 
 oder 06133/3880461 
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler u. suche
Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
o. Papiere stören mich nicht. Haben
Sie etwas für mich? Ich freue mich 
auf Ihren Anruf  Tel. 06401/90160

REIFEN

Citroen, Sommerreifen / Stahlfelge 
zu verkaufen, 3 Mon. gefahren. 
Preis VH 250,- €, R195/55 R 16V.
  Tel. 06171/8669378

OLDTIMER

Achtung suche Oldtimer. Merce-
des Benz - Porsche - BMW. Von pri-
vat, seriöse Abwicklung. Zahle bar.
 Tel. 0177/5066621

KENNENLERNEN

Sekt oder Selters - alleine 
schmeckt’s fad. Daher suche ich 
(w/61/NR) unternehmungslustigen 
Ihn (59–64) für gemeinsame Wande-
rungen, Kino, Tanzen. BmB an:
 freizeit1702@web.de

Osterlicher Ü50-Singletreff am  
Dienstag, den 12.04.2022, um 19:00 
Uhr in Oberursel. 
 Anmeldung: Tel. 0151/22255286

Ich (w 58), suche nette Menschen
(ca.) 50 + für gemeinsame schöne 
Freizeitgestaltung. Weltoffenheit, 
Bildung und etwas Fitness sollten 
vorhanden sein. Bitte Email mit 
„Eckdaten zur Person“ und Angabe 
von möglichen Terminen für ein Tref-
fen an den nächsten (2) Wochenen-
den.  minelia@web.de

PARTNERSCHAFT

Er, 82 J., Witwer, Heilpädagoge 
i. R., Bio-Vollwertköstler, sportl., au-
to-/tierfrei, naturnah, wünscht eben-
so interess., liebe, zärtliche Frau, 
polit. links, aus sozial/sozialpädag. 
Engagement, aus Frdf, HG, Oberur-
sel, FB, Bad Nauh.  Chiffre OW 1402

Mir ist osterhasig zumute und ich 
(68/180/80) suche Bekanntschaft 
mit netter, österlich-gestimmter 
Häsin (um die 60) zum gemeinsa-
men Schoko-Osterhasen futtern in 
der warmen Frühlingssonne!
  WhatsApp 0173/9300683

Einsamer Witwer, 68 J./170 cm, 
gepfl egt und häuslich, mobil, su. 
nette Sie für gemeinsame Unter-
nehmungen. Bitte melde Dich unter:
 Chiffre OW 1404

Jeans- und Brillenträger, 60 J., 
möchte gern nette, mollige Sie ken-
nenlernen zwecks Dauerfreund-
schaft.  Chiffre OW 1405

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

PARTNERVERMITTLUNG

Ella, 78 J., liebevolle Witwe mit gepfl. 
Äußeren u. etwas vollbusiger Figur, ich 
mag sehr gern Fernsehen, höre Musik, 
bin auch e. gute Köchin und eine häusl., 
ruhige Frau mit zwei fleißigen Händen. 
Wenn Sie mich brauchen, würde ich 
alles aufgeben u. zu Ihnen kommen. Bit-
te rufen Sie heute noch an, ich warte. pv
Tel. 0170 – 7950816

➤ Gitti, 75 J., aufrichtige Witwe, mit dem
Herz am rechten Fleck. Wenn Sie sich auch so
einsam u. allein fühlen, werden Sie mich gut
verstehen. Ich möchte für Sie da sein, kochen
u. Sie liebev. umsorgen. Ein Auto für gemeins.
Unternehmungen habe ich auch. Rufen Sie
üb. pv an, gerne stelle ich mich bei Ihnen vor. 
Tel. 0176-34488463

➤ Juliane, 57 J., fraulich, hübsch, auf An-
hieb sympathisch. Bin mobil mit eig. Auto, ei-
ne zärtl. Frau, die mit viel Liebe kocht, backt
u. verwöhnt, auch einem Umzug zu Dir
stünde nichts im Wege. Freu mich schon auf
Deinen Anruf üb. pv u. unser Kennenlernen.
Tel. 0176-45891454

➤ Claudia, 65 J., sparsam, nachgiebig, mit
schöner weibl. Figur, früh verwitwet. Suche
e. lieben Gefährten, der eine ehrliche, für-
sorgl. Frau vermisst. Habe Sehnsucht nach
Zweisamkeit, möchte wirklich nicht länger
alleine bleiben. Könnte Dich kurzfristig mit
meinem Auto besuchen, wenn Du üb. pv an-
rufst. Tel. 06431-2197648

➤ Hüb. blonde Witwe, 70 J., schlank,
sportlich, liebe ein schönes Zuhause, Garten.
Mit Ihnen gemeinsam möchte ich wieder
lachen u. leben. Würde Kuchen backen für
unser erstes Kennenlernen. Kostenloser Anruf,
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

BETREUUNG/
PFLEGE

24 Stunden Betreuung mit Er-   
fahrung in der Pfl ege, sympathisch, 
gutes Deutsch, zum baldmöglichs-
ten Termin in Kronberg gesucht
 Tel. 06173/7372 o. 0173/3218489

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

- zuverlässig

- kompetent

- erfahren
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SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Empathischer, zertifi zierter und 
selbständiger Alltagsbegleiter möch-
te Sie gerne bei der sozialen Betreu-
ung Ihres geliebten Angehörigen 
unterstützen, damit Sie Zeit und 
Kraft für Ihre sonstigen Tätigkeiten 
gewinnen können. Ich freue mich 
auf Ihren Anruf.  Tel. 0171/9529982

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Kleineres Grundstück gesucht.  
 Tel. 0176/34494789 
 o. bstraub@live.de

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Ehepaar mittleren Alters sucht für 
den Altersruhesitz in Bad Homburg: 
Grundstück ab 1.000 m2 mit oder 
ohne Haus.  Tel. 0160/92033824

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf. 
 Tel. 0177/8040808

Von Privat, ohne Makler: Suche 
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH bevorzugt in Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Umge-
bung. Tel. 0172/6851000

Suche Lagerhalle zum Kauf in Bad 
Homburg, Friedrichsdorf oder Burg-
holzhausen. Tel. 0172/6851000

Junge Familie sucht Haus in 
Friedrichsdorf u. Umgebung zum 
Kauf. Rasche Abwicklung garan-
tiert! Angebote gerne an:
 Tel. 0173/9300938

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

Privat sucht von privat Ein- bis 
Zweifamilienhaus in Kronberg zum 
Kauf.  Tel. 0170/3275265

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

VK großz. Reihenendhaus Schwal-
bach a.d. Ostpreußenstr., Grundst. 
421 m2, Wohnfl . 125 m2, vollisoliert, 
ohne Makler, € 870.000,- 
 Tel. 0171/5493083

MIETGESUCHE

Helle 1–2-Zimmer-Wohnung, Ba-
dewanne bevorzugt, ruhige Lage, 
öffentl. Verkehrsmittelanschluß 20 
km um HG, Warmmiete bis 500,- €, 
von Frau, Ende 50, ab sofort ge-
sucht.  Tel. 07551/9471934

Wohnen gegen Hilfe, Studenten-
pärchen sucht eine Unterkunft bei 
einer Familie/Senioren gegen Hilfe/
Arbeit, in Art von kleinen Hausarbei-
ten, Gartenarbeit, Einkaufen usw.
  Tel. 0152/29466645

2-3 Zi-Wo, großer Keller, Garage, 
Balkon, EG, 1. OG, ab 06 od. 07/22 
für 1 Pers., 800 -1000 € (incl. NBK.) 
in HG.  Tel. 01522/4598743

Gesucht wird eine Wohnung (20 - 
50 m2) für eine Rentnerin aus der 
Ukraine.  Tel. 0163/7405572

VERMIETUNG

1 Zimmer, ca. 37 m², ruhige Lage, 
Süd-Balkon, Kronberg - Ober-
höchstadt, 2. Stock, Aufzug, 440,- € 
und Umlagen, 50 m bis zum Feld.
 E-Mail: g.luhmer@t-online.de

Helle 2-Zi.-Wohnung, 80 m², in Bad 
Homburg. Große Terrasse, Keller, 
880,- € KM, zzgl. NK + KT, Tiefgara-
genplatz 70,- €, von Privat ab sofort.
 Tel. 0172/6211121

3-Zi-Wohnung, Balkon, TGL-Bad, 
Oberursel-Stierstadt, S-Bahn, 950,- 
€ + 200,- € NK.  Tel. 06171/205190

Glashütten, WHG, 95 m², für deut-
sches Ehepaar zu vermiet. 800,- € + 
260,- € NK.  Tel. 0152/06523258

ETW, 3 Zi, TGL. W-Bad neu, 76 m², 
Miete 900,- €, U/KT, Bew. bei Luft, 
Am Gaßgang 3, 61440 Oberursel, 
oder zu verk. + Garage, 355.000 €, 
Rendite 3,35%.  Tel. 0152/36338764

Vermiete schönen hellen Raum. 
Ideal für Kurse, Seminare, Vorträge, 
Besprechungen etc. Std.- o. Tages-
weise. Mehr info unter:
 Tel. 06174/9969788 oder 
 0173/6577205

Kelkheim, 2 ZKB DG-Whg., Neue 
Stadtmitte, 55 m² Wfl ., EBK, Keller, 
TG, Waschk., Aufzug, ab 1.7., 600,- 
€ + NK + 3MM Kaution
 Tel. 0157/37701406

4,5-Zimmerwohnung im EG (100 
m2) - Kelkheim-Fischbach - mit Ein-
bauküche, Tageslichtbad u. Terras-
se. Ein großer Garten, eine Doppel-
garage ab sofort bezugsfrei. 1.250,- 
€ + Nebenkosten
 Mobil: 0157/39513072 o. Email: 
 info@multani-hausverwaltung.de

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Urlaub/Osterzgebirge/Bahretal/
Elbsandsteingebirge, kl. Einfamilien-
haus, Pool/Infarotkabine bis 4 Per-
sonen + 1 Kleinkind ab 90,- €.
 https://ferienhaus-ottendorf.de o. 
 Tel. 0176/47323517

Ferienhaus Sylt, Wenningstedt, im 
Mai frei. 4 Pers., strandnah.
 Tel. 0172/6772291
 https://www.ferienwohnungen.de/
 ferienhaus/14946/

Amrum 3* Ferienwohnung am 
Meer, 2 Personen, keine Haustiere, 
23.04.-07.05. frei  Tel. 02371/41913
 www.amrum-suedspitze.de

NACHHILFE

Mathematik verstehen gelingt mit 
fachkundiger Hilfe unter kompeten-
ter Führung! Lehrerin im Dienst er-
teilt Einzelunterricht incl. Fehlerana-
lyse.  Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert gute solide Grammatikkennt-
nisse! Lehrerin hilft bei Übersetzung 
der Texte, schließt Lücken.   
 Tel. 0162/3360685

Dipl.-Math. erteilt Nachhilfe in 
EDV, Excel, Mathematik und Rech-
nungswesen, auch Prüfungsvorbe-
reitung, Abitur- und Ferientraining.  
 Tel. 06195/3905

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorbr. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein.  Tel. 0176/52111811

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Familienberater/in (m/w/d)
mit pädagogischem Hintergrund 

für unseren Familienservice in Teilzeit 
(20 Std./Wo.) ges. Homeoffi ce mögl.

Ihre Bewerbung gerne unter:
info@motherworld.de 

Freundliche Familie mit berufstäti-
gen Eltern und Grundschulkindern 
sucht Unterstützung im Haushalt in 
Ober-Eschbach. Teilzeit, Mini-Job 
oder Rechnung. D oder ENG. Faires 
Gehalt. Flexible Arbeitszeiten.
 Tel. 0151/41264436

KÖPPERN Suche Hilfe für alle an-
fallenden Arbeiten im Garten, 2–3 
mal wöchentl., jeweils ca. 3–4 Stun-
den. Auf 450.- € Basis.
 Tel. 06175/940877, zeitweise AB

Gärtner für Beet + Busch, Pfl ege-
arbeiten (1 x monatlich) in König-
stein gesucht.  Chiffre: KW 14/01

Suche Reinigungskraft zum Put-
zen und Bügeln für 2 mal im Monat 
ca. 2 - 3 Std. in Kelkheim. Reihen-
haus.  Tel. 0178/3257177

Kelkheim-Fischbach: Reinigungs-
hilfe gesucht (1 x wöchentlich für 
ca. 4 Stunden)  Tel. 0172/6209188

Zuverlässige Haushaltshilfe für 4 
Std. pro Woche in Königstein ge-
sucht.  Tel. 0170/8177866

Wir suchen freundliche/n Dame
oder Herrn mit eigenem Auto, zum 
Fahren unserer Kinder und für Ein-
käufe von Eppenhain aus. - auf 
450€ Basis. Tel. 06198/9294
   a.j@telejet.de

Wir suchen eine zuverlässige
Haushaltshilfe (putzen und Wäsche) 
für ein Einfamilienhaus 4 mal 3 
Stunden bis 4 Stunden in der Wo-
che. Gute Deutsch- oder Englisch 
Kenntnisse. Mit Anmeldung. 
 Tel. 0163/3083803

Wir suchen für 3 Stunden pro Wo-
che eine Unterstützung für unsere 
Mutter im Haushalt (in Falkenstein)  
  Tel. 0171/6467919

STELLENGESUCHE

Sie ersticken im Papierkram? Ich 
sorge professionell für den Über-
blick. Tel. 0172/9625126

Erfahrene Haushälterin sucht Ar-
beit, bis 15 Stunden die Woche/ 
Teilzeit/Friedrichsdorf.
 Tel. 0163/4855467

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Langjähriger Gärtner erledigt für 
sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Rasenmähen, Vertikutieren, Ent-
sorgung u. vieles mehr.
 Tel. 0172/7178986, 06171/8944720

Mache Maler-/Lackierarbeiten,
bei Bedarf einfach melden.
 Tel. 0176/24806279

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Alle Arten von Gartenbau, Hecken 
schneiden und Pfl astersteine.
 Tel. 0157/37059193

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Liebe Leser,
wegen der Feiertage 

ist unser Anzeigenschluss 
in der KW 15 bereits

am Montag, 
den 11. April 2022!

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Landschaftsgärtner: Baumfällar- 
beiten, Heckenschnitt, Sträucher- 
schnitt, Pfl asterbau, Wege, Terras- 
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten al-
ler Art.  Tel. 0178/4136948

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Biete Reinigungsdienst für Fenster 
und Wintergärten an.
  Tel. 0176/20799263
  oder Tel. 06172/2659260

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten.
 Tel. 0157/58666956

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 01590 / 6123692

Zuverlässige polnische Frau bie-
tet Unterstützung: Kochen, Ein-
käufe, Arztfahrten, Spaziergänge in 
Friedrichsdorf, Köppern. 
 Tel. 0172/5892272

Nette und aufgeschlossene Sie,
bietet Betreuung für ältere Perso-
nen. Erledige Einkäufe und alles, 
was in der Hausarbeit anfällt. Ko-
chen wäre auch kein Problem. 25-
30 Std./Woche. Von 8 Uhr morgens 
bis 14 Uhr. Nur Festanstellung.
 Chiffre OW 1401

Zuverlässige Frau sucht Bügel-  
oder Putzstelle in Privathaushalt. 
Oberursel, Bad Homburg, Nieder-
höchstadt.  Tel. 0157/76512233

Mathematik / Physiknachhilfe 1-13.
Klasse, ggfs Uni. Sonstige Fächer 
bis incl. 7. Klasse. Ingenieur mit ca. 
10-jähriger Erfahrung in privater 
Nachhilfe, NR., geimpft.
 papalova1964@t-online.de

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Fliesen, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Zuverlässige Frau, mit gutem 
Deutsch, sucht Arbeit (bügeln und 
putzen) im Privathaushalt. In Ober-
ursel, Bad Homburg, Kronberg oder 
Königstein. Tel. 0178/7574655

Wohlfühl-Sauberkeit für Praxis oder 
Büro. Erfahrene Reinigungskraft für 
Ihre Geschäftsräume.
 Tel. 0179/4868221

Zuverlässiger Gärtner erledigt Gar-
tenarbeit aller Art: Bäume, Sträu-
cher, Heckenschneiden, Beetpfl e-
ge, Schleifen und Lackieren von 
Gartenhaus/Zaun.
 Tel. 0160/91039204

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpfl ege, Pfl as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Rentner, 64 J., fi t, sucht Stelle auf 
450 € Basis. (Sicherheit), etc. Erfah-
rung vorhanden. (§ 34a + Mehr) nur 
in Bad Homburg.  Chiffre OW 1403 

Rasen mähen, Hecken schneiden 
Laub kehren u. entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Zuverlässige, sorgfältige, deusch-
sprachige Frau pfl egt Ihre Büroräu-
me und Praxis oder auf Rechnungs-
basis.   Tel. 06172/3801296

Langjähriger Gärtner erledigt für 
sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Rasenmähen, Vertikutieren, Ent
sorgung u. vieles mehr.
 Tel. 0172/7178986, 06171/8944720

Profi  Reinigungshilfe übernimmt 
ihr Büro, Treppenhaus, Praxis oder 
andere Objekte zum Reinigen. 
 Tel. 06171/6941344

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
pfl ege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren (auch mit 
Rechnung).  Tel. 0176/49653996 
 06171/8665187

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Whg.-aufl ösung. Tel. 0171/8629401

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Fachmann für Gartenarbeit. Verle-
ge Platten u. Pfl aster, mähe Rasen 
und vieles mehr.  Tel. 0172/6585646

Sekretärin/Assistentin bietet:
Büroorganisation, Privatsekretariat, 
Sachbearbeitung, ca. 5 Std./Woche 
auf Honorarbasis. 
 Tel. 06174/930378 
 oder sekretariat-htk@t-online.de

Gärtner sucht Gartenarbeit: He-
cken schneiden, Platten & Pfl aster 
legen, Palisaden stellen, Bäume fäl-
len, vertikutieren usw.
 Handy: 0178/184 1999
 Tel. 06173/322587

Erfahrener Hausmeister sucht
Nebenjob. Gartenpfl ege, Wohnung 
renovieren, einfach anbieten. 
 Tel. 0172/9860828

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit: 
Gartenpfl ege, Pfl asterarbeiten, 
Baumfällung, Hecke schneiden, 
 Tel. 0152/37724941

Biete Arbeit im Garten jeglicher Art 
an: Rasen mähen, Hecken & Bäume
schneiden, Platten legen und zu-
sätzlich jede Art von Steinarbeit. 
Bringe langjährige Erfahrung als 
Gärtner mit.  Handy: 0178/1841886

RUND UMS TIER

Ich bin ein kleiner, vierjähriger
Mischlingsrüde (katastriert / 37cm / 
7,5kg) und suche vormittags (Mon-
tag bis Freitag) eine liebevolle und 
zuverlässige Betreuung in Oberur-
sel-Weißkirchen, Stierstadt oder 
Bommersheim. Wir freuen uns auf 
Ihren Anruf. 
Katja & Michael Tel. 01573/4403737

2 Jahre alte Schäferhündin an    
liebevolle Hundeliebhaber abzuge-
ben.  Tel. 0175/1627666

UNTERRICHT

Mathematik verstehen gelingt mit 
fachkundiger Hilfe unter kompeten-
ter Führung! Lehrerin im Dienst er-
teilt Einzelunterricht incl. Fehlerana-
lyse.  Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert gute solide Grammatikkennt-
nisse! Lehrerin hilft bei Übersetzung 
der Texte, schließt Lücken.   
 Tel. 0162/3360685

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene. Einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775
 u. 0160/93426110

Study smarter, not harder! Päda-
gogisch erfahrener Diplom-Kauf-
mann führt anspruchsvolle Schüler 
in Wirtschaftslehre und Mathematik 
zum erfolgreichen Abschluss.
  Tel. 06172/9234095

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Sind Sie gefährdet für Burnout? 
Und dann? Lassen Sie uns zusam-
men gucken, was Sie stärkt und da-
rauf fokussieren, die Power zurück-
holen, Zeitfresser abstellen, Ihr Er-
folg liegt in Ihnen! Schreibe Sie mir 
jetzt unter mycoach123@gmx.de 
also English spoken!

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

HAKO-Variette 350, HONDA-Groß-
serienmotor (4,0 PS), Kehren, Schnee-
räumen, Mähen, wie neu, Verhand-
lungsbasis, 2.000,- €.
 Tel. 069/95408488

Damenbekleidung - neuwertig - 
Gr. 56/58, Blusen, T-Shirts, Hosen 
usw. wegen Gewichtsabnahme 
preisgünstig abzugeben.
 Tel. 06172/31214

Bosch Wäschetrockner, Cond.-Tr., 
energiesparend, wenig genutzt, NP 
499,- €, VB 100,- €. Tel. 06175/1002

E-Piano Kawai CN 25, schwarz, 
H 85,8 x B 135,6 x T 40. Gebraucht, 
sehr guter Zustand, VB 800,- €.
 Tel. 0175/9120419

Private Haushaltsaufl ösung am 
16.04.22 in Oberstedten von 10-18 
Uhr. Bei Interesse Anruf unter
  Tel. 0157/75058280

Liebe Leser,
wegen der Feiertage 

ist unser Anzeigenschluss 
in der KW 15 bereits

am Montag, den 11. April 2022!

Golfschläger mit Tasche, gebr. zu 
verkaufen, auf VB.
  Tel. 0174/5852016

Mountain Bike, Carbon Rahmen, 
Vollfederung.  Tel. 06198/8808

Mountainbike Giant, Fahrer 1,83m, 
Rahmenhöhe 50 cm, zusätzliche 
Zahnkränze, Preis VB, 
 Tel. 0175/1634077

Gastroback Design Espresso Ad-
vanced pro. Siebträger Kaffee-   
maschine ohne Mahlwerk, Guter 
Zustand. Preis VB 349,- €  
 Tel. 06174/938512 
 o. 0151/19644791

Herren Treckingrad Stevens Ran-
donneur Disk Gent stealth black 58 
cm, 2 Jahre alt, NP 1.300,- € VB 
600,- €.  Tel. 0170/2391663

VERLOREN/
GEFUNDEN

Habe Mo. 4. April in Königstein
den Ehering meines verstorbenen 
Mannes verloren. Finderlohn.
 Tel. 0176/98261717

VERSCHIEDENES

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Entrümpelungs-Profi ! Haus-Woh-
nung-Keller-Garagen – schnell-sau-
ber-günstig-deutsch. Mit Wertan-
rechnung. Tel. 0171/3211155

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge 
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung + A-Z-Badsanierung.
 Tel. 0160/7075866

Entspannende, stärkende und 
schmerzlindernde Massagen jetzt 
auch als Hausbesuch von Masseur. 
 Tel. 0152/53155980

Suche alte Groschen u. Pfennige
für Spielgeld im Altenheim. Gern 
auch alte Peseten, Drachmen, 
Schilling etc.  Tel. 0174/5891930

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Examinierte Masseurin hilft bei 
Rückenschmerzen und Entspannen 
 Tel. 0176/81197035

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Fensterputzen
Reihenhaus ab 45,– €,
Wintergärten + Teppichreinigen.
Glas- + Teppichreinigung
D. Stubenrauch
Tel.: 0162 9406102

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Flohmärkte
Jeder kann teilnehmen!

Do + Sa FFM-Höchst Jahrhunderthalle, 
Pfaffenwiese, Parkplatz B 800-1400
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Sa. Frankfurt Kalbach Frischezentrum, 
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10.04
So. Hattersheim GLOBUS, 

Heddingheimer Str. 22, 65795
überdachete Standplätze 1000-1600

10.04
jeden Eschborn XXXLutz Mann Mobilia, 

Elly-Beinhorn Str. 3, 800-1300Dienstag

www.weiss-maerkte.de
Terminhotline: 06195-9199411

Platzreservierung: 06195-919940

www.taunus-nachrichten.de

Wie antworte 

ich auf eine 

Chiffre-Anzeige?

 Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 

ist ganz einfach:

Schreiben Sie 

einen Brief oder 

eine kurze Notiz 

an den Inserenten.

Legen Sie diese in

einen Briefumschlag, 

auf dem Sie die 

Chiffre-Nummer notieren, 

die in der Anzeige stand. 

Stecken Sie den 

Umschlag in einen 

zweiten Umschlag, 

auf dem Sie unsere 

Verlagsanschrift notieren.

Alles andere 

übernehmen wir:

schnell, zuverlässig und 

diskret.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Anzeigenschluss Montag 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige 
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  13,00 €
bis 5 Zeilen  15,00 €
bis 6 Zeilen  17,00 €
bis 7 Zeilen  19,00 €
bis 8 Zeilen  21,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
149.450 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Taunabad in 
den Osterferien
Oberursel (ow). Vom 11. 
bis zum 22. April öffnet das 
Taunabad montags bis frei-
tags bereits um 10 Uhr für 
den öffentlichen Badebe-
trieb. Die Stadtwerke beto-
nen besonders, dass das Tau-
nabad auch am Montag, 11. 
April, von 10 bis 21 Uhr für 
die Öffentlichkeit geöffnet 
ist, da an diesem Tag kein 
Schulschwimmen stattfin-
det. Das Frühschwimmen 
wird wie gewohnt montags, 
mittwochs und freitags von 
6.30 bis 8 Uhr angeboten. 
An Karfreitag, 15. April, ist 
die Schwimmhalle geschlos-
sen. Am Samstag, Oster-
sonntag und Ostermontag ist 
das Taunabad von 10 bis 18 
Uhr geöffnet.

Zum Tod von Dieter Lober-Sies
Oberursel (ow). „Fassungslos“ haben ehema-
lige Kollegen und Schüler des Gymnasiums 
Oberursel (GO) Abschied von Dieter Lober-
Sies genommen, der am 28. März völlig uner-
wartet im Alter von 73 Jahren verstorben ist.
Dieter Lober-Sies war 40 Jahre lang Lehrer 
für Deutsch, Physik, evangelische Religion, 
Politik und Wirtschaft sowie Spanisch an der 
Gesamtschule Oberursel und ab 1988 am 
Gymnasium Oberursel. Besonders Deutsch 
und Physik unterrichtete der sehr belesene 
und vor seinem Lehramtsstudium als Fern-
meldetechniker ausgebildete Pädagoge mit 
einer Begeisterung, die stets auf seine Schüler 
übersprang. Er vereinte Wissen, Erfahrung 
und Empathie für die Jugendlichen mit sei-
nem unverwechselbaren Stil und war bis zu-
letzt Lehrer mit Leib und Seele. Bis 2015 gab 
er mit großem Engagement die Schulchronik 
heraus und leitete 2013 auch die Veröffentli-
chung der Festschrift zum 100-jährigen 
Schuljubiläum. Mit Optimismus, Gottvertrau-
en und Charme engagierte er sich bis zuletzt 
für „seine“ Schule. 
Seine besondere Liebe galt außerdem der spa-
nischen Sprache und Südamerika, vor allem 
Kolumbien. Zweimal zog es ihn beruflich 
dorthin, so arbeitete er in Bogotá und von 
1992 bis 1995 in leitender Funktion an der 
Deutschen Schule Barranquilla. Dort schloss 
er eine bis zu seinem Tod andauernde Freund-
schaft mit Professor Edmundo Perez, mit dem 
er das Kolumbien-Projekt des GO ins Leben 
rief. Das jährliche Hoffest, Benefizkonzerte 
und Spendenläufe zugunsten der kolumbiani-
schen Partnerschulen gehören inzwischen zu 
den tiefverwurzelten Traditionen am GO. 
Durch die Erlöse werden Sozialprojekte in 

Sasaima, Bituima und Yopal finanziert. Dieses 
Engagement fortzuführen, war Dieter Lober-
Sies stets eine Herzensangelegenheit.
Privat war der vierfache Vater ein glühender 
Eintracht-Frankfurt-Fan, engagierte sich in 
Kirche, Kommunalpolitik und Flüchtlingshil-
fe, tanzte mit Begeisterung, war gesellig, 
wanderte gern und war reiselustig. Noch für 
dieses Jahr hatte er eine Alpenüberquerung 
geplant.

Dieter Lober-Sies ist im Alter von 73 Jahren 
gestorben.  Foto: privat

„Vielfalt“ auch beim Bäumepflanzen
Oberursel (ow). Dass Bildung und Kultur im 
Hochtaunus fest verwurzelt sind, zeigt die Ge-
schichte der Volkshochschule (VHS) Hochtau-
nus und deren Trägerverein, der voriges Jahr 
sein 75-jähriges bestehen feierte. Ebenso fest 
verwurzelt mit dem Hochtaunus sollen auch die 
jungen Baumsetzlinge werden, die Vorstand und 
VHS-Team im Oberurseler Stadtwald pflanzten.
Die Idee zu der symbolischen Aktion „75 Bäu-
me für 75 Jahre Bildung im Hochtaunus“ ent-
stand bereits im Oktober. Verbunden mit diesem 
ganz besonderen Geschenk zeigte Vorstandsvor-
sitzender Manfred Gönsch seine Wertschätzung 
für das hohe Engagement des VHS-Teams und 
die nachhaltige Bildungsarbeit der VHS Hoch-
taunus. Aus Spendengeldern der Vorstandsmit-
glieder und Gäste des Jubiläumsfestakts besorg-
te Stadtförster Luis Kriszeleit nun die jungen 
Baumpflanzen und gab Mitte voriger Woche 
den Startschuss für das Einpflanzen. 
„Das sind recht gute Bedingungen für den 
Start unserer jungen Bäumchen“, freute sich 
Gönsch über das frühlingshafte, sonnige Wet-
ter und den noch feuchten Boden. Bei der 
Gründung des VHS-Trägervereins sahen die 
Startbedingungen ganz anders aus. Den Men-
schen in den Nachkriegsjahren unter amerika-
nischer Besatzungsherrschaft Bildung und 
Kultur zu ermöglichen, war alles andere als 
einfach. Und doch fielen die Bemühungen des 
heutigen Trägervereins der Kreisvolkshoch-
schule auf fruchtbaren Boden. „Seit 75 Jahren 
haben wir uns der Teilhabe an Bildung und 
Kultur verschrieben, und der Nutzen der von 
uns getragenen Volkshochschule für die Men-
schen im Hochtaunus ist offensichtlich. Mit 
unseren 75 zarten ‚Wissensbäumen‘ erhoffen 
wir uns denselben Effekt.“ Und die Informa-

tionen, die Forstingenieur und Wildbiologe 
Luis Kriszeleit in seiner Einweisung gab, las-
sen durchaus Raum, zu hoffen. 
Eine bunte Mischung an Setzlingen von Ei-
chen, Hainbuchen, verschiedenen Wildobst-
bäumen und Weißtannen soll die natürliche 
Verjüngung der ausgewählten Waldfläche un-
terstützen. Von den Bestandsbäumen stehen 
nur noch ausgesprochen wenige auf der 
Pflanzfläche. Wie an so vielen Stellen haben 
Klima-, Käfer- und Sturmschäden den Hoch-
taunuswäldern arg zugesetzt. Witterungsex-
treme wie Trockenheit, Hitze und Schädlinge 
werden die Wälder in Zukunft noch stärker 
treffen, erklärte der Stadtförster den 20 
Pflanzhelfern, zu denen auch seine oberste 
Dienstherrin Antje Runge zählte. Als Abge-
ordnete der Stadt gehört die Bürgermeisterin 
zum Vorstand des Trägervereins „Pro Volks-
hochschule“ und packte wie ihre Vorstands-
kollegen und das VHS-Team tatkräftig mit an. 
Das Zukunftskonzept für den Oberurseler 
Stadtwald als artenreicher, klimatoleranter, 
standortgerechter und stabiler Mischwald soll 
bestmöglich verwirklicht werden. 
VHS-Leiter Carsten Koehnen und sein Team 
genossen offensichtlich den außergewöhnli-
chen Arbeitstag. „Dieser Pflanztag ist wirk-
lich ein Geschenk und eine absolute Bereiche-
rung“, dankte er dem Vorstand und wies auf 
die vielen Bezüge zur Bildungsarbeit hin. 
„Seit 75 Jahren sind die Leidenschaft für den 
Hochtaunus, das Engagement für Gesell-
schaft, Natur und Umwelt unsere Leitwerte.“ 
Selbst das aktuelle Semestermotto „Zusam-
men in Vielfalt“ passe perfekt zu der gemein-
samen Aktion für einen Zukunftswald, dessen 
Chance in der Vielfalt liegt. 

Vorstandsmitglied Sabine Behrent und Carsten Koehnen, pflanzen ein Bäumchen.  Foto: VHS

Die Beeren sind los. 
So wird eine Blaubeer-Ernte gleich zweimal pro Jahr möglich

(djd). Beerenobst ist nicht nur lecker, sondern 
enthält zudem viele Vitamine und gilt als Radi-
kalfänger, der in einer ausgewogenen Ernäh-
rung nicht fehlen darf. Am besten munden na-
türlich Früchte, die man selbst anbaut und ern-
tefrisch vernaschen kann. Mit p�egeleichten 
und robusten P�anzen gelingt der Beerenan-
bau auch bei Garten- und Balkonbesitzern, die 
nicht über den sprichwörtlichen grünen Dau-
men verfügen.

Die Basis für 
kräftiges Wachstum
Kompakte Blaubeersorten gedei-
hen selbst bei wenig Platz im 
Kübel oder auf dem Stadtbalkon. 
Wichtig sind die Wahl des passen-
den Standortes - möglichst sonnig 
und windgeschützt sollte dieser 
sein - sowie ein saurer Boden mit 
einem pH-Wert im Bereich von 4,5 
bis 5,5. Für das Einp�anzen, auch 
im Kübel, eignet sich daher Rho-
dodendronerde sehr gut. Auf 
diese Weise gedeihen etwa Brazel-
Berry-P�anzen mit Sicherheit. Sie 

haben nichts mehr mit widerspenstigem, dor-
nigem Beerengestrüpp gemein, sondern wei-
sen einen attraktiven Wuchs auf und tragen 
viele süße Früchte. Beim P�anzen ist es wichtig, 
das Beerenobst nicht zu tief zu setzen. Wurzel-
ballen und Erde sollten eine Linie bilden. Direkt 
danach gründlich wässern. Auch zwischen der 
Blütezeit und der Ernte ist es wichtig, dass die 
Erde nicht austrocknet. Unter www.brazel-

berry.de etwa gibt es weitere Tipps für den er-
folgreichen Beerenanbau und Adressen von 
Gartenfachbetrieben mit entsprechendem An-
gebot in der Nähe.

Doppelt hält besser
Eine Besonderheit im Sortiment der örtlichen 
Gartencenter ist etwa die Sorte Perpetua: Anders 
als andere Blaubeeren trägt sie gleich zweimal in 

der Saison Früchte. Nach der üppi-
gen Blüte im Frühjahr bringt die 
kompakt vasenförmig wachsende 
P�anze im Hochsommer die ersten, 
zahlreichen leckeren Beeren hervor. 
Kurze Zeit später setzt sie ohne Win-
terruhe erneut bienenfreundliche 
Blüten an, die im Herbst für weitere 
aromatische Früchte sorgen. Sie 
eignen sich sehr gut für Mu�ns, 
Desserts oder zum Frischverzehr 
und Einfrieren. Im Anschluss an die 
zweite Ernte verfärbt sich das Laub 
im Herbst leuchtend rot und bildet 
auch dann noch einen attraktiven 
Blickfang im Garten oder auf dem 
Balkon.

Süße Ernte frisch von der Terrasse: Blaubeeren lassen sich mühelos auch im 
Kübel anp�anzen. Foto: djd/BrazelBerry

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

OFENHAUS KLOHMANN
KAMINÖFEN · KAMINE · ÖFEN · KACHELÖFEN

Wir sorgen für wohlige Wärme!
DIPL.-ING. A. KLOHMANN

65936 Ffm.-Sossenheim · Nikolausstr. 8
Tel. 0 69 / 34 20 15 · www.ofenhaus-klohmann.de

GROSSE AUSSTELLUNG

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

 I M M O B I L I E N

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.
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Flohmarkt in der Allee 
startet wieder im April
Oberursel (ow). Gute Nachricht für Schnäpp-
chenjäger: Der Flohmarkt in der Adenaueral-
lee kann im April wieder stattfinden. Am Os-
tersamstag, 16. April, darf wieder gestöbert, 
gefeilscht und gekauft werden – allerdings 
aufgrund der weiterhin hohen Inzidenzen nur 
mit reduzierter Standzahl – 92 Standplätze 
und zehn Kinderplätze.
„Aufgrund der großen Nachfrage wissen wir, 
dass sich viele auf den Flohmarkt freuen. Wir 
wollen und müssen aber weiter mit Vorsicht 
agieren, auch wenn die aktuellen gesetzlichen 
Regelungen mehr ermöglichen. Daher haben 
wir uns für eine Umsetzung mit reduziertem 
Angebot entschieden. Vor dem Termin im Mai 
werden wir neu entscheiden“, teilt Erster 
Stadtrat Christof Fink mit und bittet alle Be-
sucher, auf dem Flohmarktgelände weiter an 
die Hygiene- und Abstandsregeln zu denken, 

denn vor allen im täglichen Miteinander sei 
Umsicht erforderlich.
Die Vergabe der Flohmarktkarten für April 
findet am Dienstag, 12. April, ab 7 Uhr im 
Rathaus statt. Eine Reservierung ist nicht 
möglich. Am Markttag können an Spontan-
entschlossene keine Standplätze vergeben 
werden. Pro Person kann nur ein Standplatz 
pro Monat erworben werden, beim Kauf ist 
ein gültiger Personalausweis vorzulegen. We-
gen des begrenzten Standplatzangebots ist es 
nicht möglich, eine weitere Karte für eine be-
vollmächtigte Person zu erwerben.
Für die reduzierte Menge an Kinderplätzen 
kann bis zum 11. April per E-Mail an einwoh-
nerbuero@oberursel.de ein Platz beantragt 
werden. Die zugelosten Standbetreiber wer-
den per E-Mail informiert. Weitere Informati-
onen unter Telefon 06171-502262.

Zu den Impressionisten
ins Folkwang-Museum
Hochtaunus (how). Am  Samstag, 16. April, 
veranstaltet die Kunsthistorikerin Monika 
Öchsner eine Ausstellungsfahrt nach Essen. 
Ziel ist die Impressionisten-Schau zum Auftakt 
des 100. Jubiläumsjahrs des Folkwang-Muse-
ums. Die bedeutende eigene Sammlung tritt 
erstmalig in den Dialog mit der Sammlung Ko-
jiro Matsukatas aus den Beständen des Natio-
nal Museum of Western Art in Tokio. Viele 
dieser Hauptwerke sind erstmals in Europa zu 
sehen. Zustiegsmöglichkeiten in den Bus nach 
Essen gibt es um 8.05 Uhr in Oberursel am 
Bahnhof, Nassauer Straße, und um 8.15 Uhr 
am Bad Homburger Bahnhof, Bushaltestelle. 
Die Teilnahme kostet 89 Euro (inklusive Bus-
fahrt, Reiseleitung, Museumseintritt und Füh-
rung). Anmeldung unter Telefon  0611-540914.

Frühlingsbasar auf dem 
Heilig-Geist-Kirchplatz
Oberursel (ow). Das evangelische Kinder- 
und Familienzentrum im Rosengärtchen ver-
anstaltet am Palmsonntag, 10. April, auf dem 
Kirchplatz der Heilig-Geist-Gemeinde, Dorn-
bachstraße 45, einen Frühlingsbasar für den 
guten Zweck. Los geht’s um 10 Uhr mit einem 
Gottesdienst, danach beginnt der Verkauf von 
selbstgebasteltem Frühlings- und Oster-
schmuck, selbstgemachten Plätzchen und 
Marmeladen, kleinen Spielsachen und allerlei 
mehr. Selbstgebastelte Spenden zum Verkauf 
werden von den Organisatoren gerne ange-
nommen. Zur Stärkung gibt es Kaffee, Ku-
chen und kalte Getränke. Um 13 Uhr endet die 
Veranstaltung, deren Erlös einerseits an die 
Kindertagesstätte „Arche Noah“ in Bad Neu-
enahr, andererseits an die Ukraine-Hilfe geht.

Betrüger schocken mit Anruf
Hochtaunus (how). Dienstag vergangener 
Woche brachten Telefonbetrüger eine Fried-
richsdorfer Seniorin mit der Masche des soge-
nannten „Schockanrufs“ um Geld und 
Schmuck. Die ältere Dame erhielt gegen Mit-
tag einen Anruf, in dessen Verlauf ihr durch 
die Täter vorgegaukelt wurde, eine Angehöri-
ge habe einen schlimmen Verkehrsunfall ver-
ursacht, befinde sich in Haft und könne nur 
gegen Zahlung einer Kaution auf freien Fuß 
kommen. Durch die Täuschung brachten die 
Betrüger die über 80-jährige Friedrichsdorfe-
rin dazu, nach Dietzenbach zu fahren und dort 
eine größere Bargeldsumme sowie Schmuck 
an eine Komplizin zu übergeben. Anrufe wie 

der geschilderte werden derzeit im Hochtau-
nuskreis nahezu täglich gemeldet, wobei der 
Großteil der Angerufenen den Schwindel be-
merkt und es zu keinem Schaden kommt. Die 
Fälle, in denen die Täter mit ihrer Masche Er-
folg haben, sind jedoch zum einen sehr ertrag-
reich für die Kriminellen und zum anderen 
besonders schmerzhaft für die Geschädigten, 
die oftmals ihr Erspartes hergeben, um den 
angeblich in Not befindlichen Angehörigen zu 
helfen. Die Polizei rät daher insbesondere 
jüngeren Bürgern, mit ihren älteren Verwand-
ten über die genannte Masche zu sprechen, 
damit diese im Fall der Fälle Verdacht schöp-
fen und vor einem Schaden bewahrt bleiben.

Filzen, töpfern, Eier suchen
Hochtaunus (how). Zum Auftakt der hessi-
schen Osterferien steht im Freilichtmuseum 
Hessenpark am 9. und 10. April nach zwei 
Jahren Coronapause der beliebte Ostermarkt 
auf dem Programm. Rund 50 Aussteller bie-
ten von 9 bis 18 Uhr ihre Erzeugnisse an: vom 
klassischen Osterei in verschiedenen Varian-
ten über ausgefallene Frühlingsdekoration, 
Weißstickerei, Leinenarbeiten und Gartenac-
cessoires bis hin zur Holzkunst. Außerdem 
dürfen sich die kleinen Osterfreunde freuen: 
Im Hessenpark werden etwa 2000 Eier für die 
Kinder versteckt, die alle gefunden werden 
müssen. Die erste Ferienwoche steht ganz im 

Zeichen alter und neuer Osterbräuche. Ein 
buntes Programm mit vielen Vorführungen 
und Mitmachaktionen sorgt von 11 bis 17 Uhr 
für Kurzweil bei Groß und Klein. Dabei kön-
nen Kinder Ostereier filzen, Töpfern, Oster-
körbchen flechten, Taschen selbst mit Moti-
ven bedrucken und Hampelhasen basteln. Die 
zweite Ferienwoche setzt das Museumsthea-
ter in Szene, und zwar von 11 bis 17 Uhr. Es 
gibt im Hessenpark keine Testpflicht oder Zu-
gangsbeschränkung mehr. Allerdings wird 
darum gebeten, in allen Gebäuden eine medi-
zinische Maske zu tragen.  Foto: Leon Mathi-
eu

Räderdiebe im Autohaus am Werk
Oberursel (ow). In der Nacht von Montag auf 
Dienstag entwendeten Diebe auf dem Gelän-
de eines Autohauses in der Pfeiffstraße meh-
rere Sätze Kompletträder. Wie am Dienstag-
morgen angezeigt wurde, hatten unbekannte 
Täter über Nacht das in der Pfeiffstraße gele-
gene Gelände betreten und von insgesamt 
sechs Pkw die Räder abgeschraubt. Die Fahr-

zeuge wurden hierzu auf Steine aufgebockt. 
Der Wert der sechs Felgensätze samt Reifen 
beläuft sich auf insgesamt rund 15 000 Euro. 
Aufgrund des Umfangs des Diebesguts ist an-
zunehmen, dass die Diebe für den Abtransport 
ein größeres Fahrzeug nutzten. Zeugen wer-
den gebeten, sich unter Telefon 06172-1200 
mit der Kripo in Verbindung zu setzen.

 S T E L L E N M A R K T

Wir suchen 

(m/w/d) für die Schülerbe-
förderung nach Oberursel /Bad 
Homburg auf Mi  ni job-Basis (bis 
450,– ¤). Gerne Rentner/in u. 
Hausfrau/-mann.
Einsatzgebiet/Wohnort 
Hochtaunuskreis
Hr. Aris, 
Tel.: 069 53058011 
Mobil: 
0157 80671395

Wir suchen motivierte 
Menschen, die unsere

Sprache sprechen:
Muttersprachliche 

Sprachlehrer (m/w/d)
für Deutsch, Englisch, 
Italienisch, Spanisch 

und Französisch
auf freiberuflicher Basis
für Unterricht im Taunus 
und Rhein-Main-Gebiet.

Senden Sie Ihre aussage-
kräftige Bewerbung an:

Berlitz Deutschland GmbH
Hauptstraße 81–85,

65760 Eschborn
jobs.eschborn@berlitz.de

www.berlitz.de

Reinigungskraft (m/w/d)
Wir suchen ab sofort eine zuverlässige, gep	 egte,

deutschsprachige Reinigungskraft für ein 
Bürogebäude in Bad Homburg.

Mo. – Fr.: täglich 2 Std., Arbeitszeiten ab 14.30 Uhr

Glanzwerk Gebäudedienste GmbH
Am Stock 3 • 61118 Bad Vilbel • Telefon: 06101-347 77 10 

E-Mail: info@glanzwerk.info • www.glanzwerk.info

Aushilfsfahrer (m/w/d) 
in HG für 2-3 Tage die Woche

(1-3 Std./Tag) gesucht, gerne Rentner. 
Fahrzeug wird gestellt.

info@diezahnmeisterei.gmbh

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

 eine/n Auszubildende/n (w/m/d)
sowie eine Teilzeitkraft (w/m/d)

Bewerbung an: info@zahnarztpraxis-koenigstein.de

Zahnarztpraxis Dr. Claudia Hoffmann & Caroline Schrodt
Bischof-Kaller-Str. 1a · 61462 Königstein/Taunus

Tel: 06174-9552580

KUGLER SCHMIDT-CLAUSEN MANAGEMENTBERATER
PARTNERSCHAFTSGESELLSCHAFT

Assistenz Personalberatung (w/m/d)

Sie arbeiten direkt mit einem unserer Partner zusammen
und unterstützen tatkräftig in Voll- oder Teilzeit.

Sie verfügen idealerweise über eine akademische oder
gleichwertige Ausbildung, sind aufgeschlossen,

einsatzfreudig und haben einen strukturierten Arbeitsstil?

Dann freuen wir uns sehr auf Ihre Bewerbung.
Erste Informationen hierzu erhalten Sie von Frau Roßbach unter:

06172 995990 rossbach@kscp.de
Ferdinandstraße 17a, 61348 Bad Homburg

Die Evangelische Kirchengemeinde
Gonzenheim in Bad Homburg sucht 
eine/n 

Küster (m.w.d.) und
Hausmeister (m.w.d.)
(in Vollzeit, für 39 Wochenstunden)

Der Aufgabenbereich des Küsters (m.w.d.) umfasst die Unterstützung 
des Pfarrers bei der Vorbereitung und Durchführung von Gottes-
diensten, Amtshandlungen und gemeindlichen Veranstaltungen. Ein-
geschlossen ist die Tätigkeit des Hausmeisters. Wir erwarten daher 
handwerkliches Geschick, Organisationstalent, Interesse am Gemein-
deleben und die Bereitschaft zu Arbeitszeiten an Wochenenden und 
Feiertagen, den Besitz der Fahrerlaubnis (B) und eine Kirchenmit-
gliedschaft in einer der ACK angeschlossenen Kirche.

Wir  bieten:
• Eine unbefristete Anstellung und Bezahlung nach KDO
• Unterstützung durch ein engagiertes Team 
• Individuelle Gestaltung des Arbeitstages unter 
  Berücksichtigung der Veranstaltungen der Gemeinde
• Eine Dienstwohnung

Kontakt: Friedrich Jüngling, Vorsitzender des Kirchenvorstands, 
Tel: 06101-9828536, Mail: friedrich.juengling@ekhn.de
Bewerbungen senden Sie bitte bis 15. Mai 2022 an: 
Ev. Kirchengemeinde Gonzenheim, Kirchgasse 3a, 
61352 Bad Homburg v.d.H.
Mail: Kirchengemeinde.gonzenheim@ekhn.de

Weitere Informationen zur Stellenbeschreibung fi nden Sie auf 
unserer Homepage: www.ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de

Servicekraft
(m/w/d)

ab sofort in Kronberg
gesucht. VZ oder TZ, 

450,– €-Minijob
 Tel. 06173 963620
oder 0172 5954844

info@buergelstollen.de

Waldgasthaus

Wir, die Malteser im Hochtaunus Kreis, suchen       
 Fahrer (m/w/d)  
in Oberursel und Bad Homburg 
auf Minijob-Basis (450,-€)  
• Sie starten direkt von zu Hause mit einem gestellten Dienstfahrzeug  
• Eine sichere Arbeitsvergütung von 10,66 € / Stunde  
   (ab 01.10.: 12,00 € / Stunde) 
• Regelmäßige und planbare Touren 
• 30 Tage bezahlten Urlaub  
Sie haben Fragen? Dann rufen Sie uns gerne unter 06195 – 911 119 an! 

Interessiert? Weitere Informationen finden Sie 
unter: www.jobs.malteser.de  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!  
Malteser Hilfsdienst gGmbH Kelkheim

Wir sind eine auf den Gesundheitssektor spezialisierte Personalberatung. 
Für die telefonische Kontaktierung von Kandidaten (Ärzten) im 
Bereich Krankenhäuser suchen wir einen

engagierten Mitarbeiter/Researcher (m/w/d)
Die Tätigkeit kann von zu Hause aus durchgeführt werden und umfasst 
ca. 30-40 Stunden/Monat bei freier Zeiteinteilung. 
Fließende Deutschkenntnisse sind unbedingte Voraussetzung! 
Die Entlohnung ist verhandelbar und erfolgt auf freiberufl icher Basis oder 
auf Minijob-Basis (geringfügige Beschäftigung). Zur Kontaktaufnahme er-
bitten wir Ihre Bewerbung ausschließlich an folgende E-Mail-Adresse: 
info@medicuspersonalberatung.de

MEDICUS PERSONALBERATUNG
Limburger Straße 28 · 61462 Königstein

Neue Wege – 
neue Chancen. 

Hier finden Sie 
den passenden 

Job.

Hier könnte 
Ihre Anzeige 

stehen.
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Wegen der Anschaffung eines oder zweier Grills steht der Tennisverein in der Mitgliederver-
sammlung vor der Zerreißprobe.  Foto: Ernst Liszewski

Gibt es deutsche Leitkultur am Grill?
Oberursel (ow). Mit der Komödie „Extra-
wurst“ beschließt das Stadttheater Oberursel 
am Dienstag, 12. April, um 20 Uhr seine Sai-
son in der Stadthalle und verspricht einen 
„heißen Abend mit richtig Biss“. Wer die 
Pointenfeuerwerke aus der Serie „Stromberg“ 
kennt, versteht, warum das praxiserprobte Au-
torenteam Dietmar Jacobs und Moritz Neten-
jakob 2006 mit dem Grimme-Preis ausge-
zeichnet wurde. In ihrem Boulevard-Hit „Ex-
trawurst“ gerät Gerd Silberbauer (als Vorsit-
zender eines Tennisvereins) wegen des Nut-
zungskonflikts um einen Vereinsgrill auf poli-
tisch vermintes Gelände: Heiß diskutiert wird 
die mögliche Anschaffung eines Extra-Grills 
für das einzige muslimische Vereinsmitglied. 
Und plötzlich geht es sprichwörtlich um viel 
mehr als die Wurst. 
Eigentlich ist es reine Formsache. Die Mit-
gliederversammlung des Tennisclubs einer 
deutschen Kleinstadt soll über die Anschaf-
fung eines neuen Grills für die Vereinsfeiern 
abstimmen. Normalerweise kein Problem – 
gäbe es da nicht den Vorschlag, auch einen 
eigenen Grill für das einzige türkische Mit-
glied des Clubs zu finanzieren. Denn gläubige 
Muslime dürfen ihre Grillwürste ja bekannt-
lich nicht auf einen Rost mit Schweinefleisch 
legen. Eine gut gemeinte Idee, die aber im-
mense Diskussionen auslöst und den eigent-

lich friedlichen Verein vor eine Zerreißprobe 
stellt. Denn: Wie viele Rechte muss eine 
Mehrheit einer Minderheit einräumen?  Muss 
man Religionen tolerieren, wenn man sie ab-
lehnt?  Gibt es auch am Grill eine deutsche 
Leitkultur? Und sind eigentlich auch Vegeta-
rier eine Glaubensgemeinschaft? 
Immer tiefer schraubt sich der kleine Konflikt 
um den Grill in die Beziehungen der Mitglie-
der. Ebenso respektlos wie komisch stoßen 
Atheisten und Gläubige, Deutsche und Tür-
ken, „Gutmenschen“ und Hardliner frontal 
aufeinander. Und allen wird klar: Es geht um 
mehr als einen Grill. Es geht darum, wie wir 
zusammenleben – zumal die Grenzen zwi-
schen „rechts und links“, „tolerant und intole-
rant“, „religiös und ungläubig“ durchaus flie-
ßender sind als man denkt… 
Die Zuschauer sind als Vereinsmitglieder Teil 
des Geschehens und erleben direkt mit, wie 
sich eine auf Verständigung ausgerichtete Ge-
sellschaft wegen einer vermeintlichen Baga-
telle komplett zerlegen kann – und das in ei-
ner schnellen, hochpointierten Komödie mit 
Aktualitätsbezug.
Karten zum Preis von 25, 22 und 16 Euro sind  
im Vorverkauf im Internet unter www.frank-
furt-ticket.de, unter Telefon 069-1340400 
oder im Ticketshop Oberursel, Kumeliusstra-
ße 8, sowie an der Abendkasse erhältlich.

Häkeln, schreiben und designen
Hochtaunus (how). In den Osterferien bietet 
das Jugendbildungswerk Hochtaunuskreis 
zahlreiche Seminare an. So wird am 9. und 
am 21. April im Kunstprojekt eine Stehlampe 
gebaut, und zwar  jeweils von 11 bis 16.30 
Uhr. Künstlerin und Bildungsreferentin Heike 
Wagner wird mit den Teilnehmern aus Beton, 
Ästen, Stoffen, Farben und Leuchtmitteln 
eine Designer-Stehlampe kreieren. Kosten: 
zehn Euro, inklusive Mittagessen und Geträn-
ke. Geeignet ist das Projekt für Kinder und 
Jugendliche von zwölf bis 17 Jahren. 
Ein Handlettering-Workshop wird am 12. und 
13. April angeboten. Ob Postkarten, Sprüche 
zum Aufhängen oder schöne Beschriftungen 
auf einer Tafel beim Bäcker: Handlettering ist 
seit einiger Zeit ein großer Trend. Der Kurs 
findet online statt am Dienstag, 12. April, von 
11 bis 13 Uhr und am Mittwoch, 13. April, 
von 13.30 bis 15.30 Uhr. Referentin ist Chris-
tina Aust von „Licht & Letters“. Der kosten-
lose Kurs ist auch für Kids und Jugendliche 
geeignet, die bereits einen Handlettering-

Workshop besucht haben. Um Amigurumis, 
kleine Tierpüppchen, geht es am 19. und 20. 
April. An zwei Workshoptagen erlernen die 
Teilnehmer die Basics des Häkelns. Referen-
tin ist Lingh Viet. Gehäkelt wird jeweils von 
11 bis 15 Uhr. Kosten: zehn Euro, inklusive 
Mittagessen und Getränke.
Wer eine eigene Website mit Word-Press er-
stellen möchte, ist im Kurs am 23. April rich-
tig. Innerhalb weniger Stunden und mithilfe 
eines CMS hat man schnell eine Website oder 
einen Blog erstellt. Das Seminar wird von 
Andre Wild geleitet und findet von 11 bis 16 
Uhr statt. Kosten: fünf Euro. 
Bezieher von Sozialleistungen können sich 
von den Kosten befreien lassen. Die Work-
shops finden im Jugendbildungswerk Hoch-
taunuskreis, Bahnhofstraße 32, in Usingen 
statt. Für Jugendgruppenleiter sind alle Kurse 
kostenfrei. Anmeldungen nimmt Anja Frieda 
Parré unter Telefon 06172 -9995141oder per 
Mail an anja-frieda.parre@hochtaunuskreis.
de an.

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselOBio. Teppich-Hand-Wäsche 

Seit 1991 in Friedrichsdorf
Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

kompetent · zuverlässig · sicher
Spezialist für Ihre Krankenfahrten (sitzend)

Dialyse – Chemo – Bestrahlung

Tel. 06171 - 40 05
Flughafentransfer

Taxi Schütz

klimatisiert 7.1 

Lichtspiele 

 

 

 

 

7. 4. – 13. 4.

Parallele Mütter
Do. – Di. 20.15 Uhr

Fr. + Sa. auch 17.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

À la carte
So. + Mo. 17.30 Uhr; Mi. 20.15 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Die Häschenschule 2
Sa. + So. 15.30 Uhr

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

8. Sonntagskonzert
Museumsgesellschaft Frankfurt
Au� ruch in neue Zeiten
Alte Oper Frankfurt
08.05.2022, 11.00 Uhr 24,00 – 64,00 €

Rocky Horror Company Ltd. & BB Promotion present
Rock Horror Show
Alte Oper Frankfurt
19. – 24.04.2022, 20.00 Uhr 47,90 – 87,90 €

Rolando Villazón – Eine musikalische 
Weltreise durch die Zeit
Werke u.a. von Mozart, Schubert, Duparc, Fauré, 
Tosti, Verdi und Bellini
Alte Oper Frankfurt
19.06.2022, 18.00 Uhr 35,00 – 110,00 €

Robin Hood
Schauspiel für alle ab 6 Jahren
Burgfestspiele Bad Vilbel
14.05.– 03.09.2022, 14.00 Uhr 09,00 – 14,00 €

Das Dschungelbuch
Burgfestspiele Bad Vilbel
21.05. – 30.08.2022  09,00 – 14,00 €

OPEN-AIR KINDERTHEATER NIDDAPARK
Räuber Hotzenplotz 05.06. – 26.06. 2022
Shaun Schaf 02.07. – 04.07. 2022
Die drei kleinen Schweinchen
 09.07. – 31.07.2022,
Fr, Sa, So 16.00 Uhr  17,20 €

Yakari und kleiner Donner
Europas einzigartige Familienshow mit echten Pferden
Festplatz am Ratsweg, Frankfurt
21.07. – 14.08.2022, 16.00 Uhr  20,00 – 38,00 €

ENDLICH OPEN AIR!
Element of crime 12.07. 2022
Danger Dan  13.07.2022
Lea  14.07.2022
Aurora  15.07.2022
Darmstadt Messeplatz
12.07. – 15.07.2022, jeweils 19.30 Uhr 
  40,20 – 50,10 €

Holiday on Ice
A NEW DAY
Festhalle Frankfurt
03.01. – 08.01.2023  35,90 – 72,90 €

BALLET REVOLUCIÓN
Zehn Jahre getanzte Lebenslust: Die international 
gefeierte Showsensation aus Kuba zurück auf 
Jubiläumstournee!
Alte Oper Frankfurt
11. – 16.07.2023, 20.00 Uhr 27,90 – 77,90 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL

Hessisches Landesjugendsinfonieorchester
Suite Nr. 2 aus Manuel de Fallas Ballett »Der 
Dreispitz« und den »Sinfonischen Tänzen« von 
Sergei Rachmaninow
Stadthalle Oberursel
01.05.2022, 19.00 Uhr,  25,00 – 30,00 €

Jürgen von der Lippe
VOLL FETT
Stadthalle Oberursel
10.05.2022, 20.00 Uhr 32,45 – 44,80 €
Bergwerke zu Falun - ein magisches Märchen
Veranstalter: Kulturkreis Oberursel e.V.
Stadthalle Oberursel
17.05.2022, 19.00 Uhr 25,00€

Camp-King-Kapitel der History of Jazz in 
Hessen
Axel Schlosser (Trompete, hr-Bigband)
Frankfurt Jazz Trio Martin Sasse (Piano), Martin 
Gjakonovski (Bass) und Thomas Cremer (Schlagzeug)
Stadthalle Oberursel
22.05.2022, 17.00 Uhr  25,00 €
THEATER IM PARK
„Unkraut!“
Park der Klinik Hohe Mark
08.07. – 13.08.2022, 
jeden Fr & Sa 20.00 Uhr  25,30 €
Sommer-Highlights 2022
Kabarett u. Comedy mit Peter "Schüssel" Schüßler
Ebbelwoi-Straußwirtschaft „ Alt Orschel“
19.08. + 20.08.2022, ab 18.00 Uhr  19,80 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

Escape Room 
Krimi-Komödie
Kurtheater Bad Homburg
27.04.2022, 20.00 Uhr 10,00 €
Die Babbel Olympiade
Hessisch contra Deutsch - Frankfurter Blödsinn
Äppelwoi-Theater, Kurtheater Bad Homburg
29.04 – 16.12.2022, jeden Fr. 20.00 Uhr 22,50 €
Monsieur Claude 2 
nach dem Film von Philippe de Chauveron und Guy 
Laurent mit Michel Guillaume, Judith Riehl u.a.
Kurtheather Bad Homburg
04.+05.05.2022, 20.00 Uhr 25,00 – 39,00 €
Sinfoniekonzert "Music was my � rst love"
Wohltätigkeits-Sinfoniekonzert zum Au� au von 
Musikkindergärten („Mukis“) 
Yvonne Smeulers, Violine * Stefan Ottersbach, 
Dirigent, Universitätsorchester Gießen
Kurtheather Bad Homburg
05.06.2022, 19.30 Uhr 18,75 – 40,20 €
Andrea Sawatzki & Christsian Berkel
lesen aus L. Carroll „Alice im Wunderland“
Open Air im Schlosshof  
05.06.2022, 17.00 Uhr  45,35 – 58,85 €
13. Bad Homburger Poesie & Literatur 
Festival 2022
Christian Kohlund liest aus L. Feuchtwanger „Goya“
Lesung mit Musik und Bildzuspielung von 
Goya-Werken
Kurtheater Bad Homburg
28.05.2022, 20.00 Uhr 36,30 – 58,85 €

Barbara Auer liest aus V. Baum 
„Menschen im Hotel“
Lesung mit Champagnerempfang 
und kulinarischem Angebot
Steigenberger Hotel Bad Homburg
29.05.2022, 17.00 Uhr 45,85 €

Iris Berben liest aus S. Zweig „Brennendes 
Geheimnis“
Musikalische Begleitung: Musiker*innen des 
hr-SinfonieOrchesters
Kurtheater Bad Homburg
07.06.2022, 20.00 Uhr 36,30 – 58,85 €

Peter Kurth & Nina Hoss
lesen aus H. Mann „Professor Unrat / Der blaue 
Engel“
Kurtheater Bad Homburg
12.06.2022, 17.00 Uhr 36,30 – 58,85 €

Ulrich Tukur & Rhythmus Boys
Rhytmus in Dosen
Kurtheater Bad Homburg
16.06.2022, 20.00 Uhr 36,30 - 70,15 €

Auftakt Fugato 2022
Neue Philharmonie Frankfurt, JSO Hochtaunus 
Orgel: Susanne Rohn, Leitung: Simon Edelmann
Erlöserkirche
17. + 18.09.2022 ab 19.30 Uhr 12,00 – 35,00 €

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,

Sa. 9.00 – 14.00 Uhr
Ö� nungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,

Wir sind noch

länger für Sie da!

Ein Service für die Leser der




